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PROFESSIONALCENTER

Das Programm des ProfessionalCenters für das SoSe 2016 wird sukzessive erweitert und ist erst zur zweiten Belegphase vollständig.
Eine Bewerbung zu den Veranstaltungen des Professional Centers für das SoSe 2016 ist erst in der zweiten Belegphase möglich.

K O M P E T E N Z T R A I N I N G  ( S I )

13986.0000 Frühlingskurs: Alles so schön bunt hier! - Social Media (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Di. 10 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 1.3.2016 -
8.3.2016

Mi. 10 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 2.3.2016 -
9.3.2016

Fr. 10 - 14, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 4.3.2016 -
11.3.2016

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

In vielen Berufen wird von Nachwuchskräften mittlerweile ein routinierter Umgang mit Social Media
als selbstverständlich angenommen. Das Verständnis für den strategischen Einsatz von sozialen
Netzwerken und Diensten wird vorausgesetzt. Davon abgesehen ist Social Media ein nützliches
Instrument, um für künftige Arbeitgeber sichtbar zu werden oder um eigene kreative Ideen zu
verwirklichen.

In diesem Seminar erwerben die Studierenden Wissen und Fertigkeiten, um Social Media sinnvoll
für ihre berufliche Entwicklung und Positionierung zu nutzen. Sie lernen die Vor- und Nachteile
der gängigsten sozialen Netzwerke und Dienste kennen und erhalten grundlegende Einblicke, wie
sie diese strategisch nutzen können. Hierbei spielt eine in sich stimmige Darstellung der eigenen
Person ebenso eine Rolle wie ein souveräner Umgang mit Kommunikation in der Öffentlichkeit.

Voraussetzungen:

In diesem Seminar wird die Bereitschaft vorausgesetzt, sich Accounts in verschiedenen sozialen
Netzwerken anzulegen. Hierfür ist ein E-Mail-Account notwendig. Eigene mobile Endgeräte
(Smartphones, Tablets) können gern mitgebracht werden.

Ziele:

Nach diesem Seminar

• kennen die Studierenden unterschiedliche soziale Netzwerke und ihre Funktionen,
• wissen die Studierenden, wie sie sich strategisch vernetzen und sichtbar machen,
• können für unterschiedliche Ideen und Ziele eine Social-Media-Strategie entwickeln.

Bewertungsschema:

In Kleingruppen erarbeiten die Studierenden Ideen und deren Umsetzung in Social Media. Die
Ergebnisse der Gruppenarbeiten werden in einem Gemeinschaftsblog öffentlich dokumentiert. Die
Beiträge im Gemeinschaftsblog sind als digitale Referate zu verstehen. Die Themen wählen die
Studierenden passend zu ihrer beruflichen Positionierung oder ihren beruflichen Interessen. Die
öffentliche Dokumentation der Ergebnisse gilt als Prüfungsleistung.

Über die Dozentin:

Social Web Ranger und Ideenkatalysatorin. Mit ihrer Sinn und Verstand Kommunikationswerkstatt
begleitet Wibke Ladwig Unternehmen und Kultureinrichtungen im Landschaftsraum Internet und
entwickelt mit ihnen Ideen und Geschichten für den digitalen Raum. In Vorträgen, Seminaren und
Workshops vermittelt sie Verständnis und Wissen über digitale Kommunikation.

Sie ist gelernte Buchhändlerin, Autorin, hat in Verlagen gearbeitet und ist Gründerin der Wortweide,
einer Crowdsourcing-Plattform für Wortliebhaber und Sprachspielkinder. Mit dem Büro für
Kreativitätscoaching, Die Herbergsmütter, veranstaltete sie von 2011 bis 2013 das stARTcamp
Köln, ein Barcamp für Kreativität und Kultur.
Externe Dozentin: Frau Wibke Ladwig
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Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
Kursraum 3 (-1.01) im RRZK
Weyerthal 121
50931 Köln
Der Kursraum 3 befindet sich im Untergeschoss des Rechenzentrums. Er ist durch das
Treppenhaus an der Helpdesk-Theke zu erreichen.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung:
Die Bewerbung erfolgt über ein Anmeldeformular, das zum Download auf unserer Website während
der 1. Belegphase bereitsteht. Bitte geben Sie Ihr vollständig ausgefülltes und unterschriebenes
Anmeldeformular im Bewerbungszeitraum im Sekretariat des ProfessionalCenters ab bzw. werfen
es dort in den roten Briefkasten ein.
Anmeldezeitraum:
03.02.2016 bis 18.02.2016 (vgl. 1. Belegphase in KLIPS und KLIPS 2.0)
Kurszuteilung:
Sie werden am 24.02.2016 per Mail an ihren Studierenden-Account informiert, ob Sie Teilnehmer_in
des von Ihnen gewünschten Seminars sind, bzw. welchen Platz Sie auf der Warteliste haben.

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
• Tamar Weinberg, Social Media Marketing - Strategien für Twitter, Facebook &Co, deutsche

Bearbeitung von Corina Pahrmann und Wibke Ladwig, 4. Auflage, O’Reilly Verlag 2014

13986.0001 Frühlingskurs: Der Weg zum Traumjob: Von der Bewerbungsmappe bis zum
Arbeitsvertrag (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mo. 14.3.2016 9 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

16.3.2016 - 17.3.2016 9 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemer-
kung, Block

P . E n g e l h a r d t

Inhalte:

Am ersten Seminartag wird nach einer Vorstellungsrunde ein Überblick zu den Inhalten der
Lehrveranstaltung gegeben. Danach sind die Auswahl der Stellenangebote und die schriftliche
Bewerbung Inhalte des ersten Seminartages. Anhand von Beispielbewerbungen werden die
Studierenden lernen, worauf es bei einer guten schriftlichen Bewerbung ankommt. Hinzu wird ein
Blick auf die Zeugnissprache geworfen, um eigene Arbeitszeugnisse professionell bewerten zu
können.

Am zweiten Tag rückt das Vorstellungsgespräch als zentrale Hürde auf dem Weg zum
Arbeitsvertrag in den Mittelpunkt. Es bietet sich die Chance, hinter die Kulissen eines
Vorstellungsgesprächs zu schauen. Dabei werden die Erwartungen und Anforderungen des
Personal- wie auch des Fachbereichs in allen Phasen eines Vorstellungsgesprächs beleuchtet.
In praktischen Übungen und Rollenspielen erfahren die Teilnehmer, worauf es bei einem
Bewerbungsgespräch tatsächlich ankommt, was man im Vorfeld des Gesprächs bereits tun kann
und wie es gelingt, die eigenen Stärken zielgerichtet zu präsentieren.

Am dritten Seminartag steht die Körpersprache im Fokus. Die Studierenden werden Situationen
aus den ersten Begegnungen mit Personalern, Vorgesetzten und Kollegen auf die nonverbale
Kommunikation hin untersuchen. Es werden beispielsweise typische Fehler im Assessment
Center aufgedeckt, Tipps gegen Lampenfieber gegeben und das Verhalten während der ersten
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Gehaltsverhandlung geprobt. Wichtige Themen wie der Dresscode und der angemessene
Händedruck werden dabei ebenso behandelt wie die Regeln des Smalltalks.

Voraussetzungen:

Die Studierenden sollten nach Möglichkeit am ersten Tag ein Laptop mitbringen, um direkt an den
eigenen Bewerbungsunterlagen arbeiten zu können. Alternativ können diese auch ausgedruckt mit
ins Seminar gebracht werden.
Am zweiten und dritten Tag werden Vorstellungsgespräche und weitere Bewerbungssituationen
simuliert. Eine grundsätzliche Bereitschaft zur aktiven Teilnahme und eine aufgeschlossene
Haltung gegenüber den anderen Teilnehmer*innen ist deshalb Voraussetzung für das Gelingen des
Seminars.

Ziele:

Den Studierenden wird in drei aufeinander aufbauenden Seminartagen vermittelt, wie sie
ihren Bewerbungsprozess optimal gestalten. Beginnend bei der Recherche und Analyse von
Stellenangeboten, über die Gestaltung der Bewerbungsmappe bis hin zum erfolgreichen
Vorstellungsgespräch -  das Seminar begleitet den Weg zum Traumjob.

Bewertungsschema:

Als Prüfungsleistung wird die Erstellung der Bewerbungsmappe gezählt. Diese wird anhand der
gängigen Kriterien einer gelungenen Bewerbung bewertet. Die Studierenden können auf Wunsch
in an das Seminar anschließenden Kurz-Bewerbungsmappenchecks Rückmeldung zu ihren
Unterlagen erhalten.

Über die Dozentin:

Pia Maria Engelhardt absolvierte ihr Magisterstudium der Pädagogik und Kulturwissenschaften
mit dem Schwerpunkt Angewandte Psychologie am Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Von
April 2012 bis Juli 2014 war sie im Career Service des KIT die zentrale Ansprechpartnerin für
Studierende und Absolventen in allen Fragen rund um die Bewerbung. Nach einer zweijährigen
berufsbegleitenden Weiterbildung ist sie zudem geprüfte Systemische Beraterin. Seit Juli
2014 ist sie am ProfessionalCenter der Universität zu Köln tätig und promoviert im Bereich
Erziehungswissenschaften.
Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
14.03.2016: Gebäude: 901 C2 (Container), Raum: S 211
16. und 17.03.2016: Gebäude 102 (SSC), Raum S 37

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung:
Die Bewerbung erfolgt über ein Anmeldeformular, das zum Download auf unserer Website während
der 1. Belegphase bereitsteht. Bitte geben Sie Ihr vollständig ausgefülltes und unterschriebenes
Anmeldeformular im Bewerbungszeitraum im Sekretariat des ProfessionalCenters ab bzw. werfen
es dort in den roten Briefkasten ein.

Anmeldezeitraum:
03.02.2016 bis 18.02.2016 (vgl. 1. Belegphase in KLIPS und KLIPS 2.0)

Kurszuteilung:
Sie werden am 24.02.2016 per Mail an ihren Studierenden-Account informiert, ob Sie Teilnehmer_in
des von Ihnen gewünschten Seminars sind, bzw. welchen Platz Sie auf der Warteliste haben.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
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- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.

13986.0002 Frühlingskurs: Gesprächsleitung³: Moderationen, Diskussionen,
Besprechungen (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

29.2.2016 - 1.3.2016 10 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemer-
kung, Block

14.3.2016 - 15.3.2016 10 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemer-
kung, Block

W . L a h g

Inhalte:

Besprechungen, Workshops, Konferenzen, Podiumsdiskussionen - in Politik und Gesellschaft,
Wissenschaft und Wirtschaft wird in Gruppengesprächen Wissen ausgetauscht, erarbeitet und
wieder in Frage gestellt. Nicht selten weichen Gespräche jedoch vom Thema ab, es fehlt die
notwendige Struktur, die Teilnehmer sind schlecht vorbereitet oder weniger motiviert. Man geht
frustriert auseinander - ohne neue Erkenntnisse, ohne Arbeitsergebnisse, ohne das Gesprächsziel
erreicht zu haben.

In dieser Veranstaltung stehen deshalb die kommunikativen Aufgaben des Gesprächsleiters im
Vordergrund. Verschiedene Gesprächs- und Strukturierungstechniken der Diskussionsleitung sowie
der Moderation werden gemeinsam erarbeitet, erprobt und im Anschluss reflektiert. Dazu gehört der
zielorientierte Aufbau ebenso wie der Einsatz von Fragetechniken und Visualisierung.

• Rollen und Aufgaben bei Moderation und Diskussionsleitung
• Vorbereitung, Struktur und Verlauf der zielorientierten Diskussion
• Phasen und Techniken der Moderationsmethode
• Gesprächstechniken: Gesprächsbeiträge koordinieren, Ergebnisse sichern, Teilnehmer motivieren
• Effektive Fragestellungen und klare Arbeitsaufträge
• Visualisierung und Medieneinsatz

Voraussetzungen: 

Die Veranstaltung bietet viele Möglichkeiten, Gesprächsleitungen in großen und kleinen Gruppen
einzuüben und theoretischen Input somit direkt umzusetzen. Der Lernerfolg erfordert deshalb ein
hohes Maß an Einsatzbereitschaft

Ziele: 

Dieses Methodenseminar zeichnet sich dadurch aus, dass die Gesprächsmethoden in vielen
Seminarsituationen direkt angewendet werden und so unmittelbar erlebt und erprobt werden
können. Die Teilnehmer/-innen setzen sich u.a. in geleiteten Diskussionen mit den Inhalten des
Seminars auseinander.

Bewertungsschema: 

Die Teilnehmer verfassen einen 6-seitigen Bericht, der sich mit der ausführlichen Planung eines
geleiteten Gruppengesprächs befasst. Die Prüfungsleistung wird im Seminar vorbereitet.

Über die Dozentin:

Wiebke Lahg studierte Kommunikationswissenschaft und Sozialwissenschaften an der Universität
Duisburg-Essen. Dort forscht sie aktuell im Themenbereich "Gesprächsführung" und geht der
Frage nach, wie Gruppengespräche strukturiert und zielorientiert geleitet werden können. Ihre
Forschungsergebnisse bringt sie in ihre Arbeit als freiberufliche Trainerin und Moderatorin für
verschiedene Unternehmen und Weiterbildungsinstitute ein. Ihr Arbeitsschwerpunkt liegt deshalb
auf den Themen Kooperation, Gesprächsführung und Konfliktmanagement.
Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort: 

102 SSC , Universitätsstraße 22a, 50937 Köln

Raum S 37 
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Anmeldung:
Die Bewerbung erfolgt über ein Anmeldeformular, das zum Download auf unserer Website während
der 1. Belegphase bereitsteht. Bitte geben Sie Ihr vollständig ausgefülltes und unterschriebenes
Anmeldeformular im Bewerbungszeitraum im Sekretariat des ProfessionalCenters ab bzw. werfen
es dort in den roten Briefkasten ein.
Anmeldezeitraum:
03.02.2016 bis 18.02.2016 (vgl. 1. Belegphase in KLIPS und KLIPS 2.0)
Kurszuteilung:
Sie werden am 24.02.2016 per Mail an ihren Studierenden-Account informiert, ob Sie Teilnehmer_in
des von Ihnen gewünschten Seminars sind, bzw. welchen Platz Sie auf der Warteliste haben.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
Die Literatur zum Seminar wird in Ilias zur Verfügung gestellt.

13986.0003 Frühlingskurs: Praktische Übungen zur Entwicklung einer Geschäftsidee (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mo. 9 - 17, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 7.3.2016 -
21.3.2016

Mi. 9 - 17, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 9.3.2016 -
23.3.2016

Mo. 29.2.2016 18 - 20, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

Di. 1.3.2016 9 - 17, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung M . K l e y
T . Z i e g l e r

Inhalte:

Eine Geschäftsidee zu finden und zu realisieren ist keine Raketenwissenschaft. Gesunder
Menschenverstand legt ebenso wie methodische Herangehensweisen den Grundstein für
ausgereifte Geschäftsideen. Ausgangspunkt sind dabei oftmals gesellschaftliche Problemstellungen
für die es keine oder nur unzureichende Lösungen gibt. Diese Lösungen lassen sich oft aufbauend
auf dem Know-how aus dem Studium an einer Exzellenz-Hochschule wie der Uni Köln zielgerichtet
entwickeln. In dem Seminar vermitteln wir Methoden zur Evaluierung von Geschäftsmodellen
und deren Anwendung. Dazu werden Instrumente wie das "Experiment Board", "Lean Canvas"
und "Business Model Canvas" eingesetzt und bearbeitet. Dabei aufgestellte Hypothese, z.B. zur
Zielgruppe der Start-Up-Idee, sollen im direkten Kontakt mit potenziellen Usern durch die Erhebung
von Primärdaten überprüft werden. Ziel ist auch, praktische Einblicke in die Arbeit eines Start-
up, möglichst vor Ort, zu vermitteln. Neben Instrumenten der Ideenentwicklung und -evaluierung
beschäftigen wir uns aber auch mit den Anforderungen an ein GründerInnen-Team.

Voraussetzungen:

Grundsätzliches Interesse an einer selbstständigen Tätigkeit ist die Voraussetzung für die
Teilnahme an der Veranstaltung. Die TeilnehmerInnen sollten eine erste (rudimentäre)
Geschäftsidee mitbringen. Zu Beginn der Veranstaltungen werden die mitgebrachten Idee
vorgestellt. Hieraus werden denen einige Ideen zur Bearbeitung im Rahmen der Veranstaltung
ausgewählt. Zu Beginn der Veranstaltung bilden die Teilnehmer Teams für die Ausarbeitung dieser
Geschäftsideen. Alle Teilnehmer sollten über ein eigenes Notebook verfügen, um Fragestellungen
in Zusammenhang mit der Start-Up-Idee (z.B. Marktanalyse) zu recherchieren.

Ziele:

Die Veranstaltung will ein grundsätzliches Verständnis für das Thema "Gründung" und "Start-Up"
schaffen und vermitteln, dass die Entwicklung einer Geschäftsidee kein "Hexenwerk" ist, sondern
viel mit gesundem Menschenverstand und systematischer Herangehensweise zu tun hat. Die
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TeilnehmerInnen sollen befähigt werden, eigene Start-Up-Ideen anhand der vorgestellten Inhalte
zu planen und einem ersten Markttest zu unterziehen, um eventuell in einem nächsten Schritt
die Gründung eines eigenen Unternehmens vorzubereiten. Hilfsmittel und Anlaufstellen für die
systematische Planung einer Selbstständigkeit werden vermittelt.

Über die Dozierenden:

Vesna Domuz und Marc Kley sind Mitarbeiter im GATEWAY Gründungsservice der UzK. Beide
sind ehemaliger Projektleiter der NUK-Gründerakademie und besitzen langjährige Erfahrung in der
Begleitung von Start-Ups aus der Hochschule. Neben dem Coaching von gründungsinteressierten
Studierenden führen Vesna Domuz und Marc Kley eine Vielzahl an Veranstaltungen zur Vermittlung
gründungsrelevanten Know-hows für das GATEWAY sowie das hochschulgründernetz cologne
durch. Sie begleiten die im Inkubator der Universität ansässigen Gründungsprojekte auf dem Weg
zum Start-Up.
Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Veranstaltungsort:
Gebäude 345 (http://www.uni-koeln.de/bin2/where.pl?parent.geb345)
Seminarraum
Ägidiusstraße 12-14
50937 Köln
Anmeldung:
Die Bewerbung erfolgt über ein Anmeldeformular, das zum Download auf unserer Website während
der 1. Belegphase bereitsteht. Bitte geben Sie Ihr vollständig ausgefülltes und unterschriebenes
Anmeldeformular im Bewerbungszeitraum im Sekretariat des ProfessionalCenters ab bzw. werfen
es dort in den roten Briefkasten ein.
Anmeldezeitraum:
03.02.2016 bis 18.02.2016 (vgl. 1. Belegphase in KLIPS und KLIPS 2.0)
Kurszuteilung:
Sie werden am 24.02.2016 per Mail an ihren Studierenden-Account informiert, ob Sie Teilnehmer_in
des von Ihnen gewünschten Seminars sind, bzw. welchen Platz Sie auf der Warteliste haben.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
Die Inhalte folgender Bücher spielen im Rahmen der Veranstaltung als Diskussions- und
Arbeitsgrundlage. Eine Kenntnis der Kernaussagen und Modelle ist hilfreich:

Running Lean - Das How-to für erfolgreiche Innovationen von Ash Maruja

Lean Start Up - schnell, risikolos und erfolgreich Unternehmen gründen von Eric Ries

Business Model Generation von Alex Osterwalde rund Yves Pigneur

Kopf schlägt Kapital - Die ganz andere Art ein Unternehmen zu gründen von Günter Faltin

13986.0004 Gut entscheiden mit Herz und Verstand (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

27.5.2016 - 29.5.2016 9.30 - 17, k. A., Ortsangaben siehe Bemer-
kung, Block+SaSo

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

Täglich stehen Sie vor wichtigen Entscheidungen.
Gerade, wenn Entscheidungen mit umfangreichen Konsequenzen verbunden sind, lohnt sich ein
systematisches Vorgehen, das den eigenen Bedürfnissen entspricht.
Was zeichnet eine gute Entscheidung aus und wie lässt sich die Qualität von Entscheidungen
verbessern? Gibt es ein Entscheidungsverhalten, das typisch für Sie ist? Wo hilft es Ihnen und
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wo ist es hinderlich? Wie kommen Sie trotz Zeitdruck zu einer vernünftigen Entscheidung? Wie
kommunizieren Sie ihre Entscheidungen so, dass die davon Betroffenen sie mittragen?
Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich mit dem Thema Entscheiden ganzheitlich
befassen und ihre Entscheidungsfähigkeit verbessern möchten.

Ziele:

Die Studierenden...
... gewinnen Entscheidungsklarheit, wenn sie Visionen und Ziele entwickeln und diese
bei der Entscheidung berücksichtigen
... kennen das Zusammenspiel von Verstand, Gefühl, Intuition und praktischen Sinn für
gute Entscheidungen
... können neue Entscheidungsalternativen kreativ erarbeiten und vorhandene
optimieren
... können Alternativen richtig bewerten: Kriterien entwickeln und Faktoren gewichten
... sind mit Methoden der Entscheidungsfindung vertraut und können diese
anwenden

Bewertungsschema:

• Handschriftliche Reflektion: persönliche Erfahrung mit Entscheidungsmethoden
• Transfer in zukünftige Entscheidungssituationen
• Präsentation im Plenum
• Auswertung
• Feedback

Über die Dozentin:
Elisabeth Krischik, Dipl. Sozialpädagogin, ist seit 16 Jahren als Kommunikationstrainerin,
NLP-Lehrtrainerin und Coach im eigenen Unternehmen, für Institutionen, Firmen, Verbände und
Einzelpersonen tätig.
Ihre Schwerpunkte liegen in der Persönlichkeitsentwicklung, in NLP-Ausbildungstrainings, Einzel-
und Teamcoaching, Führungskräftetraining, Konflikt- und Stressbewältigung.
Seit 2009 ist sie als Lehrbeauftragte an deutschen Universitäten und Hochschulen aktiv.
Mit Kompetenz und Wertschätzung fördert und begleitet sie Menschen in der Entwicklung ihrer
Ressourcen und ihres Potentials.
Das Seminar findet in externen Räumen statt:

TORCOLONE
Machabäerstraße 28
50668 Köln
+49 221 922 78 85
info@tor28.de

Dozentin: Frau E. Krischik

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
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- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0005 Ressourcenorientierte Kommunikation - Den Missverständnissen auf der
Spur (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

17.6.2016 - 19.6.2016 9.30 - 17, k. A., Ortsangaben siehe Bemer-
kung, Block+SaSo

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

Spätestens seit der Einführung der Kommunikationspsychologie ( oder seit Watzlawick) wissen wir,
dass man „nicht nicht kommunizieren kann“. Jede Begegnung mit anderen ist kommunikativ, mal
zufriedenstellend, mal voller Missverständnisse.
Mit den Methoden des NLP (Neuro-Linguistisches-Programmieren) stellen wir Ihnen Möglichkeiten
vor, den besagten Missverständnissen auf die Spur zu kommen und mit dem Fokus auf die
individuellen Ressourcen, Alternativen dazu zu entwickeln.
NLP Basisinstrumente bieten die Chance auszuprobieren, wie gute Kommunikation funktionieren
kann.
Sie lernen:
• Ziele zu formulieren und erreichbar zu machen
• Sinneswahrnehmungen zu verfeinern
• Kontakt und Nähe zu anderen herzustellen und zu beenden
• Beispielhaft Sprache eindeutig und effektiv zu verwenden
...und wie genau dadurch die Missverständnisse auf der Strecke bleiben können.
Integrierte Theorie- und Praxisanteile, umfangreiches Methoden-Wissen und Übungen sorgen für
Nachhaltigkeit.

Ziele:

Die Studierenden...
... können Kontakt und Nähe herstellen und beenden
... können ihre Wahrnehmung erweitern und verfeinern
... können Sprache eindeutig und effektiv verwenden
... können Denkblockaden erfassen und beseitigen
... können kreativ mit Ressourcen umgehen
... erkennen System-Zusammenhänge
... können effektive Strategien entwerfen und umsetzen

Beurteilungsschema:

1. schriftliche Ausarbeitung
- Erkennen der eigenen Ressourcen - persönliche Stärken
- Kriterien für eine gute Zieldefinition
- persönliche Anwendung positiver Grundannahmen, die für das Handeln wichtig
sind
- Transfer in den Alltag
2. Feedback

Über die Dozentin:
Elisabeth Krischik, Dipl. Sozialpädagogin, ist seit 16 Jahren als Kommunikationstrainerin,
NLP-Lehrtrainerin und Coach im eigenen Unternehmen, für Institutionen, Firmen, Verbände und
Einzelpersonen tätig.
Ihre Schwerpunkte liegen in der Persönlichkeitsentwicklung, in NLP-Ausbildungstrainings, Einzel-
und Teamcoaching, Führungskräftetraining, Konflikt- und Stressbewältigung.
Seit 2009 ist sie als Lehrbeauftragte an deutschen Universitäten und Hochschulen aktiv.
Mit Kompetenz und Wertschätzung fördert und begleitet sie Menschen in der Entwicklung ihrer
Ressourcen und ihres Potentials.
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Das Seminar findet in externen Räumen statt:

TORCOLONE
Machabäerstraße 28
50668 Köln
+49 221 922 78 85
info@tor28.de

Dozentin: Frau E. Krischik

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0006 Konfliktmanagement (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 15.4.2016 15 - 19, Evangelische Studierenden Gemeinde
(ESG), Saal

16.4.2016 - 17.4.2016 10 - 18, Evangelische Studierenden Ge-
meinde (ESG), Saal, Block+SaSo

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalt:

Gibt es Themen, denen Sie aus Angst vor einem Konflikt schon länger ausweichen?
Erwartet Sie ein Berufsfeld, in dem große und kleine Konflikte zum Alltag gehören?
Möchten Sie lernen, Konflikte produktiv anzugehen oder moderierend zu lösen?
Ziel des Kompetenztrainings "Konfliktmanagement" ist es, Ihnen zu einer konstruktiveren
Auseinandersetzung mit Ihren eigenen und den Sie umgebenden Konflikten zu befähigen.
Dazu setzen wir uns intensiv mit den Eskalationsdynamiken eines Konflikts, individuellem
Kommunikationsverhalten und Möglichkeiten einer konstruktiven Auseinandersetzung in eigenen
Konfliktsituationen und Grundlagen der Moderation auseinander.
Dabei lernen Sie einerseits wissenschaftlich begründete Ansätze aus der Konflikttheorie kennen
und üben eine situationsbezogene Anwendung dieser Ansätze. Andererseits können Sie Ihre
eigenen konflikthaltigen Situationen reflektieren und sich Perspektiven und Anregungen zur
weiteren Auseinandersetzung einholen.
Jede Sitzung steht dabei unter einem anderen Schwerpunkt: In der ersten Sitzung nähern Sie
sich dem Thema Konflikte anhand einer Situation aus dem Studium und bauen ein gemeinsames
Grundverständnis von Konflikten, Konfliktursachen und Lösungsmöglichkeiten auf. Im Mittelpunkt
der zweiten Sitzung steht erfahrungsbasiertes Lernen durch die strukturiere Reflektion von
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Rollenspielen und Simulationen sowie die kritische Diskussion eigener Konflikte. Die dritte Sitzung
beschäftigt sich mit der Moderation von Konfliktsituationen, an denen der Moderator nicht direkt
beteiligt ist und die er als neutraler Prozessbegleiter zu schlichten versucht.

Voraussetzungen:

Die Bereitschaft, sich mit alltäglichen, eigenen Konflikten auseinander zu setzen, wird
vorausgesetzt.

Ziele:

- Konfliktsituationen erkennen und in Bezug auf die erreichte Eskalationsstufe einschätzen,
- Eskalationsmechanismen von Konflikten kennen und zur Analyse von Konflikten nutzen,
- Unterschiede zwischen den Beteiligten eines Konfliks erkennen und berücksichtigen,
- In Konflikten wertschätzend und deeskalierend kommunizieren,
- Grundlegende Prinzipien und Prozesse der Konfliktmoderation anwenden,

Beurteilungsschema:

Grundlage zur erfolgreichen Teilnahme bildet die regelmäßige Mitarbeit in der Veranstaltung, sowie
die Vor- und Nachbereitung Zuhause inkl. der Anfertigung einer Gruppen und einer Einzelarbeit zur
Vertiefung der Auseinandersetzung mit dem Thema.

Über den Dozenten:

Jonas Lilienthal hat Wirtschaftspädagogik an der Uni Köln studiert und im Anschluss sechs
Jahre im Bereich Wirtschaftspädagogik an der Uni gearbeitet. Während dieser Zeit hat er
Erfahrungen in der Lehre, Moderation von Gruppen und Begleitung von Projekten gesammelt.
Zudem hat er sich intensiv bei AIESEC engagiert und sich u. a. in der themenzentrierten Interaktion
weitergebildet. Aktuell arbeitet Jonas für den Verein ensible e. V. der vielfältige Projekte im Bereich
der Jugendkultur unternimmt und ist dort für die Leitung des Social Network Trainings zuständig. 
Dozent/-in: Herr J. Lilienthal

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Friedrich Glasl: Konfliktmanagement. Ein Handbuch für Führungskräfte, Beraterinnen und Berater.
Haupt, Bern 9. A. 2009, ISBN 978-3-258-07556-3.
Alexander Redlich: Konfliktmoderation in Gruppen. Windmühle, Hamburg 7. A. 2009, ISBN
978-3-937444-18-5.
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Thomann, Chr. &Schulz von Thun, F. (2003). Klärungshilfe 1. Handbuch für Therapeuten,
Gesprächshelfer und Moderatoren in schwierigen Gesprächen. Rowohlt.

13986.0007 Grundlagen der Fotografie mit Fokus "Portrait" (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

17.5.2016 - 19.5.2016 8.30 - 15.30, 106 Seminargebäude, S16,
Block

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

• physikalische und technische Grundlagen der Fotografie
• Bildaufbau und Bildgestaltung
• Erzeugung von Bildspannung und -dramaturgie
• Techniken für das perfekte Portrait
• Umgang mit Lichtstimmungen und Farbtemperaturen
• praktische Aufgaben und Übungen zur Verinnerlichung der erlernten Theorie

Voraussetzung für dieses Seminar:
Eine notwendige Voraussetzung für dieses Seminar ist das Mitbringen einer analogen oder digitalen
(Kompakt-)Kamera. Eine Handykamera ist nicht ausreichend. Der Besuch des Seminars ohne
Kamera ist nicht möglich.

Ziele:

Sie haben Interesse an Fotografie? Sie möchten die Grundlagen der Fotografie verstehen und Ihre
Fähigkeiten beim Fotografieren verbessern?
Dieses Seminar richtet sich an alle, die nicht mehr knipsen, sondern fotografieren wollen.
Fotografie bedeutet „Malen“ oder „Schreiben“ mit Licht und gewinnt in der heutigen Zeit verstärkt an
Beliebtheit. Egal ob mit Analog- und Digital-Kamera oder mit dem Handy.
In diesem Seminar lernen Sie den richtigen Umgang mit der Kamera, wie Sie mit unterschiedlichen
Lichtsituationen verschiedene Bildanmutungen kreieren und machen zahlreiche Übungen wie bspw.
zum Thema Bildaufbau sowie Bildgestaltung.

Beurteilungsschema:

Zum Abschluss des Seminars werden Sie als Prüfungsleistung ein Projekt in Form einer Fotoserie
realisieren, inkl. schriftlicher Ausarbeitung zur Herleitung und späteren Umsetzung der Idee.

Über den Dozenten:
Le Hai Linh hat Germanistik und Informationsverarbeitung an der Uni Köln studiert. Er ist ein
Autodidakt und arbeitet als renommierter selbstständiger Mode-, Portrait- und Hochzeitsfotograf in
Köln.
Dozent: Herr Hai Linh Le
Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Medizinische Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Platzvergabe:

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.

Nachrücken:

- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
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- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.

- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.

Teilnahmebescheinigungen:

- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich. 

- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

 

13986.0008 Präsentation und Stimme (SI)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 25

Di. 8 - 9.30, 103 Philosophikum, S 92

Sa. 9.7.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 M . B r i e n
Inhalte:

Dieses Seminar beleuchtet die Grundlagen eines erfolgreichen Umgangs mit der eigenen Stimme
und ihres Einsatzes in unterschiedlichen Präsentationsformen.
Grundlegend dafür ist die Vermittlung einer bewussten Atmung, des Stimmeinsatzes und das
korrekte Artikulieren.

Das Seminar vermittelt aus dem Schauspiel stammende Methoden zur Atem- und Sprechtechnik,
mit denen sich Mängel bei Präsentationen, wie z. Bsp.: Aufregung, Kurzatmigkeit, eine leise oder
angestrengte Stimme und undeutliches Sprechen, beheben lassen.
Der Schwerpunkt liegt auf der praktischen Übung und Umsetzung dieser Methoden, die in der Folge
für erfolgreiche Präsentationen eingesetzt werden können.

Studierenden, die später in "sprechenden"' Berufen arbeiten möchten (also Lehrer, Juristen etc.) ist
diese Veranstaltung besonders zu empfehlen. 

Ziele:

Die Studierenden erlernen die Grundlagen eines erfolgreichen Stimmeinsatzes und können die
vermittelten Methoden in ihren Alltag integrieren.
Ziel ist die Verbesserung der individuellen Stimm- und Sprechtechnik und die Gesunderhaltung
der Stimme. Daraus entwickelt sich die Fähigkeit, die eigene Stimme und Sprache optimal für
Präsentationen zu nutzen. 

Beurteilungsschema:

Die Prüfungsleistung beinhaltet eine 10- minütige freie (ohne technische Hilfsmittel) Präsentation,
bei der Stimm-und Sprechtechnik, als auch die Körpersprache bewertet werden. 

Über den Dozenten:

Marcus Brien hat Schauspiel und Musik studiert, nach dem Studium zahlreiche Engagements
an Theatern im deutschsprachigen Raum absolviert und arbeitet seit 2008 auch als Dozent an
verschiedenen Universitäten (Köln, Bonn, Siegen), an Schauspielschulen (Hamburg, Koblenz) und
zunehmend als Trainer mit den Schwerpunkten Sprachgestaltung und Kommunikation (Deutsche
Welle, Deutsche Aids-Stiftung).
Externe/-r Dozent/-in: Herr M. Brien

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
"Die Kunst des Sprechens" Der kleine Hey, Schott Verlag 1997 

13986.0009 Gehört, gesehen und verstanden werden - Ganzheitliche und gelingende
Kommunikation (SI)
2 SWS; Übung; Max. Teilnehmer: 25

Di. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 92

Sa. 16.7.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 M . B r i e n
Inhalte:

Ein praxisorientiertes Training für umfassende und gelingende Kommunikation.
Aus dem Zusammenspiel von Denken, Sprechen, unseren Sinneswahrnehmungen und
Körpersprache entsteht unsere ganz eigene Fähigkeit zur Kommunikation. Schon kleinste
Veränderungen in einem der Bereiche ergeben einen anderen Ausdruck- und hinterlassen beim
Gegenüber eine andere Wirkung. 

Mit aus dem Schauspiel kommenden Übungen zur Dialog-/ Gesprächsführung und zur
Körpersprache wird den Studenten ein Bewusstsein für ihre eigene Art der Kommunikation
vermittelt. Ebenso wird die Erweckung der Wahrnehmungsfähigkeiten gefördert und ihre Bedeutung
für eine gelingende Kommunikation aufgezeigt. 

Prinzipiell ist dieses Seminar für alle Studierenden geeignet, die ihre Gesprächs- und
kommunikativen Kompetenzen verbessern möchten. 

Ziele:

Die Studierenden lernen, bewusster ihre verbalen und nonverbalen Kommunikationsmittel
einzusetzen. Sie erwerben Kompetenzen für das Führen von: 

• Bewerbungsgesprächen Leitung von Teamsitzungen
• Konfliktgesprächen/ Meinungsverschiedenheiten 
• Konversation 

Die Studierenden lernen die Bedeutung der Sinneswahrnehmungen für das Gelingen einer
Kommunikation besser kennen, und können deren Einsatz in der Gesprächsführung trainieren. 

Beurteilungsschema:

Die Prüfungsleistung wird darin bestehen, in einem 10-minütigen Gespräch m it einem
Kommilitonen oder einer Gruppe sowohl den eigenen Standpunkt überzeugend darzustellen, als
auch auf Unvorhergesehenes (andere Meinungen, Widerstand) adäquat zu reagieren und dabei
Herr/Herrin der eigenen Kommunikationsmittel zu bleiben. 
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Über den Dozenten:

Marcus Brien hat Schauspiel und Musik studiert, nach dem Studium zahlreiche Engagements
an Theatern im deutschsprachigen Raum absolviert und arbeitet seit 2008 auch als Dozent an
verschiedenen Universitäten (Köln, Bonn, Siegen), an Schauspielschulen (Hamburg, Koblenz) und
zunehmend als Trainer mit den Schwerpunkten Sprachgestaltung und Kommunikation (Deutsche
Welle, Deutsche Aids-Stiftung). 
Externe/-r Dozent/-in: Herr M. Brien

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0010 Von der Idee zur Marktrevolution - Wie aus kreativen Eingebungen
Innovationen entstehen (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 21.5.2016 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

Sa. 28.5.2016 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

Sa. 18.6.2016 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

Dass Ideen vom Himmel fallen und ohne unser Zutun unter der Dusche, beim Joggen oder im
Urlaub entstehen, ist ein Mythos. Ideen haben ihren Ursprung in unserem Gehirn, denn wir nutzen
es tagtäglich, um unsere Arbeit zu bewältigen und über Fragen nachzudenken. Ideen sind daher
fast immer Antworten auf offene Fragen, die in unserem Kopf kreisen und auf die wir bis dato
noch keine Antwort gefunden haben. Unser Gehirn denkt niemals ohne Veranlassung, Grund
und Sinnschluss über etwas nach, sondern muss zu kreativen Höchstleistungen animiert werden.
Kreativität ist harte, gedankliche Arbeit und die Bereitschaft, die eigene Denkhaltung zu reflektieren
und aus der eigenen Komfortzone herauszutreten. Nur auf dieser Grundlage sind im Anschluss
überhaupt marktverändernde Innovationen möglich.

Ziele:

In dieser Lehrveranstaltung erkennen die TeilnehmerInnen, dass gewinnbringende Ideen kein
Zufall sind. Sie lernen, gezielt Denkblockaden zu überwinden, Kreativitätstechniken richtig und
erfolgreich einzusetzen, sie werden eingeführt in die Grundzüge des Innovations-Managements und
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 gehen zusätzlich auf eine individuelle Entdeckungsreise – denn Kreativität ist auch eine Frage der
Persönlichkeit.

Beurteilungsschema:

- Recherche von Kreativitätstechniken unter Berücksichtigung von Einsatzmöglichkeiten sowie der
Einschätzung, für welchen Persönlichkeitstyp die jeweilige Technik geeignet ist

- Durchführung der Technik mit der Gruppe - Markt-Recherche und Branchenrecherche: Prognose
über die Zukunftsfähigkeit der ausgewählten Branche und der in ihr aktiven Unternehmen treffen

- Präsentation der Ergebnisse vor der Gruppe

Über die Dozentin:

Melanie Vogel hat sich die Multioptionen-Gesellschaft in der Zeit ihrer Selbständigkeit zunutze
gemacht. Sie ist nicht nur seit 1999 Unternehmerin aus Überzeugung, Andersdenkerin aus
Begeisterung und Impulsgeberin aus Leidenschaft, sondern auch Buchautorin. Als Veränderungs-
und Transformations-Expertin, Innovation-Coach und salutogenetisch orientierte Beraterin
engagiert sie sich für das Thema Zukunftsfähigkeit von Menschen und Organisationen und bietet
inspirierende Impulse, um Veränderungsprozesse sinnstiftend und gesund erhaltend zu gestalten.
Externe Dozentin: Frau M. Vogel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
Innolead Academy
Dürenstraße 3
53173 Bad Godesberg
http://innolead.academy/anreise/
Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0011 Fit für's Ausland - Vorbereitungskurs für das Studium im englischsprachige
Ausland (SI)
5 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25
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Fr. 10 - 13, 102 (Studierenden-Service-Center [SSC]), Sprachlabor
I 3.6.2016 - 15.7.2016

Fr. 13.5.2016 10 - 12, 102 (Studierenden-Service-Center [SSC]),
Sprachlabor I

Fr. 20.5.2016 15 - 20, 124 Kerpener Str. 15, 4

21.5.2016 - 22.5.2016 9 - 18, 124 Kerpener Str. 15, 4, Block+SaSo

Di. 24.5.2016 14 - 16, 103 Philosophikum, S 81

Do. 16.6.2016 14 - 16, 103 Philosophikum, S 90 K . P i e p e r
C . B i e h l

B . S p e r b e r
( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

In Kooperation mit dem Dezernat 9: Internationales und dem Sprachlabor der Philosophischen
Fakultät.

Ein Auslandssemester ermöglicht Ihnen nicht nur, Ihre studienbezogenen Kenntnisse zu erweitern.
Sie erwerben gleichzeitig die für den beruflichen Einstieg oft gewünschten interkulturellen
Erfahrungen und Sprachkenntnisse. Auch in persönlicher Hinsicht ist ein Auslandsaufenthalt ein
Gewinn für Sie.

Die Vorbereitung des Auslandsaufenthaltes nimmt jedoch viel Zeit in Anspruch. Häufig gibt es wenig
Möglichkeiten, sich beraten zu lassen oder es fehlt die Zeit, einen Sprachkurs zu belegen. Die
Frage nach der eigenen interkulturellen Kompetenz kommt zu kurz.

Dieser Vorbereitungskurs soll Sie unterstützen, gut vorbereitet in Ihr Auslandssemester zu starten.
Er besteht aus vier Pflichtteilen:

1. Englischkurs:

Der Sprachkurs ist gezielt auf die Vorbereitung eines Auslandsemesters abgestimmt. Einerseits
wird grammatikalisches Wissen aufgefrischt, andererseits wird das für den universitären Alltag
benötigte Vokabular (wie beispielsweise Hörsaal, Vorlesung, Prüfungsleistung) erarbeitet. Ein
Referat frei zu halten, eine Hausarbeit wissenschaftlich korrekt zu schreiben, mit Professoren und
Kommilitonen angemessen zu kommunizieren; das sind die Ziele und Inhalte dieses Sprachkurses.

Der Englischkurs findet in der Zeit vom 03.06.2016 bis 15.07.2016 jeweils von 10.00 Uhr bis 13.00
Uhr statt. Auftraktveranstaltung zum Sprachkurs ist am 13.05.2016 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

2. Interkulturelles Training:

Bedingung für einen gelungenen Auslandsaufenthalt ist neben Sprachkenntnissen ein sensibler
Umgang mit anderen Kulturen. Das Training bereitet auf interkulturelle Herausforderungen vor,
die im Laufe eines längeren Auslandsaufenthalts auftreten können. Dazu werden in interaktiven
Trainingseinheiten u.a. eigene Verhaltens- und Wahrnehmungsmuster reflektiert, Kulturmodelle
und Kulturdimensionen vorgestellt und Handlungsstrategien für die Lösung interkultureller Konflikte
erarbeitet.

Das interkuturelle Training findet zu folgenden Terminen in der Kerpener Straße 15 in Köln statt:
20.05.2016, 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
21. bis 22.05.2016, jeweils 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

3. Info-Nachmittage des Akademische Auslandsamts:

Der Bereich „Studieren und Forschen im Ausland“ des Dezernats 9: Internationales bietet Ihnen
im Rahmen einer ersten allgemeinen Veranstaltung Informationen zur Planung, Organisation und
Durchführung von Studien- oder Praxisaufenthalten im englischsprachigen Ausland. Sie erhalten
Informationen über bestehende Austauschprogramme und Partnerschaften und bekommen Tipps
und Hinweise zu den Bewerbungsverfahren. Im Rahmen einer weiteren Informationsveranstaltung
wird auf verschiedene Finanzierungsmöglichkeiten und Stipendienprogramme eingegangen.

Die verpflichtenden Info-Nachmittage finden an folgenden Terminen statt:
24.05.2016, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
16.06.2016, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

4. Persönliche Beratung:
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In einem persönlichen Beratungsgespräch mit den Mitarbeiter/-innen des Bereichs „Studieren und
Forschen im Ausland“ des Dezernats 9: Internationales erhalten erhalten Sie konkrete Hilfestellung,
angepasst an Ihre individuelle Situation.

Die persönlichen Beratungsgspräche werden individuell abgesprochen.

Über den Dozenten des Englischkurses:
Carter Williams taught and designed courses in business and technical English for leading
German companies including AXA, Deutsche Bank, REWE and VOX. He developed oral tests for
student evaluations and leveling into courses. An additional focus is on academic English and test
preparation (IELTS; TOEIC; TOEFL) with a special emphasis on academic writing skills. Carter
Williams' focus of his work is divided between work as an English teacher and translator (German to
English) and his activities as a musician (composition, violin, viola d'amore and computer music).

Über die Dozentin des interkulturellen Trainings:
Katrin Pieper ist als Beraterin für internationale Wissenschaftler/-innen an der Universität
zu Köln und daneben als freie Trainerin für „Interkulturelle Kommunikation“ tätig. Zuvor
hat sie als Fernsehjournalistin im Dokumentarfilmbereich u.a. für ARTE gearbeitet. Sie hat
Rechtswissenschaften und Geschichte in Berlin, Barcelona und Augsburg studiert und lebte
mehrere Jahre im Ausland unter anderem in den USA, Ecuador und Namibia.
Dozenten/-innen: wechselnd

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 6 LP (180h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0012 unternimmDich! - Selbstbestimmt im beruflichen Werdegang (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

4.6.2016 - 5.6.2016 9 - 16.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

Mo. 6.6.2016 9 - 16.30 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalt:

Jeder Mensch ist Unternehmer seiner eigenen Arbeitskraft!In dem Maße, in dem Arbeit einen
wichtigen Stellenwert in unserem Leben einnimmt, sollte Berufstätigkeit zunehmend zur
individuellen Persönlichkeit passen, damit sie Erfolg und Zufriedenheit stiftet.
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In diesem Seminar entwickeln die Teilnehmer/-innen verschiedene individuelle, berufliche
Zukunftsszenarien und überprüfen diese auf eine persönliche Passung hinsichtlich
Wertvorstellungen, Motivatoren und der eigenen Idee eines „guten Lebens“. Unterstützt durch
zahlreichen Modelle, Tipps sowie Gruppen- und Einzelfeedbacks modellieren sie diese Szenarien
und überprüfen sie aus verschiedenen Perspektiven.
Am dritten Seminartag haben die Teilnehmer/-innen die Möglichkeit im Rahmen einer
„Lebensmodell-Safari“, Personen an Orten an denen diese arbeiten zu treffen und zu individuellen
Lebens-/ Karrierewegenzu befragen. Auf diese Weise können eigene Vorstellungen noch mal an
„gelebten Erfahrungen“ reflektiert und eventuell um konkrete Ideen bereichert werden.

Ziele: 

Die Teilnehmer formulieren und reflektieren eigene Zukunftsvorstellungen. Sie entwickeln
verschiedene Zukunfts-/Karrieremodelle und durchleuchten sie methodisch auf Passung mit
der eigenen Persönlichkeit. Die Teilnehmer entwickeln eigene Konzepte, mit denen sie künftig
selbstständig an ihrer Lebens-/Karriereplanung arbeiten können.

Bewertungsschema: 

Die Teilnehmer erarbeiten drei alternative Zukunftsszenarien und bewerten diese anhand
verschiedener "Key Performance Indicators (KPIs)" aus dem egopreneurship-Cockpit.
Basierend auf der Bewertung fertigen sie als Hausarbeit eine schriftliche Reflexion, sowie eine
realistische Beschreibung des attraktivsten Szenarios an.

Über den Dozenten:

Sascha Altenhoff hat an der TU &HBK Braunschweig neuere Geschichte, Politik- und
Medienwissenschaften studiert. Mehrjährige Erfahrungen im Bereich Training und
Prozessmoderation sammelte er in diversen Positionen in einer internationalen NGO. 2006/07
begleitete er als Struktur- /Prozesscoach sowie Cofounder das IT Startup PAIWASTOON in
Kabul/Afghanistan. Heute ist er freiberuflicher Trainer, Facilitator sowie Moderator  mit den
Schwerpunktthemen  Persönlichkeitsentwicklung, Führung und Partizipartion.
Externe/-r Dozent/-in: Herr S. Altenhoff

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Sudiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- Tim Clark, Alexander Osterwalder, Yves Pigneur (2012): Business Model You: Dein Leben - Deine
Karriere - Dein Spiel
- Oesterwalder, Alexander; Pigneur, Yves (2010): Business Model Generation: A Handbook for
Visionaries, Game Changers, and Challengers
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- Robert Kötter, Marius Kursawe (2015): Design your Life
- Ion, Frauke; Brand, Markus (2009): Motivorientiertes Führen. Führen auf Basis der 16
Lebensmotive nach Steven Reiss
- Reiss, Steven (2009): Wer bin ich und was will ich wirklich? Mit dem Reiss-Profile die 16
Lebensmotive erkennen und nutzen
- Schulz von Thun, Friedemann (2004): Das innere Team in Aktion. Praktische Arbeit mit dem
Modell
- Baum, Thilo (2010): Mach Dein Ding! Der Weg zu Glück und Erfolg im Job
- Covey, Stephen R. (2005): Die 7 Wege zur Effektivität: Prinzipien für persönlichen und beruflichen
Erfolg
- Faltin, Günter (2010): Kopf schlägt Kapital. Die ganz andere Art, ein Unternehmen zu gründen.
Von der Lust, ein Entrepreneur zu sein
- Ferriss, Timothy (2009): The 4-Hour Workweek. Escape 9-5, Live Anywhere, and Join the New
Rich
- Herrmann, Susanne; Huhn, Gerhard; Backerra, Hendrik; Lazzeri,Giovanni: Selbstbestimmt
arbeiten - Bausteine und Methoden
- Janson, Simone (2011): 10 Schritte zur erfolgreichen Existenzgründung: Von der Anmeldung über
die Finanzierung bis zum ersten Marketing
- Michael Faschingbauer (2013): Effectuation: Wie erfolgreiche Unternehmer denken, entscheiden
und handeln

13986.0013 Intercultural Communication in Business (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

17.5.2016 - 18.5.2016 9.30 - 16.30, 106 Seminargebäude, S15,
Block

Fr. 20.5.2016 9.30 - 16.30, 106 Seminargebäude, S15 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Course Description:

This very interactive, 3-day course helps you work more effectively in an international environment.
Conducted entirely in English, we approach the challenges of an ever increasingly connected world
from a communications point of view.

Modern technology makes it very easy to communicate with people from all over the world and
almost all organizations have international contacts, whether it is with clients, providers, business
associations or international staff. The fact that it is easy to communicate doesn't, however, mean
that we also understand each other!

This course focuses on different aspects of international communication and improves your
intercultural sensitivity through the stages; Awareness, Understanding, and Reconciliation.

Topics in the course are:

• What is culture?
• Culture shock
• Dealing with stereotypes and prejudices
• Understanding cultural differences
• Communication style
• Corporate culture
• International negotiations
• Achieving reconciliation

The atmosphere in the group is informal and relaxed. I believe that when you're at ease and having
fun, you'll learn more. We use a lot of different teaching styles and materials, including video clips,
tests, games, and case studies.

Requirements:

Upper intermediate English (listening, reading and speaking).

Lerning target:

Goal of the course is to improve your competences in the following areas:

• Intercultural sensitivity
• Interpersonal communication
• International negotiation
• Collaborating with people from abroad

Requirements to fulfill:



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2016

Seite 20

The most important requirement is that you attend the sessions and actively participate in the
exercises.
At the end of the course, there will be a written knowledge test.

To pass the course, you need to have been present at least 2,5 out of the 3 course days, and you
have to achieve at least a 60 out of 100 points score on the written test.

About the Lecturer:

14 years of international management experience made me realize that miscommunication is often
at the base of failed cooperation in international organizations. This is why, after achieving an
executive MBA at Bradford School of Management, UK, I started Globalizen in 2009, a consultancy
and training firm. We help business with their internationalization strategy, and train staff on
international negotiations, sales, and management. I've lived and worked in the Netherlands,
USA, Spain and Guatemala, and have done business in over 40 countries. I speak Dutch, English,
Spanish and German.
Externe/-r Dozent/-in: Frau A.-M. Dingemans

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0014 Futability®: Persönliches Changemanagement in Zeiten der Veränderung (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 30.4.2016 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

Sa. 7.5.2016 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

Sa. 14.5.2016 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

Der Zukunftsforscher Alvin Toffler prägte 1965 in der amerikanischen Zeitschrift Horizon den
Ausdruck „Zukunftsschock" und verstand darunter „die erdrückende Belastung und vollkommene
Desorientierung von Menschen, die in zu kurzer Zeit zu viele Veränderungen durchmachen
müssen". Nicht die Veränderung selbst löst seiner Meinung nach den Schock aus, sondern die
Schnelligkeit, mit der sie sich vollzieht. 50 Jahre später sind Krankenstände und Fehlzeiten auf
einem Rekordhoch, Ängste, Depressionen und Burnout nehmen zu, unser Leben ist automatisiert
und digitalisiert und „Industrie 4.0" und „Big Data" lassen eine Revolution der Arbeitswelt in
nicht allzu ferner Zukunft vermuten. Im Windschatten dieser radikalen Veränderung werden wir
neue Qualifikationen brauchen - und uns entsprechend anpassen müssen! Aber wie gut sind
wir tatsächlich auf diesen Wandel vorbereitet? Reichen unsere Qualifikationen, unsere erlernten
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Denk- und Handlungsmuster aus, den Wandel zu gestalten und so zu bewältigen, dass wir einen
wertschöpfenden Platz gegen Roboter, Computer und Avatare verteidigen können? Melanie Vogel
entwickelte das markenrechtlich geschützte „Futability®-Konzept" und zeigt in diesem Seminar,
wie der Umgang mit Veränderungen erlernt werden kann, ohne dabei auszubrennen. Futability® ist
ein Kunstwort, zusammengesetzt aus den englischen Wörtern „Future" (=Zukunft) und „Ability" (=
Fähigkeit, Befähigung). Futability® ist die Fähigkeit, den Veränderungen und Herausforderungen
der Zukunft pro-aktiv, flexibel und reflektiert begegnen zu können. Das Seminar besteht aus den
drei Komponenten Pro-Aktivität, Flexibilität und Reflexion. Die Seminarteilnehmer lernen, auch in
Zeiten der Veränderung Chancen zu erkennen, zu gestalten und sich dynamisch an veränderte
Rahmenbedingungen anpassen zu können, ohne dabei ihre Identität zu verlieren. Zusätzlich
erlernen die Teilnehmenden wirkungsvolle „Selbst-Coaching-Techniken“, die ihnen helfen, Stress zu
bewältigen und vorzubeugen, persönliche Bedürfnisse, Wünsche, Anliegen und Ziele zu erkennen,
zu verfolgen und sich dabei auf die Stärken und Möglichkeiten zu fokussieren, die eine Welt der
Veränderung bereithält. Die erlernten Kompetenzen in diesem Seminar dienen sowohl der Burnout-
Prävention als auch der Stressbewältigung und helfen der persönlichen Weiterentwicklung und
Stärkung. Die erlernten Kompetenzen und Methoden bilden gleichzeitig auch die Grundlage für eine
auf Empathie basierte Mitarbeiterführung.

Ziele:

Das Seminar besteht aus den drei Komponenten Pro-Aktivität, Flexibilität und Reflexion. Die
Seminarteilnehmer lernen, auch in Zeiten der Veränderung Chancen zu erkennen, zu gestalten und
sich dynamisch an veränderte Rahmenbedingungen anpassen zu können, ohne dabei ihre Identität
zu verlieren. Zusätzlich erlernen die Teilnehmenden wirkungsvolle „Selbst-Coaching-Techniken“,
die ihnen helfen, Stress zu bewältigen und vorzubeugen, persönliche Bedürfnisse, Wünsche,
Anliegen und Ziele zu erkennen, zu verfolgen und sich dabei auf die Stärken und Möglichkeiten
zu fokussieren, die eine Welt der Veränderung bereithält. Die erlernten Kompetenzen in diesem
Seminar dienen sowohl der Burnout-Prävention als auch der Stressbewältigung und helfen der
persönlichen Weiterentwicklung und Stärkung. Die erlernten Kompetenzen und Methoden bilden
gleichzeitig auch die Grundlage für eine auf Empathie basierte Mitarbeiterführung.

Beurteilungsschema:

- Recherche zu einem Wahlthema und Präsentation der Ergebnisse in der Gruppe

- Persönliche Reflexion über die Veränderung des persönlichen Stresslevels und schriftliches
Wochen-Resumée

Über die Dozentin:

Melanie Vogel hat sich die Multioptionen-Gesellschaft in der Zeit ihrer Selbständigkeit zunutze
gemacht. Sie ist nicht nur seit 1999 Unternehmerin aus Überzeugung, Andersdenkerin aus
Begeisterung und Impulsgeberin aus Leidenschaft. Als Veränderungs- und Transformations-
Expertin, Innovation-Coach und salutogenetisch orientierte Beraterin engagiert sie sich für das
Thema Zukunftsfähigkeit von Menschen und Organisationen und bietet inspirierende Impulse, um
Veränderungsprozesse sinnstiftend und gesund erhaltend zu gestalten.
Externe Dozentin: Frau M. Vogel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
Innolead Academy
Dürenstraße 3
53173 Bad Godesberg
http://innolead.academy/anreise/
Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
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- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0015 Innovational Leadership (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 10 - 18, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung 2.7.2016 -
16.7.2016

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

Wir leben in exponentiellen Zeiten. Ein rasantes Wissenswachstum und immer neue Technologien
versprechen den Aufbruch in spannende Zeiten. Prozesse, Knowhow und Ideen sind heute
und in Zukunft Grundlage von Unternehmenswerten. Eine vielfältige Belegschaft bietet den
Nährboden für Ideen, Innovationen und eine breite Knowhow-Basis, denn je größer der Reichtum
an Lebenseinstellungen, Kenntnissen und Erfahrungen innerhalb eines Unternehmens ist, desto
größer ist das (kreative) Potenzial, das eine Firma entfalten kann. Je besser die „Intelligenz der
Vielen“ in einem Unternehmen genutzt wird, umso vielfältiger ist der Ideenpool, aus dem geschöpft
werden kann. Kreative Vielfalt muss nicht nur gelebt – sie muss auch geführt werden. Je vielfältiger
die Belegschaft ist, desto individueller müssen Mitarbeiter angesprochen werden. „One Size
fits all“ kann nicht mehr das Motto moderner Leader sein. Starre Organisationsstrukturen und
hierarchische Führungskonzepte blockieren die Kraft- und Kreativentfaltung in den Teams. Im
Seminar „Innovational Leadership” werden die Teilnehmenden in die Lage versetzt, die Stärken und
Talente der einzelnen Mitarbeitenden zu fördern – und zu managen. Unterstützung, Coaching und
Training sind elementare Kernkompetenzen eines „innovational Leaders“ – einer Führungskraft,
die in der Lage ist, das Kreativpotenzial des eigenen Teams zu entfalten und die Begeisterung und
Motivation der Mitarbeitenden zu wecken.

Ziele:

In diesem 3-tägigen Seminar werden die Teilnehmenden in die Grundzüge von Kreativitäts-
und Innovations-Prozessen eingeführt. Sie lernen, an welchen Stellen sie als zukünftige
Führungskraft entscheidenden Einfluss auf Erfolg oder Misserfolg von kreativen Prozessen
ausüben. Sie erkennen, dass Mitarbeitende besonders motiviert arbeiten, wenn das Erreichen
klarer Ziele situations- und aufgabenbedingt gefördert und begleitet wird. Und Sie lernen, dass Lob,
Anerkennung und Wertschätzung seitens der Führungskraft elementare Auswirkungen auf kreative
Leistungen und Erfolg haben.

Beurteilungsschema:

- Auswertung von Videosequenzen/Video-Interviews und Zusammenfassung der Inhalte im
PechaKucha-Format mit anschließender Präsentation vor der Gruppe - Erarbeitung einer Umfrage
zum Thema "Leadership", Durchführung der Umfrage sowie Ergebnisauswertung und Präsentation
vor der Gruppe

Über die Dozentin:

Melanie Vogel hat sich die Multioptionen-Gesellschaft in der Zeit ihrer Selbständigkeit zunutze
gemacht. Sie ist nicht nur seit 1999 Unternehmerin aus Überzeugung, Andersdenkerin aus
Begeisterung und Impulsgeberin aus Leidenschaft. Als Veränderungs- und Transformations-
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Expertin, Innovation-Coach und salutogenetisch orientierte Beraterin engagiert sie sich für das
Thema Zukunftsfähigkeit von Menschen und Organisationen und bietet inspirierende Impulse, um
Veränderungsprozesse sinnstiftend und gesund erhaltend zu gestalten.
Externe Dozentin: Frau M. Vogel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
Innolead Academy
Dürenstraße 3
53173 Bad Godesberg
http://innolead.academy/anreise/
Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0016 Praxisseminar "Businessplan" (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 50

Di. 16 - 17.30, 106 Seminargebäude, S22 T . Z i e g l e r
 Inhalte:

Studierende erwerben im Praxisseminar „Businessplan“ praktische Kompetenzen zur Entwicklung
und Beurteilung von Geschäftsideen. Als Zwischenschritt werden Ideenpapiere erstellt, die zur
Teilnahme am Ideenwettbewerb der Kölner Hochschulen berechtigen. Die Studierenden werden
durch das Seminar überdies in die Lage versetzt, einen Businessplan für Gründungsvorhaben
zu erstellen. Studierende lernen dabei, ihr Geschäftsmodell in verständlicher Weise zu erläutern,
Produkt und Leistung darzustellen, die Ergebnisse von Markt- und Wettbewerbsanalyse zu
präsentieren, Marketing- und Vertriebsstrategien zu formulieren und eine Finanzplanung für
das Gründungsvorhaben zu erstellen. Ein Hauptaugenmerk liegt zudem auf dem Erstellen einer
Executive Summary. Damit ist dann auch ein "Elevator-Pitch" möglich. Alle aufgeworfenen Fragen
werden an anschaulichen Beispielen erläutert und Handlungsoptionen diskutiert.

Voraussetzungen:

Idealerweise haben die Teilnehmer zuvor oder zumindest gleichzeitig die Vorlesung Grundlagen
der Existenzgründung besucht. In dieser Veranstaltung werden viele theoretische Grundlagen
gelegt, welche in dieser Veranstaltung hilfreich sind. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende
aller Fachrichtungen, die Interesse an unternehmerischem Denken und Handeln oder auch der
Gründung eines Unternehmens haben.

Ziele:
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Verständnis für die Notwendigkeiten und Bedürfnisse aller Beteiligten an wirtschaftlichen
Veränderungsprozessen kennen und in einem Businessplan verschriftlichen. Praktische Fähigkeiten
in der Projektentwicklung, bezogen auf eine wirtschaftliche Entwicklungssituation kennen,
verstehen und zumindest grundsätzlich selbstständig bearbeiten können. Entwicklung der eigenen
Präsentationsfähigkeit und gemeinsames Arbeiten im Team.

Über den Dozenten:
Torsten Ziegler studierte Elektrotechnik und nachfolgend Betriebswirtschaft. 2014 hat er
zusätzlich seinen Master zum Wirtschaftsjuristen abgeschlossen. Seit 1999 ist er freiberuflicher
Hochschuldozent. Aktuell ist er Vorstandsvorsitzender der Thurn und Taxis Consulting AG,
GATEWAY-Gründungsberater und Geschäftsführer der Ideas Factory Cologne GmbH an der
UzK in Teilzeit. Als Mitgründer und Finanzierer verschiedener Unternehmungen verfügt er auch
über praktische Erfahrungen im Bereich Entrepreneurship. Als Reiss-Profile-Master hat er zudem
Fachkenntnisse im Bereich HR und Teambildung.
Dozent/-in: Herr T. Ziegler, Leiter des Gründerbüros der UzK

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0017 TeamTango! - Haltung! fu#r Moderation und Gesprächsfu#hrung (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 8.6.2016 17.45 - 20, Evangelische Studierenden Gemeinde
(ESG), Saal

11.6.2016 - 12.6.2016 10 - 18, Evangelische Studierenden Ge-
meinde (ESG), Saal, Block+SaSo

Fr. 22.7.2016 17.45 - 20, Evangelische Studierenden Gemeinde
(ESG), Saal

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

Den Zeitplan einhalten, für eine gute Gesprächsatmosphäre sorgen, Vielredner_innen
unterbrechen, sind die Kompetenzen, die wir als Moderator_innen brauchen. Anhand diesen
Themen werden wir uns in das große Feld der erfolgreichen Moderation hinein arbeiten und
Vorbereitung, Methodenauswahl und deren Umsetzung in den Blick nehmen. Dabei geht es vor
allem um die Moderation von Gruppen bis 20 Teilnehmende. Für wen? Das Seminar richtet sich an
Menschen die im beruflichen und/oder ehrenamtlichen Feld Moderationen und Gesprächsleitungen
übernehmen möchten.
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Voraussetzungen:

Erfahrung in der Leitung und Moderation von Gruppen und Teams ist von Vorteil, aber keine
Voraussetzung. 

Ziele:

• Ablauf und Planung einer Moderation
• Reflexion über die Haltung und meine Rolle als Moderator_in
• Zeitmanagement in der Moderation
• Umgang mit VielrednerInnen oder SchweigerInnen
• Grundlagen der Visualisierung auf Flip-Chart
• zuhören als Moderationsmethode
• Methoden und die eigene Haltung für eine konstruktive Gesprächsatmosphäre auf der Grundlage

von Tango Argentino

Das Kompaktseminar ist in Theorie- Praxis- und Reflexionsphasen unterteilt und bietet Raum, die
eigenen Interventionen in der Moderation auszuprobieren und zu reflektieren, neue Methoden zu
üben und in einer kollegialen Atmosphäre zu lernen.

Beurteilungsschema:

Die Studierenden werden sich ein Thema heraussuchen, dass sie besonders interessiert. Dazu
sollen sie in der Praxis Erfahrungen machen und diese mit der gelernten Theorie abgleichen. Eine
kurze schriftliche Ausarbeitung ist hierzu nötig.

Über die Dozentin

Anja Stiel arbeitet seit mehr als 18 Jahren als freiberufliche Moderatorin und Trainerin mit Gruppen
aus unterschiedlichen Gesellschaftsbereichen zusammen. Ihre besonderen Schwerpunkte liegen
in der Moderation von Netzwerken und Großveranstaltungen über Strategiesitzungen hin zu
Teamsitzungen. Außerdem begleitet sie auch längere Prozesse der Organisationsentwicklung. Ihr
Wissen gibt sie an Universitäten und Bildungseinrichtungen weiter und bietet zudem Seminare zu
Moderation, Konfliktmanagement und Führung an. Die Haltung der Personen bekommt dabei ein
besonderes Augenmerk. 
Externe/-r Dozent/-in: Frau A. Stiel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
M. Rosenberg: Eine Sprache des Friedens sprechen, Jungfermann Verlag
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Konsens, Handbuch zur gewaltfreien Entscheidungsfindung, Werkstatt für Gewaltfreie Aktion
Baden, Karlsruhe 2004 

Neuland in Kooperation mit Kommunikatonslotsen: Bikabole 2.0, neue Bilder für Menschen,
Training und Learning 

Martin Hartmann, Michael Riegler, Rüdiger Funk: Zielgerichtet moderieren, Ein Handbuch für
Führungskräfte, Berater und TrainerModeration, Beltz Verlag

13986.0018 Online Fundraising - Erfolgreich Spenden sammeln im Netz (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

7.5.2016 - 8.5.2016 9.30 - 16.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

Sa. 4.6.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 K . K ö n i g
Inhalte:

Die Tage der Spendenbüchsen, Spendenbriefe und face-to-face Fundraiser in der Fußgängerzone
sind gezählt. Immer mehr Vereine, soziale Initiativen, Projekte und Stiftungen möchten im Internet
Spenden sammeln und Unterstützer mobilisieren. Online Spenden sammeln bedeutet am Puls der
Zeit zu sein und neue wie alte Spender dort abzuholen, wo sie agieren und sich austauschen.

Aber wie kann man in sozialen Netzwerken Bewusstsein für Probleme schaffen und Interessenten
binden? Und wie bittet man richtig um Spenden und welche kreativen Möglichkeiten des Dankens
und der langfristigen Bindung gibt es?

Das Seminar bietet eine Einführung ins Online-Fundraising, es werden Grundlagen anhand
von Praxisbeispielen vermittelt sowie Best- und Worst-Beispiele verschiedener NGOs und
Spendenaktionen analysiert. Die Studierenden können das Wissen sofort für eine konkrete
Spendenaktion oder für ein reales Projekt/Verein praktisch anwenden.

Schwerpunkte:

• Einblicke in aktuelle Trends zum Spendenmarkt in Deutschland
• Einstiegs ins Fundraising (Position, Bedeutung, grundlegende Erfolgsfaktoren, klassische

Instrumente, Spenderpyramide und Loyalitätszyklus)
• Besonderheiten im Online Fundraising (inkl. Strategieentwicklung, Zieldefinition,

Zielgruppenansprache, Maßnahmenplanung, Storytelling)
• Formen und Instrumente des Online-Fundraising (Spendenformulare, Newsletter, Aufrunden,

Painless Giving und Co.)
• Kampagnenplanung
• Einstieg Web-Analyse für Fundraiser

Die Studierende erhalten dabei die Möglichkeit einige Werkzeuge direkt auszuprobieren und ein
Kurzkonzept zu erarbeiten: Sei es entweder um eine eigene Spendenaktion zu starten oder sei es
um für einen konkreten oder vorgegebenen Verein/ Projekt ein Profil auf einer Spendenplattform
anzulegen und eine Spendenkampagne zu planen.

Inhaltliche Voraussetzungen:

Für die Studierende besteht die Möglichkeit eine eigene Spendenaktion (z.B. für einen Anlass wie
Geburtstag, Marathon) zu planen und zu starten oder für ein konkretes gemeinnütziges Projekt
oder den eigenen Verein online Spenden zu sammeln. Falls die Studierenden keine konkrete
Spendenaktion oder kein konkretes Projekt/Verein ins Seminar einbringen können bzw. möchten,
kann die Maßnahmenplanung und ggf. -umsetzung auch an vorgegebenen realen Projekten in
Absprache mit der Dozentin erfolgen.

Ziele:

Die Studierenden:

• erhalten eine Einführung in das Online Fundraising für NGOs,
• wissen Online Fundraising gegenüber Crowdfunding abzugrenzen,
• lernen wichtige Methoden und Instrumente des Online-Spendensammelns kennen und wenden

diese praktisch an,
• erfahren anhand von Best Practise Beispielen, wie man erfolgreich Spendenkampagnen

durchführen kann, 
• erfahren, was man tun muss, um aus Unterstützern Spendern entwickeln zu können,
• beschäftigen sich mit Wahrnehmungspsychologie, der Kraft von Bilder und mit Storytelling,
• erhalten Einblicke in aktuelle Tendenzen und Studien rund ums Thema Online Spenden,
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• erhalten Einblicke in die Webanalyse für Fundraiser,
• wissen wie man eine Spendenaktion/-kampagne konzipiert und dazugehörige Maßnahmen plant.

Beurteilungsschema:

Im Rahmen des Seminars erarbeiten die Studierenden - gerne in Gruppen - ein Fundraising-
Kurzkonzept inklusive Ziel- und Maßnahmenplanung für eine konkrete Spendenaktion bzw.
Spendenprojekt und setzen erste Maßnahmen um (zusätzlicher Workload). Die Abgabe
des Konzepts und der Maßnahmenplanung bis zum Ende des Semesters sowie das Halten
einer Kurzpräsentation in der Gruppe sind neben der durchgängigen Anwesenheit an beiden
Blockseminar-Wochenenden Voraussetzung für das Bestehen des Seminars.

Über die Dozentin: 

Nach Stationen in der Kampagnen- und Öffentlichkeitsarbeit für verschiedene Non-Profit-
Organisationen ist Kristina König seit 2012 als Beraterin, Redakteurin, Dozentin selbstständig tätig.
Sie konzipiert und erstellt Inhalte für Webseiten, Fundraising-Newsletter und Spendenkampagnen.
Für die Spendenplattform betterplace.org ist sie ehrenamtliche Botschafterin. Bereits während ihres
Studiums an der Universität Trier (Geographie/BWL, Abschluss 2007) unterstützte sie Stiftungen
und Unternehmen dabei, Menschen für ihre Themen zu begeistern. Seit 2012 ist sie für das
ProfessionalCenter tätig.
Externe Dozentin: Frau K. König

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Lampe, Björn, Ziemann, Kathleen (2015): Praxishandbuch Online Fundraising: Wie man im Internet
und Social Media erfolgreich Spenden sammelt.

betterplace.org &wigwam (2012): NGO-Leitfaden.

Evang. Bildungswerk &Institut IBPRO (2015): Fundraising-Praxis vor Ort - Methoden, Beispiele,
Ideen, Tipps und Adressen zur Finanzierung von regionalen Vereinen.

Gabler &Fundraising-Akademie (2008): Fundraising - Handbuch für Grundlagen, Strategie und
Methode. Uekermann, Jan (2010): Fundraising Grundlagen - Wie Sie Freunde und Spender für ihre
gute Sache gewinnen.

13986.0019 Gesund führen - sich selbst und als zukünftige Führungsaufgabe (SI)
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2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

18.6.2016 - 19.6.2016 9 - 16, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

Sa. 25.6.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

Mitarbeiter so zu führen, dass sie lange gesund und arbeitsfähig bleiben ist eine wichtige und
kostensparende Maßnahme in jedem Unternehmen. Denn die Kosten durch Fehlzeiten sind enorm
und betragen pro Jahr 129 Milliarden Euro in deutschen Unternehmen (Booz &Company 2009)
Jede Führungskraft hat somit einen erheblichen Einfluss auf das Befinden der Mitarbeiter. Sie
nimmt Einfluss auf den psychischen und sozialen Zustand gleichermaßen.
Führungskräfte sind heute extrem hohen Anforderungen ausgesetzt. Sie sollen umfangreich
motivieren und organisieren. Darüber hinaus werden Sie aber immer wieder mit neuen und höheren
Zielen konfrontiert, die es zu bewältigen gilt. Eine der Kernaufgaben guter Führungskräfte ist es für
Zufriedenheit bei den Mitarbeitern zu sorgen.
Die Führungskraft als Vorbild - wird im Bereich des Betrieblichen Gesundheitsmanagements (BGM)
immer wichtiger. Gesunde Mitarbeiter tragen maßgeblich zu einem "gesunden" Unternehmen bei.
Gesund führen beginnt also auch bei sich selbst.
Bereits während Ihrer Studienzeit schaffen Sie mit diesem Seminar die Basis für
gesundheitsorientiertes
Führungsverhalten und stärken Ihre eigene Resilienz.

Ziele:

Wir beschäftigen uns in diesem Seminar mit den Themen:

- Funktionszyklus des BGM im Unternehmen
- Stressmanagement/Burn-out Prävention
- Wie Führungsverhalten positiv auf die Gesundheit und die Motivation der Mitarbeiter wirken kann
- Handlungsanweisungen für mehr Wertschätzung
- Kommunikation
- Konfliktmanagement
- Umgang mit kritischen Mitarbeitergesprächen

Beurteilungsschema:

- Aktive Mitarbeit
- Schriftliche Planung eines Mitarbeitergesprächs unter der Berücksichtigung des Themas
Gesundheitsförderung

Über die Dozentin:

Nicole Haas ist Expertin für Stressmanagement und Betriebliches Gesundheitsmanagement.
Als Trainerin und Coach unterstützt Sie Unternehmen, Führungskräfte und öffentliche
Einrichtungen zu den Themen: Betriebliches Gesundheitsmanagement, Talentmanagement
und Führungskräfeentwicklung. Als anerkannte Mediatorin hat Sie national und international
Changeprozesse in Unternehmen begleitet. Ihre Ausbildlung zur psychologischen Beraterin,
systemischen Beraterin, Entspannungspädagogin/Stressmanagerin und Mediatorin bilden die
Grundlage für Ihre Selbständigkeit und die Dozententätigkeit an verschiedenen
Externe/-r Dozent/-in: Frau N. Haas

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
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- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- R. Fisher u.a.: Das Harvard-Konzept, Frankfurt/Main, 2000
- F. Schulz von Thun u.a.: Miteinander reden, Kommunikationspsychologie für Führungskräfte,
Reinbek bei Hamburg, 2000
- C. Schneider: Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz: Nebenwirkung Gesundheit, 2012
- A. K. Matyssek: BGM voranbringen: Praxistipps für betriebliches Gesundheitsmanagement:
Fallstricke vermeiden - Stolperfallen umgehen - Menschen gewinnen

13986.0020 Projektmanagement – Methoden und Techniken für Einsteiger (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

21.5.2016 - 22.5.2016 10 - 16, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

11.6.2016 - 12.6.2016 10 - 16, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

K . K ö n i g

Inhalte:

Teamorientierte Projektarbeit ist Teil vieler Berufe. Mitarbeiter, die fit im Projektmanagement sind,
werden gesucht. Aber was muss bei der Initiierung, Planung und Durchführung von Projekten
berücksichtigt werden? Wie wird ein Projekt erfolgreich? Was sind die fachlichen, kommunikativen
und sozialen Anforderungen an einen Projektmanager?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende mit keiner bzw. wenig Erfahrung im
Projektmanagement. Es wird Grundlagenwissen im Bereich der klassischen Projektplanung
vermittelt und zudem Einblicke in agiles Projektmanagement gegeben. Es werden Methoden,
Techniken und Tools von der Planung bis hin zum Abschluss eines Projektes vorgestellt und
direkt anhand von Beispielprojekten angewendet. Studierende können zudem ihre Kompetenzen
weiterentwickeln, die im Zusammenhang mit der Koordination, Kommunikation und Teamarbeit
erforderlich sind.

• Grundlagen des Projektmanagement
• Projektphasen und Projektprozesse
• Ziel, Inhalt und Umfang: der Weg zum Projektauftrag
• Instrumente und Methoden für Planung und Controlling
• Situations- und Stakeholderanalyse
• Rollen und Aufgaben im Projekt
• Information und Kommunikation im Projekt
• Qualitäts- und Risikomanagement
• Umgang mit Konflikten und Abweichungen im Projekt
• Sicherung und Auswertung des Projekterfolges

Ziele:

Die Studierenden:
• ... kennen Anwendungsfelder von Projektmanagement.
• ... erhalten Grundlagenwissen zu Methoden, Techniken und Tools des klassischen
Projektmanagement und wenden diese an.
• ... können an der Initiierung von Projekten und der Auftragsklärung mitwirken.
• … wissen wie Projektziele erarbeitet, definiert und wie Stakeholder identifiziert, analysiert und
einbezogen werden.
• … können ein Projekt systematisch und strukturiert planen.
• ... wissen, wie man Risiken im Projekt identifiziert, analysiert und einschätzt.
• … können Information-, Dokumentations- und Kommunikationsstruktur im Projekt festlegen.
• … kennen grundlegende Steuerungsmaßnahmen von Abweichungen im Projekt.
• ... erlangen Sicherheit darin, wie ein Projekt kontrolliert und erfolgreich abgeschlossen werden
kann.
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• … können Motivationen von Projektmitarbeitern einschätzen und Rollen wie auch
Verantwortlichkeiten im Projektteam verstehen.

Bewertungsschema:

Die Teilnehmenden haben innerhalb der Veranstaltung in Teams die Aufgabe, eine Projektplanung
durchzuführen. Dazu erhalten sie theoretischen Input und Diskussionsmöglichkeiten an den
angekündigten  Präsenzterminen. Die Studierenden wenden ihr neu erworbenes Wissen direkt
anhand der Planung eines konkreten beispielhaften oder eines eigenen Projektes an. Zur Erstellung
dieser Projektplanung ist es  erforderlich, dass sich die Gruppen selbstständig zu weiteren
Terminen nach freier Zeiteinteilung treffen (zusätzlicher Workload).

Am letzten Termin ist als Prüfungsleistung eine Präsentation zur Projektplanung zu leisten und
zum Semesterende eine digitale "Mappe mit den Planungsunterlagen" abzugeben. Das Vorliegen
einer adäquaten Planung ist neben der durchgängigen Anwesenheit an allen vier Terminen
Voraussetzung für das Bestehen des Seminars.

Über die Dozentin:

Kristina König ist seit 2012 als Freelancerin tätig und arbeitet projektbezogen als Beraterin,
Redakteurin und Dozentin für Institutionen, NGOs und Agenturen. Nach ihrem Studium der
Humangeographie und der BWL an der Universität zu Trier (Abschluss 2007) betreute und setzte
sie als Angestellte verschiedene Projekte für Tourismusunternehmen und Non-Profit Organisationen
um: Events &Veranstaltungen sowie Projekte im Bereich Campaigning, Marketing und Bildung. Seit
2012 ist sie für das ProfessionalCenter tätig, zurzeit als wissenschaftl. Mitarbeiterin interimsweise
dort angestellt.
Externe/-r Dozent/-in: Frau K. König

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
• T. Bohinc (2013): Grundlagen des Projektmanagements: Methoden, Techniken und Tools für

Projektleiter.
• N. Andler (2013): Tools für Projektmanagement, Workshops und Consulting: Kompendium der

wichtigsten Techniken und Methoden.
• P. Schmid (2013): „Praxiskurs Projektmanagement: Mit einfachen Mitteln gezielt zum Erfolg.“
• A. Hemmrich; H. Harrant (2011): „Projektmanagement: In 7 Schritten zum Erfolg.“
• H.-D. Litke, I. Kunow, H. Schulz-Wimmer (2011): „Projektmanagement - Best of.“
• G. Patzak, G. Rattay (2008): Projektmanagement: Leitfaden zum Management von Projekten,

Projektportfolios und projektorientierten Unternehmen.
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13986.0021 Projektmanagement nach PRINCE2®: Projekte intelligent planen und steuern
(SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 12

19.5.2016 - 21.5.2016 9 - 18, 411 Pohlighaus, 04, Block+SaSo ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
R . L i n d e n

Inhalte:

Prozessbasierter Ansatz für das Projektmanagement nach PRINCE2® PRINCE2® (Projects in
Controlled Environments) ist ein prozessbasierter Ansatz für das Projektmanagement und stellt eine
maßgeschneiderte und skalierbare Methode für das Management jeder Art von Projekten dar. Die
Methode ist in Großbritannien der faktische Standard für Projektmanagement und findet weltweit
Anwendung.

PRINCE2® wird auch im deutschsprachigen Raum zu einer Standardmethode.

Die fortwährende internationale Entwicklung von PRINCE2 Prüfungen, Schulungen und
Kursmaterialien trägt erheblich dazu bei, das PRINCE2 zunehmend als internationaler Standard
angesehen wird. Immer mehr Menschen profitieren von den Trainingskursen und Qualifizierungen,
die weltweit zur Verfügung stehen.

Mit PRINCE2®-basierendem Projekt Management können folgende Effekte erzielt werden:

• Begriffe werden normiert und Projektabläufe standardisiert.

• Dauer, Kosten und Qualität werden geplant, vereinbart und überwacht.

• Die Qualität der Projektergebnisse wird an den Geschäftsanforderungen gemessen.

• Die Nutzer sind im Projekt permanent vertreten und die Zufriedenheit der Nutzer steigt.

• Das Risiko für das Geschäft durch mangelhafte Projektergebnisse wird minimal.

PRINCE2® stellt einen strukturierten Rahmen zu effizienten und ergebnisorientierte Steuerung
eines Projekts bereit. Dessen Elemente kennenzulernen und ihr Zusammenspiel zu verstehen ist
Inhalt des PRINCE2® Foundation Kurses:

• 7 Prinzipien, um eine sinnvolle Anwendung der Managementmethode in Ihrem Unternehmen
sicherzustellen

• 7 Prozesse bilden den idealtypischen Projektverlauf ab

• 7 Themen decken den Hauptfokus eines Projekts ab

Basierend auf den PRINCE2® Prinzipien, Prozessen und Themen erhalten die Teilnehmer einen
fundierten Überblick über die best practices zum erfolgreichen Management von Projekten.

Teilnehmer werden die PRINCE2® Fachtermini beherrschen und die Möglichkeiten zur Planung,
Steuerung und Kontrolle von Projekten verstehen und einschätzen können. Sie werden ein gutes
Verständnis der wirtschaftlichen, organisatorischen und qualitativen Auswirkungen der PRINCE2®
„best practices“ entwickeln und es auf ihre Unternehmen anwenden können.

Das PRINCE2®Foundation Seminar dauert 2 Tage und schließt am Morgen des 3. Seminartags mit
der PRINCE2® Foundation Prüfung ab, um das international anerkannte PRINCE2® Foundation
Certificate zu erwerben. Auf dieser Basis können die Teilnehmer im Rahmen des Seminars die
PRINCE2® Foundation Prüfung ablegen, um das PRINCE2® Foundation Certificate zu erwerben.

Die PRINCE2® Foundation Zertifizierung ist freiwillig und wird unabhängig von den Prüfungen
der Universität Köln angeboten, sie ist keine Prüfungsleistung Universität. Die Prüfungsgebühr
beträgt EUR 184,- ohne gesetzliche Umsatzsteuer, denn die best-practice innovations GmbH ist
als Anbieter von beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen gem. § 4 Abs. 21 a) bb)
(UStG) von der Umsatzsteuer befreit.

Nach Anmeldung zum Kurs über KLIPS erhalten die ausgewählten Teilnehmer weitere
Informationen zum Kurs per Mail sowie über den zugehörigen ILIAS-Kurs.

Voraussetzungen:

Generelles Verständnis der Themembereiche Wirtschaftsinformatik &Projektmanagement. Keine
weiteren Vorkenntnisse notwendig.
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Anmeldung zum Kurs:

Zusätzlich zur Anmeldung über KLIPS müssen die Teilnehmer ein Anmeldeformular ausfüllen.
Dieses wird den über KLIPS angemeldeten Teilnehmern nach Abschluss der Anmeldung durch
den organisierenden Lehrstuhl (Professur für Integrierte Informationssysteme) zugesandt.
Weitere Informationen zum Kurs erhalten Sie ebenfalls jederzeit von Nikolaus Schmidt
(robert.linden@wiso.uni-koeln.de).

Beurteilungsschem:

Die Prüfungsleistung für das Studium Integrale ist die aktive Mitarbeit im Rahmen des Kurses. Auf
dieser Basis können die Teilnehmer im Rahmen des Seminars die PRINCE2® Foundation Prüfung
ablegen, um das PRINCE2® Foundation Certificate zu erwerben. Die PRINCE2® Foundation
Zertifizierung ist FREIWILLIG und wird unabhängig von den Prüfungen der Universität Köln
im Rahmen des Studium Integrale angeboten, sie ist keine Prüfungsleistung Universität. Die
Prüfung besteht aus 75 Multiple Choice Fragen und ist bestanden, wenn mindestens 50% der
Fragen richtig beantwortet werden, dies entspricht 35 von 70 Punkten. Die Prüfungszeit beträgt
60 Minuten. Es sind keine Hilfsmittel zugelassen. Bei bestandener Prüfung wird das international
anerkannte PRINCE2®Foundation Certificate verliehen. Die Prüfungsgebühr beträgt EUR 184,-
ohne gesetzliche Umsatzsteuer.

Über die Dozierenden:

Das Seminar wird von der b-pi als einer Accredited Training Organisation (ATO) durchgeführt, die
durch die APMG autorisiert ist, PRINCE2® Seminare zu veranstalten. Die APMG International ist
ein weltweit führendes Examination Institute, das sich auf die Akkreditierung von Trainingsanbietern
spezialisiert hat, Zertifizierungsprogramme anbietet, so auch die Zertifizierung in PRINCE2®. Wir
setzen ausschließlich von uns selbst entwickelte und im Rahmen des Qualitätssicherungsprozesses
durch die APMG geprüfte Kursunterlagen sowie zertifizierte Trainer ein.
Externe/-r Dozent/-in: Das Seminar wird von der b-pi als einer Accredited Training Organisation
(ATO) durchgeführt, die durch die APMG autorisiert ist, PRINCE2® Seminare zu veranstalten.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Unsere Schulungskonzepte basieren auf aktuellen Erkenntnissen der Bereiche Moderation,
Präsentation und vor allem Didaktik. Auf dieser fachlichen Basis wurde durch die b-pi GmbH ein
multitypologisches Trainingskonzept entwickelt, welches die Teilnehmer intensiv einbezieht und
einen begeisternd schnellen Wissensaufbau ermöglicht.

Selbstverständlich erhalten die Teilnehmenden alle relevanten Seminarunterlagen als gedruckte
Handouts, die optimal an unsere Schulungskonzepte angepasst wurden.

13986.0022 Schreiben fürs Web – Teaser, Taglines, SEO &Co. (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

16.4.2016 - 17.4.2016 10 - 16, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo
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23.4.2016 - 24.4.2016 10 - 16, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

K . K ö n i g

Inhalte:

Das Web ist ein unendlicher Informationsdschungel. Um Leser für seine Texte zu gewinnen, zählen
die ersten Sekunden. Wer nicht auf Anhieb mit packenden Inhalten überzeugt, geht unter. Aber wie
macht man den User aufmerksam und fesselt ihn? Wie informiert man gezielt und unterhaltsam
zugleich?

Beim Texten fürs Web geht es darum, pointiert zu schreiben und Leseanreize zu liefern, treffende
Überschriften, Teaser und Cliffhanger zu formulieren. Texte auf Webseiten, Online-Shops und
Blogs sollen Interesse wecken, Aufmerksamkeit binden und zu einer Aktion hinführen: Zur
Bestellung, zum Informationsabruf oder zu Formularen. Aber was zeichnet einen guten Online-
Text aus? Wie bereitet man Texte mit einfachen Handgriffen webgerecht auf? Wie formuliert man
nutzerorientiert und überzeugt seine Zielgruppe von seinem Angebot? Wie schreibt man Texte so,
dass sie auch bei Google gefunden werden? Diese und andere Fragen beleuchtet das Seminar –
anwendungsorientiert und mit vielen praktischen Übungen.

• Lesewahrnehmung am Monitor und Nutzerverhalten im Web.
• Das kleine 1x1 des Schreiben: journalistische Grundlagen.
• Print vs. Online – die wesentlichen Unterschiede.
• Zielorientiertes Texten: Zieldefinition, Text-Konzept, Handlungsaufforderung.
• Usability: nutzerorientierter Textaufbau, Gestaltung, Mehrwert.
• Klick mich - packende Teaser schreiben.
• Das richtige Zusammenspiel von Headlines, Bildern, Bildunterschriften.
• SEO-Texten: So werden Inhalte gefunden.
• Kreative Übungen für bessere Texte sowie Methoden, Tools und Tipps aus der Praxis.

In diesem Seminar erhalten die Teilnehmer grundlegendes Know-how zum Texten fürs Web,
abgerundet durch praktische Übungen. Sie analysieren Best- und Worst Practice Beispiele,
überarbeiten vorhandenes oder eigenes Material und wenden das Gelernte sofort praktisch an.
Die Teilnehmer erhalten den praxisorientierten Input sowie Diskussionsmöglichkeiten an den
angekündigten vier Präsenztagen. Dabei kommen Live-Beispiele und Demonstrationen von
ausgewählten Tools sowie Methoden des Creative Writings zum Einsatz. Ergebnisse und Übungen
werden abschließend auf einem Gemeinschafts-Seminar-Blog online gestellt.

Ziele:

Die Studierenden:
... kennen wichtige Schreibregeln sowie journalistische Basics (W-Formel).
… erhalten Sicherheit darin, wie man Überschriften, Teaser und Cliffhanger für verschiedene
Zielgruppen formuliert.
… können Texte webgerecht so aufbereiten, dass sie auch von Suchmaschinen gefunden werden.
… können Texte benutzerfreundlich strukturieren und wissen wie Call To Action einzusetzen sind.
... sind mit Methoden und Techniken vertraut, um anschaulich zu schreiben und komplizierte Inhalte
einfach zu erklären (u.a. KISS, AIDA Prinzip, Storytelling).
... können Nutzerverhalten reflektieren, einschätzen und zur Zieldefinition von digitaler
Kommunikation beitragen.
… entwickeln erste Strategien, wie Texte mit multimedialen Inhalten angereichert werden können.
… können verschiedenen Schreib- und Kreativitätsübungen im Alltag anwenden.
… haben Einblicke in das Berufsbild eines Online-Redakteurs erhalten.
... haben das Content Management System WordPress kennengelernt und damit gearbeitet.

Bewertungsschema:

Das Veröffentlichen von Arbeitsergebnissen und einer Kurzpräsentation (als digitales Referat)
auf einem Gemeinschafts-Seminar-Blog (zusätzlicher Workload) ist neben der durchgängigen
Anwesenheit an allen vier Terminen Voraussetzung für das Bestehen des Seminars.

Über die Dozentin:

Nach beruflichen Stationen in der Kampagnen- und Öffentlichkeitsarbeit ist Kristina König seit 2012
als Beraterin, Redakteurin, Dozentin für Institutionen, Unternehmen und NGOs tätig. Sie erstellt
Content für Webseiten, Blogs und Social Media und berät zur Webseiten-Konzeption. Bereits
während ihres Studiums an der Universität Trier (Geographie/BWL, Abschluss 2007) unterstützte
sie Stiftungen und Unternehmen dabei, ihre Geschichten zu erzählen und Menschen für ihre
Themen zu begeistern. Seit 2012 ist sie für das ProfessionalCenter tätig, zurzeit dort interimsweise
wissenschaftl. Mitarbeiterin.
Dozentin: K. König
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Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- Diehm, Susanne &Firnkes, Michael (2015): Die Macht der Worte: Schreiben als Beruf.
- Heijnk, Stefan (2011): Texten fürs Web: planen, schreiben, multimedial erzählen.
- Gottschling, Stefan (2013): Texten! Das So-geht's-Buch.
- Kirnapci, Sabrina (2011): Erfolgreiche Webtexte: Online-Shops und Webseiten inhaltlich
optimieren.
- Löffler, Miriam (2014): Think Content!: Content-Strategie, Content-Marketing, Texten fürs Web.
- Sammer, Petra (2014): Storytelling – Die Zukunft von PR &Marketing.
- Schneider, Wolf (2012): Deutsch für junge Profis – Wie man gut und lebendig schreibt.

13986.0023 Die Macht der Geschichten: Storytelling - einfach überall?!
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

17.5.2016 - 19.5.2016 9 - 16.30, 106 Seminargebäude, S21, Block K . K ö n i g
Inhalte:

Fakten, Fakten oder Geschichten, Geschichten? Die Lösung ist beides: Denn gerade Fakten
werden lieber gelesen und besser behalten, wenn wir sie in Geschichten erzählen. Das gilt
für modernes Marketing ebenso wie für guten Journalismus. In der Außenkommunikation von
Unternehmen oder auch im Non Profit-Bereich spielen Geschichten eine immer wichtigere Rolle.
Sie eigenen sich hervorragend dazu, in scheinbar sachlichen, trockenen Informationen die
innere Logik, die Dramaturgie zu entdecken und sie so interessant und spannend zu verpacken.
Storytelling ist eine Erzählmethode, mit der Wissen, Daten und Fakten in Form einer Geschichte
weitergegeben und aufgenommen werden. Der Vorteil von Storytelling ist, dass eine lebendig
erzählte Geschichte die Aufmerksamkeit und Konzentration der Menschen leichter gewinnt und
deren Bewertung und Entscheidung einfacher zu beeinflussen ist. Multimediales Storytelling wird
benutzt, um Kundenbeziehungen zu verbessern, Mitarbeiter zu begeistern und das Unternehmen
nach außen darzustellen. Wer hört sie nicht gern, die Geschichte von der Firmengründung in
der Garage bis zum Einzug in die Wall Street? Die Prinzipien des Storytelling zu kennen, ist
aber nicht nur äußerst hilfreich in der Unternehmenskommunikation oder bei Werbebotschaften,
sondern Storytelling ist auch ein wirkungsvolles Kommunikationsinstrument im Unterricht, im
Coaching und in der Wissenschaft. Doch was macht eine gute Botschaft aus und wie wird daraus
eine spannende Story? Was sind die Bausteine einer guten Geschichte? Im Seminar geht es
u.a. um Spannungskurven, Erzählstrukturen, Heldenreisen, Schlüsselszenen und wie Themen,
auch solche, die komplex und kompliziert erscheinen, herunter gebrochen werden können auf
kurze authentische Geschichten – „told from the heart“. Die Studierenden analysieren Storytelling
in digitalen und analogen Medien und bewerten ihre Gestaltung und Nutzung für verschiedene
Kommunikationszwecke. Zudem tasten sie sich Schritt für Schritt an die Dramaturgie einer
Geschichte heran und erhalten praktische Werkzeuge zum Kreieren einer eigenen Story im
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Rahmen des Seminars (Thema und Kontext frei wählbar). Dabei kommen Methoden wie Story
Circle, Creative Writing und Visualisierungsübungen zum Einsatz.

Voraussetzungen:

Erste Ideen für eigene Kurzstory, die im Rahmen des Seminars weiterentwickelt wird. Thema und
Kontext frei wählbar,

z.B.

- Produkt- oder Unternehmensgeschichte,

- eigene Biographie oder die des Familienunternehmens,

- eine Geschichte zu einem gesellschaftlichen Thema,

- eine fiktive Geschichte,

- eine Geschichte über das eigene Projekt oder seinen Verein,

- für den Einsatz im Unterricht, Wissensvermittlung,

- Storyboard für ein geplantes Kurzvideo

Ziele:

Die Studierenden

… erhalten Grundkenntnisse im Storytelling.

… lernen, welche Wirkung Geschichten haben.

… lernen, aus welchen Elementen eine Geschichte besteht, wie eine Geschichte kreiert wird und
wie eine gute Story aufgebaut ist.

….kennen die wichtiges Prinzipien für das wirkungsvolle Erzählen von Geschichten und können
eine Kerngeschichte (Plot) anhand von Methoden und Instrumente für sich oder Unternehmen/
Verein etc. entwickeln.

…kennen praktische Werkzeuge zum Kreieren ihrer Story und entwickeln den Ansatz dazu.

… kennen anschauliche Best-Practice-Beispiele aus Unternehmens-, Marketing- und PR-
Kommunikation sowie aus dem Bereich Bildung/Unterricht.

… erhalten Einblicke in Anwendungsfelder und digitale Formate von Storytelling (Cross mediale
Kampagnen, Transmediales und transformatives Storytelling).

Beurteilungsschema:

Die Teilnehmenden erhalten theoretischen Input und Diskussionsmöglichkeiten an den
angekündigten drei Präsenzterminen und wenden die Erkenntnisse in Praxisübungen direkt
an. Dabei analysieren sie auch Best- und Worst´-Practice Beispiele aus Unternehmens-,
Marketingkommunikation sowie dem Bereich Bildung/Unterricht und dokumentieren die Ergebnisse
dieser Gruppenarbeiten online in einem Gemeinschafts-Seminar-Blog (zusätzlicher Workload).
Die Beiträge sind als digitale Referate zu verstehen. Die Studierenden entwickeln zudem während
des Semester eine eigene Story (Thema und Kontext frei wählbar). Die digitalen Referate und das
Dokumentieren des eigenen Storytelling sind neben der durchgängigen Anwesenheit an allen drei
Terminen Voraussetzung für das Bestehen des Seminars.

Über die Dozentin:

Nach Stationen in der Kampagnen- und Öffentlichkeitsarbeit ist Kristina König seit 2012 als
Beraterin und Redakteurin für Institutionen, Unternehmen und NGOs selbstständig tätig. Sie berät
zur digit. Kommunikation und bereitet Stories für Webseiten, Blogs und Social Media auf. Bereits
während ihres Studiums an der Universität Trier (Geographie/BWL, Abschluss 2007) unterstützte
sie Stiftungen und Unternehmen dabei, ihre Geschichten zu erzählen und Menschen für ihre



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2016

Seite 36

Themen zu begeistern. Seit 2012 ist sie für das ProfessionalCenter tätig, zurzeit dort interimsweise
wissenschaftl. Mitarbeiterin.
Externe/-r Dozent/-in: Frau K. König

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
• Sammer, Petra (2014): Storytelling – Die Zukunft von PR &Marketing.
• Herbst, Dieter Georg (2014): Storytelling.
• Adamczyk, Gregor (2014): Storytelling – mit Geschichten überzeugen.
• Alexander, Bryan (2011): The New Digital Storytelling: Creating Narratives with New Media.
• Schneider, Wolf (2012): Deutsch für junge Profis – Wie man gut und lebendig schreibt.
• Masemann, Sandra &Messer, Barbara (2009): Improvisation und Storytelling in Training und

Unterricht.
• Cossart, Edgar (2014): story tells, story sells: Wie dramatische Geschichten funktionieren

Taschenbuch 

13986.0024 Gesprächsleitung³: Moderationen, Diskussionen, Besprechungen (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

17.5.2016 - 20.5.2016 10 - 16.30, 106 Seminargebäude, S13,
Block

W . L a h g

Inhalte:

Besprechungen, Workshops, Konferenzen, Podiumsdiskussionen - in Politik und Gesellschaft,
Wissenschaft und Wirtschaft wird in Gruppengesprächen Wissen ausgetauscht, erarbeitet und
wieder in Frage gestellt. Nicht selten weichen Gespräche jedoch vom Thema ab, es fehlt die
notwendige Struktur, die Teilnehmer sind schlecht vorbereitet oder weniger motiviert. Man geht
frustriert auseinander - ohne neue Erkenntnisse, ohne Arbeitsergebnisse, ohne das Gesprächsziel
erreicht zu haben. In dieser Veranstaltung stehen deshalb die kommunikativen Aufgaben des
Gesprächsleiters im Vordergrund. Verschiedene Gesprächs- und Strukturierungstechniken der
Diskussionsleitung sowie der Moderation werden gemeinsam erarbeitet, erprobt und im Anschluss
reflektiert. Dazu gehört der zielorientierte Aufbau ebenso wie der Einsatz von Fragetechniken und
Visualisierung.

Inhalte:

• Rollen und Aufgaben bei Moderation und Diskussionsleitung

• Vorbereitung, Struktur und Verlauf der zielorientierten Diskussion
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• Phasen und Techniken der Moderationsmethode

• Gesprächstechniken: Gesprächsbeiträge koordinieren, Ergebnisse sichern, Teilnehmer motivieren

• Effektive Fragestellungen und klare Arbeitsaufträge

• Visualisierung und Medieneinsatz

Voraussetzungen:

Die Veranstaltung bietet viele Möglichkeiten, Gesprächsleitungen in großen und kleinen Gruppen
einzuüben und theoretischen Input somit direkt umzusetzen. Der Lernerfolg erfordert deshalb ein
hohes Maß an Einsatzbereitschaft

Ziele:

Dieses Methodenseminar zeichnet sich dadurch aus, dass die Gesprächsmethoden in vielen
Seminarsituationen direkt angewendet werden und so unmittelbar erlebt und erprobt werden
können. Die Teilnehmer/-innen setzen sich u.a. in geleiteten Diskussionen mit den Inhalten des
Seminars auseinander.

Beurteilungsschema:

Die Teilnehmer verfassen einen 6-seitigen Bericht, der sich mit der ausführlichen Planung eines
geleiteten Gruppengesprächs befasst. Die Prüfungsleistung wird im Seminar vorbereitet.

Über die Dozentin:

Wiebke Lahg studierte Kommunikationswissenschaft und Sozialwissenschaften an der Universität
Duisburg-Essen. Dort forscht sie aktuell im Themenbereich "Gesprächsführung" und geht der
Frage nach, wie Gruppengespräche strukturiert und zielorientiert geleitet werden können. Ihre
Forschungsergebnisse bringt sie in ihre Arbeit als freiberufliche Trainerin und Moderatorin für
verschiedene Unternehmen und Weiterbildungsinstitute ein. Ihr Arbeitsschwerpunkt liegt deshalb
auf den Themen Kooperation, Gesprächsführung und Konfliktmanagement.
Externe/-r Dozent/-in: Frau W. Lahg

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
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Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0025 Öffentlichkeitsarbeit: Sinn und Unsinn von PR (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 10 - 13.30, 102 (Studierenden-Service-Center [SSC]), Sprach-
labor II, Ende 10.6.2016, nicht am 29.4.2016 Sitzung entfällt: Do-
zentin nicht anwesend

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

„Nur eins ist schlimmer, als dass die Leute über einen reden: dass niemand über einen spricht.“
(Oscar Wilde. Das Bildnis des Dorian Gray)

Ob große Unternehmen oder Start-ups, Einzelhändler oder Handwerksbetriebe, Vereine oder
Prominente – sie alle brauchen die Öffentlichkeit, um auf ihr Produkt, ihr Projekt oder auch auf sich
selbst aufmerksam zu machen. Vor allem aber müssen sie eine gute Geschichte erzählen. Und die
richtigen Kanäle finden, um diese Geschichte unters Volk zu bringen.

 

Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die lernen wollen, was PR ist, wie sie funktioniert,
was sie bewirken kann – und was nicht. Dazu gehört die Bereitschaft, über den Tellerrand zu
blicken, den eigenen Medienkonsum zu überdenken und sich auf neue, unbekannte Textformen
einzulassen. Neugier, Diskussionsfreude und die Lust am Schreiben sind Grundvoraussetzungen
für den Praxisteil: Angeleitet und unterstützt von der Dozentin werden die Studierenden ihr
erworbenes Wissen anhand einer konkreten Aufgabe umsetzen und eine PR-Aktion durchführen.

Ziele:

Die Studierenden

• … sind mit Methoden und Techniken der PR vertraut und können diese auch bei Eigen-PR
(Motivationsschreiben etc.) anwenden

• … wissen, wann, wo und wie PR eingesetzt wird
• … kennen die Unterschiede zw. Print- und Online-PR
• … können die Geschichte hinter der Geschichte identifizieren und entsprechend der Zielgruppe

aufarbeiten
• … wissen, wie PR für eine Non-Profit-Organisation funktioniert
• … können Pressetexte schreiben und sie zielgruppenspezifisch über verschiedene Kanäle

verteilen

Beurteilungsschema:

Die regelmäßige aktive Mitarbeit während des Seminars, die fristgemäße Erledigung von
Hausaufgaben entsprechend der im Seminar bearbeiteten Kriterien sowie die (theoretische)
Umsetzung einer PR-Aktion sind Voraussetzung für das Bestehen des Seminars.

Über die Dozentin:

Petra Berthold ist Journalistin, PR-Beraterin und Geschichtenerzählerin. Seit rund 25 Jahren
setzt sie beruflich das ein, was sie am besten kann: Reden, Schreiben und Menschen begeistern.
Ihr Studium (Politikwissenschaften, Germanistik, Philosophie) gibt ihr den wissenschaftlichen
Background, ihre Lebenserfahrung die nötige Souveränität im Alltag. Sie hat die Veränderungen
in der Medienbranche seit Mitte der 80er Jahre hautnah miterlebt, ist in den Printmedien ebenso
zuhause wie in der Fernseh- und der virtuellen Welt und kennt beide Seiten des Schreibtisches: die
der Journalisten und die der PR-Fachleute. 
Externe/-r Dozent/-in: Frau P. Berthold

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
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- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
 

Avenarius, Horst: Public Relations. Die Grundform der gesellschaftlichen Kommunikation. (2008, 3.
Aufl.) Primus, Darmstadt

Schindler, Marie-Christine &Liller, Tapio: PR im Social Web. Das Handbuch für
Kommunikationsprofis. (2011) O’Reilly, Köln

Petra Sammer, Storytelling. Die Zukunft von PR und Marketing. (2014) O'Reilly, Köln

13986.0026 Fundraising für gemeinnützige Organisationen: Gutes für das Gemeinwesen
in Bewegung bringen und halten (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 85 4.6.2016 - 11.6.2016

Sa. 16.4.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 85 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

Das Wissen um einen Mangel im Gemeinwesen; eine gute Idee, diesen zu beheben und
fitte Mitstreiter/-innen sind die Basis für ein erfolgreiches Projekt. Darauf folgen die nächsten,
meist etwas mühsameren Schritte: Wie bekommen wir unsere Idee umgesetzt? Wie finden wir
Unterstützer/-innen? Wie fragen wir nach Spenden? Um diesen Schritte zu erleichtern und aus
guten Ideen gute Projekte zu machen, werden in diesem Seminar Grundkenntnisse aus dem
Bereich Fundraising vermittelt wie z.B. Bedarfsdefinition, Zielgruppenanalyse, Methoden und
Instrumente der Zielgruppenansprache, Fördererbindung und Berichtswesen. Studierende, die
eigene Projektideen haben, sind herzlich eingeladen, diese in das Seminar einzubringen. An diesen
und ggf. weiteren Beispielen aus der Praxis werden wir gemeinsam eine Fundraisingstrategie
aufbauen, in ihrer Umsetzung planen und wenn möglich schon ansatzweise umsetzen.

Ziele:

Die Teilnehmenden erwerben ein Grundwissen von Fundraising als Marketingaufgabe. Sie werden
sensibilisiert für die Bedürfnisse und Erwartungen unterschiedlicher Förderergruppen und lernen
verschiedene Instrumente der zielgruppengerechten Ansprache und langfristigen Bindung kennen.
In praxisnahen Übungen werden sie verschiedene Maßnahmen des Fundraising am eigenen
Projekt ausprobieren.  

Beurteilungsschema: 

Zum Erhalt der Prüfungsleistung ist die aktive Teilnahme am Seminar und die Vorlage eines
schriftlich ausgearbeiteten Fundraisingkonzeptes (max. 10 Seiten nach einer festgelegten
Gliederung, Abgabe als PDF bis zum 15. Juli 2016) erforderlich. Das Konzept kann gerne in
Gruppenarbeit erstellt werden. 
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Über die Dozentin:

Gabi Klein ist Diplom-Sozialarbeiterin mit den beruflichen Schwerpunkten in der Freiwilligen- und
Flüchtlingsarbeit. Das Einwerben von Fördergeldern, Zeit- und Know-How-Spenden gehören seit
Jahren zu ihrem Arbeitsalltag.
Externe Dozentin: Frau Klein

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0027 Corporate Communication: Wir sind ihr perfekter Partner
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 24.6.2016 10 - 16.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

25.6.2016 - 26.6.2016 10 - 16.30, 212 Herbert-Lewin-Haus, S 110,
Block+SaSo

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalte:

„Zeig dich von deiner besten Seite!“ Wie oft hören wir das vor wichtigen Terminen – und wie selten
halten wir uns daran? Überhaupt: Was ist eigentlich ein wichtiger Termin? Für Unternehmen und
Einrichtungen kann das der kleinste Markenkontakt sein und dieser Rat damit viel mehr, als nur
eine lockere Empfehlung. Er ist eine Direktive die langfristig über Wohl und Wehe entscheiden
kann. Unternehmen müssen sich immer von ihrer besten Seite zeigen, wenn sie als der perfekte
Partner gesehen werden möchten. Corporate Communication umfasst alle Aspekte interner und
externer Kommunikation, verbindet kleinste Design-Aspekte mit weitreichenden Entscheidungen.
Sie beinhaltet softe, schwer zu beeinflussende, und harte, leicht zu steuernde Elemente und
prägt, wie der Sender wahrgenommen wird. Gemeinsam untersuchen wir Grundlagen, Prinzipien
und Tools dieser vielschichten Branche: Wie finden und beeinflussen wir die Identität unseres
Unternehmens? Wie bauen wir sie strategisch aus um uns erfolgreich zu positionieren? Welche
Instrumente stehen für diese Aufgaben zur Verfügung? Wo hört positive Selbstdarstellung auf und
wo fängt aktive Falschdarstellung an? Die Studierenden werden in diesem Seminar als Planspiel
ein fiktives Unternehmen gründen, Identität und Design definieren und anschließend die breite
Palette der Corporate Communication als interne und externe Kommunikation kennenlernen und
anwenden.

Ziele:
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Nach diesem Seminar - kennen die Studierenden den inhaltlichen Umfang von Corporate
Communication. - wissen die Studierenden, wie interne und externe Kommunikation orchestriert
wird und ihnen für ihre eigene Laufbahn helfen kann. - wissen die Studierenden, wo in der Praxis
Grenzen der positiven Selbstdarstellung zu ziehen sind.

Beurteilungsschema:

Die Studierenden werden in diesem Seminar als Planspiel ein fiktives Unternehmen gründen
und in Kleingruppen unterschiedliche Aufgaben der Corporate Communication übernehmen und
realistische Aufgabenstellungen gemeinsam bearbeiten, vorstellen und mit den anderen Gruppen
zu einer homogenen Strategie abstimmen. Die erarbeiteten und vorgetragenen Beiträge sind als
Referate zu verstehen, deren Ergebnisse als Prüfungsleistung gelten.

Über den Dozenten:

Tobias Gerber ist Press &Public Relations Director des World Health Summit, dem führenden
strategischen Forum für Fragen der weltweiten Gesundheitsversorgung. Er arbeitet mit national und
international führenden Einrichtungen aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft
zusammen und betreut neben dem jährlich im Oktober im Auswärtigen Amt in Berlin stattfindenden
World Health Summit das jährlich im April organisierte WHS Regional Meeting, das bisher in
Singapur, São Paulo, Kyoto und Genf organisiert wurde.
Dozent: Herr T. Gerber

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Am 24.06.2016 findet die Veranstaltung in der Medienbibliothek im SSC Raum -1. 218 statt. 

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten
Veranstaltung (regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung)
eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich. 
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0028 Ausbildung bei Kölncampus - Das Hochschulradio (SI)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 25

k.A., n. Vereinb ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:
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Kölncampus ist ein Programm von Studierenden für Studierende, mit studentischen Themen und
Musik fernab des Mainstreams. Studierende bilden die Redaktionen und organisieren den täglichen
Programmablauf.

koelncampus.com

Die Ausbildung von Kölncampus richtet sich an Studierende, die am radio-journalistischen
Arbeiten interessiert sind. Die Dauer der Ausbildung bei Kölncampus beträgt 12 Wochen, in denen
interessierte Studierende jeweils an einem Morgen der Woche, als fester Teil der Redaktion, das
Morgenmagazin "Frührausch" mitgestalten. Außerdem nehmen die Studierenden jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr an einer Konferenz zur Sendungsplanung der nächsten Woche teil. Darüber
hinaus werden während der 12 Wochen Ausbildung Grundlagen und Hintergründen des Radio-
Machens in drei Workshops vermittelt.

Im Rahmen der Ausbildung erwerben die Studierende u.a. Kenntnisse über...
...das Sprechen On-Air
...das Erstellen von Beiträgen
...das Sprechen und Recherchieren von Nachrichten
...den Umgang von Schnitt- und Aufnahmetechnik.

Voraussetzungen:

Für die Ausbildung bei Kölncampus sind keine technischen oder inhaltlichen Voraussetzungen
erforderlich, da die Studierende während der Workshops auf ihre Aufgaben vorbereitet werden.
Eine Teilnahme an der Ausbildung setzt jedoch ein gewisses Maß an Zuverlässigkeit, Engagement
und Zeit der Studierenden voraus.

Weitere Details zum Inhalt oder dem Ablauf der Ausbildung sind über koelncampus.com/mitmachen
einsehbar. Die Ausbildungsredaktion ist über ausbildung@koelncampus.com zu erreichen

Ziele:

Die Studierenden ...
... erhalten einen Einblick in die radiojournalistische Arbeit
... erstellen und produzieren selbstständig Beiträge, die anschließend On-Air vorgetragen werden
... entwickeln ein Gespür für das "Schreiben fürs Ohr"
... entwickeln ein längerfristiges Interesse am Medium Radio und beteiligen sich weiterhin
an der Arbeit bei Kölncampus (durch beispielsweise die Ausbildung zum/r Moderator/in oder
Musikredakteur/in)

Bewertungssystem:

Um die Ausbildung erfolgreich abzuschließen, ist eine regelmäßige und aktive Teilnahme mit
Vor- und Nachbereitung der Studierenden erforderlich. Außerdem sollen die Studierende einen
Abschluss-BmO (Beitrag mit O-Ton) selbstständig erstellen und produzieren, als auch einen
Erfahrungsbericht über die Zeit der Ausbildung verfassen.
Durch Zusammenarbeit mit dem ProfessionalCenter ist es Studierenden der Universität zu
Köln möglich, 3 Credit Points im Rahmen des Studium Integrale für das Durchlaufen einer
Ausbildungsrunde bei Kölncampus zu erhalten.

Anmeldung:

Die Anmeldung zur Ausbildung bei Kölncampus ist mit einer Bewerbung an die E-Mail-Adresse:
ausbildung@koelncampus.com möglich.

Über die Dozierenden:

Die Studierenden werden durch die jeweilige Ausbildungsleitung betreut. 
Betreuung durch die jeweilige Ausbildungsleitung bei Kölncampus

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
In den Räumen von KölnCampus - Das Hochschulradio

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
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- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.0029 Assessment-Center souverän meistern (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 23.4.2016

Sa. 8.30 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal V 21.5.2016

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 69 28.5.2016 L . S t e i d l
Inhalte:

Meist kommt die Einladung zu einem Assessment Center, wenn ein Bewerber bereits mehrere
Stufen des Bewerbungsprozesses gemeistert hat. Doch worum geht es eigentlich in einem
Assessment Center? Was versuchen die Personalentscheider herauszufinden? Was kommt da auf
mich als Kandidat zu und wie kann ich mich darauf vorbereiten? Die Beantwortung dieser Fragen
bedingt die gezielte Vorbereitung auf die meist zwei Tage dauernden speziellen Auswahlverfahren.
Diese und weitere Fragen rund um den Bewerberauswahlprozess werden in dem Seminar an einem
Tag zusätzlich von einer Expertin aus der Personalabteilung eines großen Konzerns beantwortet,
die den Teilnehmenden darüber hinaus für Fragen und Praxistipps zur Verfügung steht.

In dem Seminar werden klassische Bestandteile eines ACs wie z. B. Fallstudien und
Gruppendiskussionen vorgestellt und erprobt.  Besonderer Fokus wird auf das individuelle
Üben gelegt. Die Teilnehmenden können sich mithilfe der vorgestellten Inhalte gezielt auf ein
Assessment Center vorbereiten. Durch den hohen Praxisanteil können sie ihre Kompetenzen wie
Präsentationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Konfliktlösung sowie Strukturierung und Umgang mit
Nervosität verbessern und sich durch Reflexion- und Feedbackphasen eine Rückmeldung zum
eigenen Auftreten einholen.

Voraussetzungen:

Das Seminar richtet sich an Studierende, die sich gezielt auf ein Assessment Center vorbereiten
wollen und die Bereitschaft mitbringen sich aktiv an den Übungen zu beteiligen.

Ziele:

Die Studierenden ...
– kennen die Ziele eines Assessment Centers als Teil des Bewerberauswahlprozesses
– haben einen Überblick über mögliche Inhalte und Kategorien von Übungen
– kennen Strategien für die persönliche Vorbereitung
– haben einen Überblick über ihre Stärken und Schwächen
– haben aktiv Übungen durchgeführt und durch Feedback Anreize zur Weiterentwicklung erhalten
– kennen Strategien um mit Nervosität umzugehen.

Bewertungsschema:

- Die Studierenden beteiligen sich aktiv an den Übungen.
- Die Studierenden erstellen einen 10-seitigen Reader, der als Arbeitshilfe konzipiert ist und
sowohl das Assessment Center als Teil des Personalauswahlprozesses zeigt als auch neben den
behandelten Übungen weitere Bestandteile von Assessment Centern darstellt und erklärt, wie man
diese am besten meistern kann.

Über die Dozentin:

Laura Steidl studierte Erwachsenenbildung an den Universitäten in Koblenz, Köln, Salamanca und
Essen. Darüber hinaus ist sie zertifizierter Coach. Seit Jahren arbeitet sie sowohl im Personalwesen
als auch in der Weiterbildung. Sie war für verschiedene Firmen in der Personalauswahl für die
Rekrutierung und Einarbeitung neuer Mitarbeitender verantwortlich. Als Dozentin und Coach befasst
sie sich vor allem mit den Themen Kommunikation, Moderation sowie Bewerbungstrainings.
Externe Dozenten/-innen: Frau L. Steidl
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Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
• Eck, C., Jöri, H. (2016): Assessment-Center : Entwicklung und Anwendung – mit 57 AC-

Aufgaben und Checklisten. Springer Verlag.
• Hagmann, C., Hagmann, J. (2011): Testbuch Assessment Center. Haufe-Ratgeber plus. 3.

Auflage.
• Hagmann, C., Hagmann, J. (2011): Assessment Center. Haufe-Ratgeber plus . 4. Auflage.
• Kleinmann, M. (2013): Assessment-Center (Praxis der Personalpsychologie, Band 3. 2. Auflage.

Hogrefe Verlag.
• Lang-von-Wins, T., Triebel, C. (2008): Potenzialbeurteilung. Diagnostische Kompetenz

entwickeln - die Personalauswahl optimieren. Springer Verlag.
• Püttjer, C., Schnierda, U. (2011): Training Assessment-Center: Die häufigsten Aufgaben - die

besten Lösungen. 2. Auflage. Campus Verlag.

13986.0030 Berufszielfindung und Bewerbungstraining (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 76 11.6.2016 - 25.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

,,Wer bin ich und wer möchte ich sein?" (J. Straub) Spätestens zum Ende des Studiums stellt
sich die Frage nach der beruflichen Identität für viele Studierende immer drängender: Welche
Kompetenzen und Ressourcen stehen mir zur Verfügung? Welche beruflichen Perspektiven
eröffnen sich für mich? Wie treffe ich eine gute Wahl, wie stelle ich die richtigen Weichen?
Erfolgreiche Antworten auf die Frage, wie es gelingen kann, die eigene Persönlichkeit in die
berufliche Rolle zu integrieren, werden für den weiteren Lebensweg entscheidend.

Das Seminar richtet sich an Studierende aller Semester und Studiengänge: Profitieren können
Teilnehmende, die sich auf die Suche nach solchen Fragen begeben und ihr berufliches Profil
schärfen wollen. Gleicher- maßen werden Studierende angesprochen, die sich bereits auf Jobsuche
befinden und sich auf konkrete Bewerbungsverfahren vorbereiten möchten.

Die Veranstaltung eröffnet die Möglichkeit, sich mit hohem Selbsterfahrungscharakter und
intensivem Trainingsanteil auf den Einstieg in die Arbeitswelt vorzubereiten. Die drei Samstage
bestehen aus didaktisch aufeinander aufbauenden Modulen:

Tag I: Potenzialanalyse und Berufsperspektiven

Tag II: Stellenrecherche, Analyse von Stellenanzeigen und schriftliche Bewerbung
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Tag III: Das Bewerbungsinterview - Vorbereitung und Training

Ziele:

Die Studierenden ...

- ... reflektieren in einem biografischen Ansatz individuelle Kompetenzen vor dem Hintergrund der
eigenen Erfahrungen und leiten daraus berufliche Perspektiven sowie eine auf sie zugeschnittene
Bewerbungs- strategie ab (Exploration/Commitment).

- ... setzen sich mit Möglichkeiten der systematischen sowie effektiven Recherche nach Stellen
auseinander und lernen, geeignete Stellenausschreibungen auszuwerten und zu interpretieren
(Matching).

- ... entwickeln eine überzeugende Bewerbungsmappe, die aktuellen Anforderungen ebenso
gerecht wird wie dem eigenen persönlichen Profil.

- ... entwerfen eine individuelle Kommunikationsstrategie für Bewerbungsverfahren.

- ... trainieren in einer Simulation Bewerbungsinterviews mit dem Ziel, angemessen auf Standards
zu zu reagieren sowie sich rhetorisch und körpersprachlich situationsgerecht zu präsentieren ohne
dabei an an persönlicher Authentizität zu verlieren.

Beurteilungsschema:

Im Anschluss an das Seminar ist eine vollständige, selbst erstellte Bewerbungsmappe
einzureichen, die in einem 30-minütigen, persönlichen Gespräch abschließend besprochen
wird. Voraussetzung für das Bestehen des Seminars sind das fristgerechte Einreichen als PDF-
Datei beim ProfessionalCenter (carina.goffart@uni-koeln.de) sowie die Nachbesprechung. Die
Bewerbungsunterlagen werden nach den im Seminar besprochenen Kriterien entworfen und
umfassen folgende Bestandteile:

- Stellenanzeige, auf die Bezug genommen wird

- Anschreiben

- Deckblatt

- Lebenslauf

- Dritte Seite (optional)

- Anlagenverzeichnis

- Anlagen wie z.B. Zeugnisse und Tätigkeitsnachweise (- sofern sie zu diesen eine Rückmeldung
haben möchten)

Über den Dozenten:

Thomas Zander arbeitete viele Jahre als Diplom-Pädagoge für diverse Bildungsträger
der außerschulischen Jugendbildung sowie der Erwachsenenbildung. In seinem Beruf
als Bildungsreferent koordiniert und begleitet er Freiwilligendienste in Einrichtungen des
Gesundheitswesens und der sozialen Arbeit. In diesem Tätigkeitsfeld bewegt ihn die Frage, wie
Menschen ihre berufliche Rolle im Spannungsfeld zwischen Aufgabe, Organisation und Person
ausgestalten. Daraus ergeben sich Lehraufträge an Hochschulen und Universität, die sich mit
gelungener Kommunikation im beruflichen Kontext auseinandersetzen.
Externe Dozenten/-innen: Herr T. Zander

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
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- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- Bolles, Richard Nelson (2009): Durchstarten zum Traumjob, Das ultimative Handbuch für Ein-,
Um- und Aufsteiger. Campus Verlag, Frankfurt/Main.

- Krelshaus, Lisa (2006): Wer bin ich - wer will ich sein?. Ein Arbeitsbuch zur Selbstanalyse und
Zukunfts- gestaltung. MVG-Verlag, Heidelberg.

- Hesse, Jürgen/ Schrader, Hans Christian (2010): Die perfekte Bewerbungsmappe für
Hochschulabsolventen. Eichborn-Verlag, Frankfurt/Main.

- Püttjer, Christian/ Schnierda, Uwe (2013): Das überzeugende Bewerbungsgespräch für
Hochschul- absolventen. Bachelor - Master - Diplom - Magister - Staatsexamen - Promotion.
Campus Verlag, Frankfurt/Main.

13986.0031 Gruppenarbeiten moderieren und Ergebnisse präsentieren (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 83 25.6.2016 - 2.7.2016

Sa. 11.6.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 83 L . S t e i d l
Inhalte:

In Gruppen gemeinsam an Problemstellungen zu arbeiten, Diskussionen und Besprechungen
effektiv zu führen, Ergebnisse zu erzielen und diese zu präsentieren, ... all das sind Arbeitsformen
und Methoden, die bereits im Studium gegenwärtig sind und in der modernen Arbeitswelt zum
Standard gehören. Doch oft weichen Gespräche vom Thema ab, Diskusionen laufen aus dem
Ruder und am Ende werden -  wenn überhaupt - unbefriedigende Ergebnisse erzielt.
In diesem Seminar geht es darum, wie Gruppengespräche strukturiert geführt werden können,
Teilnehmende motiviert und Ergebnisse gewonnen werden können. Im Vordergrund steht die
Methode der Moderation. Das ist die systematische Vorgehensweise unter Verwendung bestimmter
Methoden sowie Techniken zur Visualisierung, um Gruppen ergebnisorientiert zu begleiten.
Für jede Phase einer Moderation - von der Analyse der Probleme bis zur Vereinbarung von
Maßnahmen, stehen bewährte und leicht einzusetzende Methoden zur Verfügung, um schnell zu
effektiven Ergebnissen zu führen. Diese werden gemeinsam im Seminar erarbeitet und erprobt. Die
Teilnehmenden erhalten viel Gelegenheit zum Probieren und Reflektieren.
Neben dem fachlichen Input stehen die Prinzipien Handlungsorientierung und
Teilnehmerorientierung im Vordergrund. Die Teilnehmenden moderieren und präsentieren
eigene Themen, die sie einbringen bzw. während des Seminars erarbeiten. Die Teilnehmenden
lernen verschiedene Moderations - und Präsentationsmethoden kennen für jede Phase des
Gruppenprozesses, sie üben den gezielten Einsatz von Visualisierungen und Medien und erproben
sich im Umgang mit schwierigen Teilnehmenden. Durch Reflexions- und Feedbackphasen
schulen die Teilnehmenden ihre Selbstreflexion und erhalten die Möglichkeiten zur eigenen
Weiterentwicklung.

Voraussetzung:

Das Seminar richtet sich an Studierende, die ihre Fähigkeiten Gruppen zu Moderieren und
Ergebnisse zu präsentieren verbessern wollen, indem sie Moderationssequenzen in Klein- und
Großgruppen übernehmen und Gruppenergebnisse präsentieren.
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Ziele:

Die Studierenden ...
– lernen verschiedene Methoden der Moderationstechnik praktisch kennen
– wissen, wann und wie sie welche Methoden einsetzen können
– moderieren Gruppenarbeiten mit Hilfe von verschiedenen Methoden
– lernen Prinzipien der Visualisierung kennen und den richtigen Umgang mit Medien
– präsentieren ihre Ergebnisse effektiv und ansprechend
– können mit schwierigen Teilnehmenden und Situationen umgehen.

Bewertungsschema:

Die Studierenden bringen die Bereitschaft mit, sich als Moderierende zu beteiligen und eigene
Themen mit einzubringen. Die Studierenden erstellen und präsentieren ein Konzept für eine reale
Moderation nach den im Seminar behandelten Methoden und können diese durchführen.

Über die Dozentin:

Laura Steidl studierte Erwachsenenbildung an den Universitäten in Koblenz, Köln, Salamanca und
Essen. Darüber hinaus ist sie zertifizierter Coach. Seit Jahren arbeitet sie sowohl im Personalwesen
als auch in der Weiterbildung. Sie plant und organisiert Fortbildungskonzepte für verschiedene
Institutionen und Zielgruppen und befasst sich als Dozentin und Coach vor allem mit den Themen
Kommunikation, Moderation sowie Bewerbungstrainings. Sie unterstützt ihre Teilnehmenden dabei,
eigene Lösungen zu finden und stärkt ihre Handlungskompetenzen.
Dozentin: Frau L. Steidl

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- Gräßner, G., Stania, A. (2013): Moderation - das Lehrbuch: Gruppensteuerung und
Prozessbegleitung (Grundlagen der Weiterbildung). 2. Auflage. ZIEL
- Herbig, A. F. (2014): Vortrags- und Präsentationstechnik: Erfolgreich und professionell vortragen
und präsentieren. 3. Auflage
- Malorny, C., Langner, M. A. (2007): Moderationstechniken: Werkzeuge für die Teamarbeit. 3.
Auflage. Carl Hanser Verlag
- Rachwo, A. (2013): Sichtbar: Die besten Visualisierungs-Tipps für Präsentation und Training
(Edition Training aktuell). 5. Auflage. managerSeminare Verlag
- Schilling, G. (2000): Moderieren von Gruppen. Gert Schilling Verlag, Berlin
- Seifert, J. W., Kaste, P. (1999): Moderation &Kommunikation: Gruppendynamik und
Konfliktmanagement in moderierten Gruppen. Gabal
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13986.0032 Bildungsangebote entwickeln - von der Idee zum umsetzungsfähigen
Konzept (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 12 - 13.30, 315 COPT, Seminar S233 K . K ö n i g
Inhalte:

Bildungsangebote und Lernen können sehr vielfältig gestaltet sein: In Vorträgen, Gruppenarbeit
oder im Selbststudium. Anhand von Texten, Grafiken, Videos, Audiodateien, Experimenten oder
spielerischen Elementen. In Präsenzveranstaltungen oder Online-Seminaren. Doch was ist für das
Lernen am besten? Wie geht man bei der Planung vor? Welche Entscheidungen müssen getroffen
werden? Wie schneidet man das Angebot auf Bildungsbedarf, Zielgruppe und Kontext zu? Was
sind die Lehr- und Lernziele und welche Methoden und Inhalte können zur Kompetenzentwicklung
beitragen? Im Rahmen des Seminars werden die einzelnen Schritte für die Entwicklung eines
informellen Bildungsangebotes praxisorientiert behandelt. Sei es für ein außerschulisches
oder schulisches Angebot, sei es in der Erwachsenenbildung, in der entwicklungspolitisches
Bildungsarbeit, in der Umweltbildung oder in der Sozialen Arbeit etc.. Die Studierenden erfahren
anwendungsorientiert, wie sie strukturiert ein didaktisches Konzept entwickeln können und erhalten
dabei die Möglichkeit eine eigene Idee für ein Bildungsprojekt konzeptionell umzusetzen.

Inhalt:

• Begeistern statt belehren – Einblicke in informelle Bildungskonzepte

• Kreativitäts- und Entscheidungstechniken bei der Ideensammlung

• Theorie und Praxis der Konzeptentwicklung

• Diskussion über didaktische Methoden und Instrumente der Wissensvermittlung und
Kompetenzentwicklung

• Pädagogisch-didaktische Herausforderungen • Moderations- und Kommunikationstechniken

• Unterschiedliche Kompetenzbereiche mit Inhalten, Themen, Methodik fördern

• Planung, Durchführung und Auswertung von Veranstaltungen, Projektwochen, Workshops etc.

• Grundlagen und Methoden aus Globales Lernen und Bildung für Nachhaltige Entwicklung

• Pädagogisches Werkzeug und Tipps für die Konzeption eigener Angebote

Voraussetzungen:

Für die Studierende besteht die Möglichkeit ein eigenes Bildungsangebot - alleine oder in der
Gruppe - zu entwickeln. Hilfreich ist, wenn erste Ideen oder Kooperationspartner für Angebote
bereits vorhanden sind. Es besteht jedoch auch während des Seminars die Möglichkeit der
Ideenfindung - passend zu Knowhow/ Interessen/ zukünftigen Arbeitsbereichen der Studierenden:
Von einem DYI-Workshop für Grundschüler, um Modekonsum kritisch zu beleuchten bis hin zu
einer Umwelt-GPS-Tour für Flüchtlinge - der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.

Ziele:

Die Studierenden:

... erhalten theoretischen und anwendungsorientierten Einblick in die Entwicklung eines
Bildungskonzeptes/-angebots.

… erhalten Werkzeuge, die sie direkt auf ihr eigenes Konzept anwenden können.

… lernen Moderations- und Kommunikationstechniken kennen.

... erhalten Einblicke in die Methoden der Workshopplanung und –gestaltung.

… schulen ihr konzeptionelles Denken.

… sind dazu in der Lage, ein Bildungskonzept mit Inhalten, Zielsetzungen, Aufbau und
Rahmenbedingungen zu erarbeiten.

Über die Dozentin:
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Nach Stationen in der Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit für verschiedene Non-Profit-
Organisationen ist Kristina König seit 2012 als Beraterin, Bildungsreferentin, Dozentin selbstständig
tätig. Sie berät und erstellt Konzepte, Bildungsangebote und -materialien im Bereich Globales
Lernen und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Bereits während ihres Studiums an der Universität
Trier (Geographie/BWL/Ethnologie, Abschluss 2007) unterstützte sie als Multiplikatorin NGOs und
Bildungsträger dabei, Menschen für verschiedene Themen zu begeistern. Seit 2012 ist sie für das
ProfessionalCenter tätig.
Externer Dozent:

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
Nitschke, Petra (2011): Trainings planen und gestalten: Professionelle Konzepte entwickeln, Inhalte
kreativ visualisieren, Lernziele wirksam umsetzen.

Bildung trifft Entwicklung - Engagement Global (2012): Globales Lernen - Methoden für die
entwicklungspolitische Bildungsarbeit.

Otto, Hans Uwe; Rauschenbach, Thomas (2012): Die andere Seite der Bildung: Zum Verhältnis von
formellen und informellen Bildungsprozessen.

Michelsen, Gerd; Rode, Horst, Wendler, Maya; Bittner, Alexander (2013): Außerschulische Bildung
für nachhaltige Entwicklung: Methoden, Praxis, Perspektiven (DBU).

BMZ / KMK (2015): Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwicklung im Rahmen
einer Bildung für nachhaltige Entwicklung.

13986.0033 Management Communication. Business Writing, Management Graphics and
Presentation Skills (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 40

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 76, Ende 23.4.2016

Sa. 14.5.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 76 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

Der Workshop in englischer Spache bietet eine Möglichkeit nicht nur bestehende
Präsentationsfähigkeiten auszuprobieren und neue hinzu zu gewinnen sondern auch praktische
Hilfe um sich gegen unlautere Kommunikationsmethoden - sei es im Geschäftsleben, in der Politik
oder im tägichen Leben als Bürger oder Konsument - zu wappnen. Es lässt sich so leicht mit
Schaubildern lügen! Der Workshop zielt auf die Vorbereitung and Durchführung der Kommunikation
von komplexen, meist quantitativen, Inhalten. Die drei Tage des Workshop sind jeweils einem
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Hauptthema gewidmet: 1. Struktur und Text: Den führenden Gedanke definieren und mit logischer
Pyramide unterstützen 2. Quantitative Grafik: Klare, überzeugende und ehrliche Metapher für
quantitative Vergleiche und Aussagen erarbeiten 3. Vortragen: Botschaft interaktiv vermitteln

Inhaltliche Voraussetzungen:

Englischkenntnisse auf ungefähr Abiturniveau

Ziele:

Klare, überzeugende und ehrliche Präsentationen vorbereiten und halten:

1. In Texten eine Botschaft mit einer logischen Pyramide von Argumenten unterstützen

2. In Schaubildern quantifizierte Verhältnisse grafisch darstellen

3. Klare, überzeugende und ehrliche Präsentationen halten

Beurteilungsschema:

Eine 10-minutige Präsentation halten

Über den Dozenten:
Nick ist Management- und Kommunikationsberater mit Klienten in ganz Eurasia. Er lehrt auch
Rechnungswesen, Finanzmanagement und Managementkommunikation an mehr als 20
Universitäten und Business-Schulen in Europa, Russland, der Mongolei und China. Nach einem
ersten Studium in Oxford und später an INSEAD und der London School of Economics lernte
er als McKinseyberater Präsentationstechnik bei Gene Zelazny und Barbara Minto. In den
letzten zehn Jahren versucht er die besten Internettechniken - soft- und hardwaremäßig - in die
Präsentationstechnik zu integrieren.
Externer Dozent: N. P.-J. Strange

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
Strange, Nicholas, Smoke and Mirrors: how to bend facts and figures to your advantage, A& Black,
London 2007 Tufte,

Edward R., The Visual Display of Quantitative Information, Graphics Press 1985 Zelazny, Gene,
Wie aus Zahlen Bilder werden: Der Weg zur visuellen Kommunikation. Daten überzeugend
präsentieren, 7. Auflage, Springer Gabler 2015
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13986.0034 Journalistisches Schreiben (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 21.5.2016 8.30 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XVIIb

Sa. 18.6.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 83

Sa. 9.7.2016 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 83 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalt:

Journalisten informieren, analysieren und kommentieren. Sie wählen die Themen aus, die am
nächsten Tag in der Zeitung stehen und berichten von ungewöhnlichen Ereignissen. Dafür
verwenden sie ganz unterschiedliche Textformen. Doch was unterscheidet eine Meldung von einem
Bericht? Für welches Thema eignet sich eine Reportage? Und wie funktioniert ein Kommentar?
In dem Seminar „Journalistisches Schreiben“ lernen die Studierenden die unterschiedlichen
Darstellungsformen kennen. Sie üben die Grundlagen des journalistischen Schreibens an
praktischen Beispielen und machen sich auf die Suche nach eigenen Themen. Durch eigenes
Schreiben und gegenseitiges Redigieren entwickeln sie eine Sensibilität für sprachliche und
stilistische Möglichkeiten journalistischer Texte.

Voraussetzungen:

Notebooks und Aufnahmegeräte oder Smartphones

Ziele:

Die Studierenden …

• … wissen, wie sie an die Informationen für ihre journalistischen Texte gelangen.
• … können journalistische Formen unterscheiden und ihrem Thema entsprechend auswählen.
• … können ihren Schreibstil den Formen anpassen.
• … kennen die publizistischen Grundsätze und wissen um die Verantwortung der Journalisten.
• … kennen den Küchenzuruf ihrer Geschichte und können ein Redaktions-Angebot verfassen.

Beurteilungsschema:

Die Studierenden verfassen nach den Seminaren eigenständig eine Meldung, schreiben ein
Interview oder Porträt und entwerfen zum Abschluss ein Redaktionsangebot mit einem eigenen
Themenvorschlag.

Über die Dozentin:

Marion Troja, seit 2002 Kulturredakteurin der Westdeutschen Zeitung, lässt in ihren Schreibtrainings
die Teilnehmenden zu Wort kommen. Mit professioneller Unterstützung können so eigene
Fähigkeiten entdeckt und gestärkt werden. Die Journalistin hat Germanistik, Soziologie und
Völkerkunde in Köln studiert und am Goethe-Institut in Atlanta/USA Deutsch unterrichtet. 

Externe Dozentin: Frau M. Troja

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
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- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
• Schneider, Wolf, Raue, Paul-Josef (2012): Das neue Handbuch des Journalismus und des

Online-Journalismus, rororo, Hamburg

14358.0077 Die Kunst, Entscheidungen zu treffen
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 27.4.2016 17.30 - 20, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315

Fr. 29.4.2016 14 - 21, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315

Sa. 30.4.2016 9 - 18, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315

Mi. 11.5.2016 17.30 - 20, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315 J . B ä u e r l e n
Wann mache ich meine Abschlussprüfungen? Welchen Job soll ich wählen? Soll ich kündigen? –
Sowohl im beruflichen als auch im privaten Alltag stehen wir täglich vor mehr oder weniger großen
Entscheidungen: Wir fühlen uns ‚hin und hergerissen’, haben uns in eine ‚Einbahnstraße manövriert’
oder sagen, dass ‚doch endlich mal was passieren müsse…’. Häufig überlegen wir, was für die eine
oder andere Option spricht, schreiben Listen auf und denken über die Konsequenzen eben jener
oder dieser Entscheidung angestrengt nach.

Jedoch braucht es nicht nur einen klaren Verstand, um eine gute Entscheidung zu
treffen. Die Erkenntnisse der Psychologie und der Gehirnforschung zeigen uns, dass bei
Entscheidungsprozessen Unbewusstes, Gefühle und Intuition meist sogar schneller als unser
Denken arbeiten. Gleichzeitig können aber eingeschliffene Denkmuster, Glaubenssätze oder
Urteilsfehler uns daran hindern, zu einer guten und bewussten Entscheidung zu gelangen.

In diesem Seminar soll Ihre Perspektive auf und Kompetenz in Entscheidungssituationen erweitert
werden. Hierfür bietet es neben der theoretischen Auseinandersetzung einen hohen Übungs-,
Reflexions- und Selbsterfahrungsanteil. Daher sollten sie bereit sein, sich mit dem Thema, sich
selbst und anderen Teilnehmer_innen intensiv auseinanderzusetzen.

Themen werden u.a. sein:

• Psychologische Grundlagen der Urteilsbildung und des Entscheidens
• Verschiedene Entscheidungssysteme: Verstand, Bauchgefühl und Herz
• Wahrnehmungs- und Urteilsprozesse und der Einfluss unserer persönlichen Muster, Bedürfnisse

und Ziele
• Verwendung von intuitiven und emotionalen Anteilen im Entscheidungsprozess
• Verschiedene Übungen zur Entscheidungsfindung

Anforderungen: aktive Mitarbeit, Abgabe eines schriftlichen Reflexionsberichts und die Teilnahme
an allen (!) vier Veranstaltungstagen.
Diese Veranstaltung wird über den Career Service der Humanwiss. Fakultät angeboten.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte direkt an die Dozentin.
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
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Erste Literaturhinweise

• Kahneman, Daniel (2015): Schnelles Denken, langsames Denken. München.
• Storch, Maja (2014): Das Geheimnis kluger Entscheidungen. Von Bauchgefühl und

Körpersignalen. München.

L E R N -  U N D  S T U D I E N H I L F E N  ( S I )

13986.1000 Frühlingskurs: Statistik richtig verstehen und kritisch hinterfragen:
Interdisziplinäres Grundlagenwissen und Anwendungsbeispiele (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

15.3.2016 - 17.3.2016 10 - 16, k. A., Ortsangaben siehe Bemer-
kung, Block

D . K l i n k h a m m e r

Inhalte:

Einführung in die gängigsten deskriptiven und inferenzstatistischen Verfahren. Fokus auf
wirtschafts- und sozialwissenchaftliche Fragestellungen - für verschiedene Fachdisziplinen
geeignet. Ideal zur Vorbereitung von Examensarbeiten und für ein besseres Verständnis
empirischer Fachliteratur und Tagesmedien. Es können eigene Fragestellungen und Hypothesen
generiert und anhand des umfassenden European Social Survey mittels SPSS untersucht werden.

Ziele:

Vermittelt werden unter anderem theoretische Grundlagen und praktische Beispiele zu den
Themen:
1) Forschungsfragen
2) Ethische Kriterien
3) Häufigkeitsverteilungen
4) Lagemaße und Streuung
5) Normalverteilung
6) Kovarianz und Korrelation
7) Lineare und Logistische Regression
8) Determinationskoeffizienten
9) SPSS

Bewertungschema: 

Die regelmäßige und aktive Teilnahme wird vorausgesetzt. Folgende Schwerpunkte kennzeichnen
die Inhalte des Seminares:
1) Regelmäßige und aktive Teilnahme
2) Teilnahme an Diskussionsrunden zur Qualität wissenschaftlicher Literatur (kritischer Diskurs)
3) Ausarbeitung und Präsentation eines wissenschaftlichen Forschungskonzeptes
4) Lernerfolgskontrolle (Multiple-Choice) in der letzten Stunde
Alle Leistungen sind im Seminarverlauf möglich und zu erbringen!

Über den Dozenten:

Dennis Klinkhammer: Studium der Sozialwissenschaften mit den Schwerpunkten
Volkswirtschaftslehre, Statistik und Wirtschaftspsychologie an den Universitäten Köln und Utrecht.
Promotion in Sozialwissenschaften mit einer Dissertation über die "Mediale Längsschnittanalyse" an
der Universität Gießen. Forschungsschwerpunkte: Quantitative Wirtschafts- und Sozialforschung;
Bildungssoziologie.
Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
Kursraum 3 (-1.01) im RRZK
Weyerthal 121
50931 Köln
Der Kursraum 3 befindet sich im Untergeschoss des Rechenzentrums. Er ist durch das
Treppenhaus an der Helpdesk-Theke zu erreichen.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2016

Seite 54

- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Anmeldung:
Die Bewerbung erfolgt über ein Anmeldeformular, das zum Download auf unserer Website während
der 1. Belegphase bereitsteht. Bitte geben Sie Ihr vollständig ausgefülltes und unterschriebenes
Anmeldeformular im Bewerbungszeitraum im Sekretariat des ProfessionalCenters ab bzw. werfen
es dort in den roten Briefkasten ein.

Anmeldezeitraum:
03.02.2016 bis 18.02.2016 (vgl. 1. Belegphase in KLIPS und KLIPS 2.0)

Kurszuteilung:
Sie werden am 24.02.2016 per Mail an ihren Studierenden-Account informiert, ob Sie Teilnehmer_in
des von Ihnen gewünschten Seminars sind, bzw. welchen Platz Sie auf der Warteliste haben.

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
• Schnell, R., Hill, P. B., Esser, E. (2013): Methoden der empirischen Sozialforschung. 10. Auflage.

Oldenbourg Verlag. München.

13986.1001 Prüfungsangst verstehen und bewältigen- Strategien zur Reduzierung von
Prüfungsangst und Prüfungsstress (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 15

Sa. 23.4.2016 9.30 - 17.30, k. A., Ortsangaben siehe Bemerkung

29.4.2016 - 30.4.2016 9.30 - 17.30, k. A., Ortsangaben siehe Be-
merkung, Block+SaSo

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Dieses Seminar sollte Personen mit Prüfungsangst vorbehalten sein. Bitte melden Sie sich nicht zu
diesem Seminar an, wenn Sie lediglich Leistungspunkte erwerben möchten.

Inhalte:

Kennen Sie die Symptome von Prüfungsangst? Die nervöse Unruhe, die schwitzigen Hände und
das Herzklopfen, wenn Sie vor der Tür des Prüfers stehen, oder die hartnäckig wiederkehrenden
Gedanken an das „Schiefgehen“ in der Prüfung, die schon lange vor dem Prüfungstermin auftreten?
Schieben Sie die Prüfungsvorbereitungen vor sich her, bis die Angst Ihnen im Nacken sitzt? Haben
Sie Probleme, sich zu konzentrieren und zum Lernen zu motivieren?
Dann kann Ihnen das Seminar helfen, die Prüfungsangst zu verstehen und den Prüfungsstress zu
reduzieren. Sie lernen, Lösungen zu entwickeln, sich mental und mittels konkreter Strategien auf
die Prüfung und die Prüfungssituation vorzubereiten, um so Ihre Prüfungsangst besser in den Griff
zu bekommen.

Ziele:

Die Studierenden...
... ennen die Ursachen von Prüfungsangst
... können Angstgedanken neutralisieren
... können förderliche Denkmuster entwickeln
... können ihre Handlungsfähigkeit verbessern
... kennen die Grundlagen zum Setzen von realistischen Zielen
... kennen Methoden und Techniken, um Energien, die in der Prüfungsangst stecken,
umzuleiten und für eine effektive Prüfungsvorbereitung zu nutzen
... sind mit Methoden und Techniken zur Stressbewältigung vertraut und können diese
anwenden

Beurteilungsschema:

• Auseinandersetzung mit der Prüfung
• handschriftliche Reflektion: persönliche Strategien und die praktische Anwendung
• Präsentation der Ergebnisse im Plenum
• Auswertung
• Feedback
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Über die Dozentin:
Elisabeth Krischik, Dipl. Sozialpädagogin, ist seit 16 Jahren als Kommunikationstrainerin,
NLP-Lehrtrainerin und Coach im eigenen Unternehmen, für Institutionen, Firmen, Verbände und
Einzelpersonen tätig.
Ihre Schwerpunkte liegen in der Persönlichkeitsentwicklung, in NLP-Ausbildungstrainings, Einzel-
und Teamcoaching, Führungskräftetraining, Konflikt- und Stressbewältigung.
Seit 2009 ist sie als Lehrbeauftragte an deutschen Universitäten und Hochschulen aktiv.
Mit Kompetenz und Wertschätzung fördert und begleitet sie Menschen in der Entwicklung ihrer
Ressourcen und ihres Potentials.
Platzvergabe:

Interessierte Studierende können sich mit einem Motivationsschreiben an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de, in dem der vollständige Name und die Matrikelnummer enthalten
ist, anmelden!

Das Seminar findet in externen Räumen statt:

TORCOLOGNE
Machabäerstraße 28
50668 Köln
+49 221 922 78 85
info@tor28.de

 

Externe/-r Dozent/-in: Frau E. Krischik

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Teilnahmebescheinigungen:

- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.1002 Marktforschung in der Praxis (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 10 - 11.30, 901 Container C2, S211 (0.02) D . K l i n k h a m m e r
Inhalte:

Ideen, Produkte und Maßnahmen – man kann viele Dinge im Kopf haben, aber um deren Wirkung
und die öffentliche Meinung einschätzen zu können, muss man andere Menschen erst mal richtig
befragen.
Das Seminar bietet im Rahmen eines studentischen Forschungsprojektes die Möglichkeit, einer
eigenen Fragestellung praxisorientiert nachzugehen und diese zielführend zu beantworten. Im
Vordergrund stehen die Grundlagen der Datenerhebung und -auswertung mittels geeigneter
Analysesoftware (SPSS). Dabei werden auch die statistischen Grundkenntnisse anschaulich
aufgefrischt.
Es wird in interdisziplinären Teams zusammengearbeitet und Ergebnis soll ein einschlägiger
Forschungsbeitrag sein, der im Rahmen der Reihe "Studentische Forschungsprojekte" auf den
Seiten des ProfessionalCenters veröffentlicht werden kann. Autorinnen und Autoren sind dabei die
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Studierenden selbst. Bei erfolgreicher Teilnahme gibt es eine zusätzliche Bescheinigung über die
wissenschaftlich fundierte Praxiserfahrung auf dem Gebiet der Marktforschung.

Ziele:

Vermittelt werden unter anderem Grundlagen und praktische Beispiele zu den Themen:
1) Von der Idee zur Fragstellung
2) Geeignete Zielgruppen
3) Variablen für die Fragestellung
4) Analysemethoden
5) Erhebungssoftware (LimeQuest / SoSci Panel)
6) Paper-Pencil-Befragung
7) Auswertungssoftware (SPSS)
8) Statistische Interpretationshilfen

Beurteilungsschema:

Die regelmäßige und aktive Teilnahme wird vorausgesetzt. Folgende Schwerpunkte kennzeichnen
die Inhalte des Seminares:

• Regelmäßige und aktive Teilnahme
• Ausarbeitung und Präsentation eines wissenschaftlichen Forschungskonzeptes
• Konzeption eines Erhebungsdesigns / Fragebogens inkl. anschließender Umfrage und

Auswertung
• Verfassen eines wissenschaftlichen Abschlussberichtes
• Lektüre des "Evaluations-Readers" und aktive Diskussionsbeteiligung
• Alle Leistungen sind im Seminarverlauf möglich und zu erbringen

Über den Dozenten:

Studium der Sozialwissenschaften mit den Schwerpunkten Volkswirtschaftslehre, Statistik und
Wirtschaftspsychologie an der Universität zu Köln. Erasmus Studium mit den Schwerpunkten
Statistik und Netzwerkanalyse an der Universität Utrecht und Promotion in Sozialwissenschaften
an der Justus-Liebig-Universität Gießen. Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Lehrbeauftragter für
Methoden und Statistik an der Universität zu Köln seit 2010. 
Dozent/-in: Herr D. Klinkhammer

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
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13986.1003 Such!Maschine - Rechercheseminar (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 16 - 20, 103 Philosophikum, PC-Pool PC72 20.4.2016 -
1.6.2016

H . B a l l e r

Inhalte:

Wie viel Zeit ist nötig, um dem Internet die gewünschten Informationen zu entlocken? Oft
wenig, manchmal mehr und letzten Endes zu oft zu viel. Hinzu kommt die Frage, ob auch
wirklich alle relevanten Daten zusammen gekommen sind. Die Kenntnis verschiedener Tools
bei Google, weiterer Suchmaschinen und von Kriterien zur Beurteilung von Ergebnissen macht
Internetrecherche effizienter. Die lernen Sie in diesem Seminar kennen – zwei der Termine
widmen sich den verschiedenen Möglichkeiten, das Netz erfolgreich zu durchsuchen. In zwei
weiteren Sitzungen geht es um Literaturrecherche – unabdingbar für das wissenschaftliche
Arbeiten. Neben einer Einführung in verschiedene Kataloge in Köln und weltweit erhalten Sie
Einblick in „bibliothekarisches“ Denken, was die Nutzung von Bibliothekskatalogen vereinfacht.
Literaturverwaltung gehört ebenfalls zum notwendigen Handwerkszeug und Sie bekommen
verschiedene Softwareprogramme genannt und exemplarisch ausführlichen Einblick in ein Angebot.
Was und wo immer Sie suchen – Verlauf und Ergebnisse festzuhalten, ist für den Ablauf der Arbeit
unerlässlich. Tipps und Beispiele geben Ihnen Anregung für Dokumentation und Sicherung. Alle
Teile des Seminars haben einen hohen Praxisanteil – Sie testen die vorgestellten Tools und Tipps,
einzeln oder in Kleingruppen, ausführlich und können herausfinden, welche für Ihre Arbeit geeignet
sind.

Ziele:

Recherche-Kompetenz für Internet- und Literaturrecherchen erlangen.

Beurteilungsschema:

In zwei der Sitzungen (in der 3. und in der 6.) wird von jedem Teilnehmenden je eine ausführliche,
die vermittelten Methoden nutzende, Internet- und Literaturrecherche vorgestellt und diskutiert.

Über die Dozentin:

Seit 1995 als Rechercheurin tätig, verfügt Heike Baller über große Erfahrung in der
Informationsbeschaffung. Mit ihrem Recherche-Dienst Profi-Wissen bietet sie Recherchen als
Dienstleistung sowie Recherche-Seminare für unterschiedliche Zielgruppen an. Heike Baller hat
Germanistik und Geschichte studiert.
Dozent/-in: Frau H. Baller

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Veranstaltungsort:
103 Philosophikum - PC-Pool PC72

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
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Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.1004 Zeit- und Selbstmanagement
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 16.4.2016 9 - 16, 103 Philosophikum, S 73

Sa. 7.5.2016 9 - 16, 103 Philosophikum, S 73

Sa. 21.5.2016 9 - 16, 103 Philosophikum, S 73

Sa. 18.6.2016 10 - 15.30, 103 Philosophikum, S 73 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Inhalte:

„Jeder Tag hat 24 Stunden — und wenn das nicht reicht, nehme ich halt die Nacht dazu.” Kennen
Sie diese Überlegung? Zeitplantechniken allein reichen nicht aus. Arbeitsabläufe, der eigene
Lern- und Arbeitsstil und die persönliche Zeitplanung lassen sich mit wenig Aufwand verblüffend
einfach verbessern. Setzen Sie sich mit Ihrer Selbstorganisation auseinander, optimieren Sie Ihre
individuelle Arbeitsweise und erkennen Sie Ihre Prioritäten. Erfolgreiches Selbstmanagement
verbessert Ihre Zeitkompetenz und berücksichtigt und verstärkt, was Ihnen wichtig ist. Durch
ausgewählte Techniken und Strategien zum besseren Umgang mit der eigenen Zeit können
Sie gelassener und strukturierter mit den Herausforderungen des Studien- und Berufsalltags
umgehen. Sie analysieren dazu zunächst Ihren individuellen Umgang mit der Zeit und lernen
nützliche Prinzipien und Methoden kennen, mit denen Sie Ihr Zeit- und Selbstmanagement
systematisch gestalten können. Inhalte: - Die Grundregeln des Planens – Die wichtigsten
Planungs- und Zeitmanagement-Methoden - Vom Dringlichen zum Wichtigen – Priorisierungen
- Störungen identifizieren und beseitigen - Wo versickert meine Zeit? - Zeitfresser bei sich und
anderen erkennen und eliminieren - Analyse des eigenen Arbeitsstils und der Selbstorganisation.
- Strategien zur Verbesserung der eigenen Arbeitsweise - Die zu Persönlichkeit und Prioritäten
passende Tagesplanung erarbeiten - Einen realistischen Tages- und Wochenablauf planen

Voraussetzungen:

Die Veranstaltung bietet neben der theoretischen Auseinandersetzung einen hohen Übungs-,
Reflexions- und Selbsterfahrungsanteil. Daher sollten sie bereit sein, sich mit dem Thema, sich
selbst und anderen Studierenden intensiv auseinanderzusetzen Theoretischer Input der Dozentin
sowie Erkenntnisse aus der Literatur werden in Einzel- und Gruppenarbeiten direkt angewendet.
Ein individueller Persönlichkeits-Check zum typengerechten Zeitmanagement dient als Basis zur
Auswahl der für Sie geeigneten Methoden.

Ziele:

Dieses Methodenseminar zeichnet sich dadurch aus, dass die vorgestellten Methoden in Ihrem
Alltag direkt angewendet werden und so unmittelbar erlebt und erprobt werden können. Die
Studierenden setzen sich in ihrem täglichen Anforderungsumfeld mit den Inhalten des Seminars
auseinander. - Sie lernen die klassischen Zeitmanagementmethoden aktiv kennen. - Sie lernen,
Prioritäten klar und sinnvoll zu setzen. - Sie erfahren, wie Sie Störungen und Zeitdiebe eliminieren.
- Sie analysieren Ihren eigenen Arbeitsstil. - Sie können individuelle Methoden und Arbeitsweisen
zu einer für Sie sinnvollen Planungsstrategie kombinieren. - Sie verbessern Ihre Selbstorganisation
und Ihr persönliches Zeitmanagement nachhaltig.

Über die Dozentin:

Diplom Informatikerin Babette Näser ist Expertin für Manager und Projektteams unter
Druck. Als Business Coach und Wirtschaftsmediatorin unterstützt Sie Unternehmen und
Führungskräfte zu den Themen: Projekt Coaching, Persönliche Karriereentwicklung, Begleitung
in Veränderungsprozessen. Ihre langjährige Karriere in einem DAX 30 Konzern sowohl im
Management als auch als Projektleiterin und als Business Coach bilden die Grundlage ihrer
Selbstständigkeit. Zusätzliche Kompetenzen besitzt  sie als zertifizierter Reiss Profile Master und
wingwave Coach.
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Dozentin: Frau B. Näser

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten
Veranstaltung (regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung)
eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich. 
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- Lothar Seiwert: Das 1x1 des Zeitmanagement: Zeiteinteilung, Selbstbestimmung, Lebensbalance
– 2014, GRÄFE UND UNZER Verlag

- Jörg Knoblauch et.al. - Zeitmanagement (Haufe TaschenGuide) – 2015 

- Cordula Nussbaum- Zeitmanagement: Mein Übungsbuch für mehr Zeit und Lebensqualität– 2015,
GU Übungsbuch

- Skript zur Veranstaltung

13986.1005 Motivation im Studium - Ohne Aufschieberitis das Studium stressfrei
durchziehen!
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 15.30, 103 Philosophikum, S 73, 14tägl 28.5.2016 -
25.6.2016

( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r

Inhalt:

Im Gegensatz zu vielen akademischen Problemen ist das Thema dieser Veranstaltung ganz einfach
zu verstehen:

Es gibt tausende von Studierenden, die ihren Abschluss machen wollen, aber daran verzweifeln
regelmäßig zu lernen. Sie wissen was sie tun müssten und sie wollen es auch. Sie schaffen es
aber nicht sich regelmäßig zum Lernen zu motivieren. Dieses Phänomen ist mittlerweile unter dem
Begriff  'Prokrastination' bekannt.

Bildlich gesehen liegen viele Studierende oft auf der Couch und verspüren den Wunsch das
Studium zügig und stressfrei durchzuziehen. Aber aus unerklärlichen Gründen sind sie nicht so
produktiv, wie sie es in ihrer Vorstellung gerne wären. Deshalb plagt sie ein schlechtes Gewissen
und ein diffuses Gefühl unter ihren Möglichkeiten zu studieren. Meist bleibt es nicht dabei. Manche
Kommilitonen sind sogar am Ende eines unproduktiven Tages total erschöpft, obwohl sie den
ganzen Tag eigentlich nichts gemacht haben.
Hier setzt die Veranstaltung an. Es geht darum außergewöhnliche Strategien anzuwenden, um die
eigene effektive Lernzeit zu erhöhen und damit dem Phänomen 'Prokrastination' entgegenzuwirken.
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Besonderheiten dieser Veranstaltung:

Die meisten Ansätze für Verhaltensänderungen – ob es nun um eine neue Diät geht, mehr Sport
zu treiben oder mehr zu lernen – leiten dazu an sich konkrete Ziele zu setzen, daraus Pläne
abzuleiten und diese dann zu verfolgen. Doch wenn es ausreichen würde zu erkennen was man
erreichen möchte, dann wäre jeder Plan ein Erfolg und dieses Seminar wäre überflüssig. Ziel
dieser Veranstaltung ist es auch aufzuzeigen, warum solche konventionellen Strategien meist
zum scheitern verdammt sind und welche wirkungsvolleren Alternativen es gibt. Statt einen zehn-
schritte Plan, werden viele psychologische Grundbegriffe und Werkzeuge thematisiert, um eine faire
Auseinandersetzung mit motivationsschädigenden Gedanken führen zu können.

Voraussetzungen:

Vorhandenes Notebook wäre wünschenswert, ist aber kein Ausschlußkriterium.

Ziele:

Die Studierenden...
- kennen psychologische Wirkungsketten, die im Zusammenhang mit ihrer Lernmotivation stehen
und können diese auf ihr eigenes Lernverhalten übertragen.
- können typische motivationsschädigende Gedanken identifizieren, indem sie für zunächst
unbewusste psychologische Phänomene eine Begrifflichkeit zur Verfügung haben und diese
Erscheinungen damit bewusst machen.
- sind in der Lage zu motivationsschädigenden Gedanken wirkungsvolle Gegengedanken zu
entwickeln, um ihre effektive Lernzeit zu erhöhen.
- verstehen, wie das schlechte Gewissen beim Aufschieben zustande kommt und können dieses
Wissen nutzen um moralische Konnotationen aus dem Lernprozess fern zu halten.
- können Lernsituationen (z.B. Lerngruppe, Lernort, Umgang mit Medien) so formatieren, dass ihre
effektive Lernzeit maximiert wird.

Bewertungsschema:

Das schriftliche Verfassen einer 08- bis 10-seitigen selbstregulativen Strategie, nach dem im
Seminar definierten Kriterien, unter Berücksichtigung der individuellen Problembereiche.

Über den Dozenten:

Ivan Mikulic studierte Wirtschaftspädagogik an der Universität zu Köln und der Corvinus Universität
in Budapest. Er absolvierte zahlreiche Weiterbildungen im Bereich des selbstorganisierten Lernens
und des Lerncoachings. Nach seiner Zeit als Freiberufler im Bereich E-Learning wechselte er in den
schulischen Bereich. Heute arbeitet er als (Beratungs-) Lehrer an einem großen kölner Berufskolleg
und unterstützt Schülerinnen und Schüler dabei ihr eigenes Vermeidungsverhalten in den Griff zu
bekommen.
Externer Dozent: I. Mikulic

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
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Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.
• McGonigal, Kelly (2012): Bergauf mit Rückenwind. Willenskraft effizient einsetzen. München:

Goldmann Verlag.
• Höcker, Anna; Engberding, Margarita; Rist, Fred (2013): Prokrastination. Ein Manual zur

Behandlung des pathologischen Aufschiebens. Göttingen: Hogrefe (Therapeutische Praxis).
• Pychyl, Timothy A. (2010): The procrastinator's digest. A concise guide to solving the

procrastination puzzle. Canada: Howling Pines Publishers.

13986.1006 English for Academic Purposes (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Do. 8 - 9.30, 102 (Studierenden-Service-Center [SSC]), Sprachla-
bor II

P . S c h o l e m a n n

Inhalt:

Der Kurs "English for Academic Purposes" ist ein Sprachkurs, der Studierende aller Fakultäten
auf ein Auslandssemester vorbereitet. Neben spezialisierter Vokabelarbeit wird grundlegende
Grammatik wiederholt und erweiternde Grammatik bearbeitet. Dabei bekommen die Studierenden
Hilfestellungen, wie sie ihr Eigenstudium strukturieren können. Die Teilnehmenden halten jeweils
einen mündlichen Vortrag zu einem Thema ihrer Wahl. Die Vorträge behandeln wissenschaftliche
Themen aus den Fachgebieten der Teilnehmenden. Das Vortragen in englischer Sprache wird
dabei gezielt mit hilfreichem Vokabular und Formulierungen vorbereitet und in Feedbackrunden
besprochen. Zudem werden die Grundlagen zum Erstellen von Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf,
Anschreiben, forrmale E-Mails) in englischer Sprache bearbeitet. In Dialogen und in Kleingruppen
wird das freie Sprechen im akademischen Kontext praktiziert (Beschreibung von Illustrationen,
Anaylse von wissenschaftlichen Dokumenten, mathematische Operationen). Strategien zum
Schreiben einer wissenschaftlichen Arbeit ("scientific article" oder "essay") werden im Laufe des
Semesters in mehreren Sitzungen erarbeitet. Dabei lernen die Studierenden Formulierungen und
Vokabular sowie Hinweise zum Aufbau und zur Strukturierung einer wissensschaftlichen Arbeit
kennen und wenden diese auf ein eigenes, frei gewähltes Thema an. In der letzten Stunde werden
die Schriftdokumente abgegeben und in einer Ausstellung den Mitstudierenden präsentiert.

Voraussetzungen:

Teilnehmende sollten bereits Englischkenntnisse ("Schulenglisch") haben und ernsthaft interessiert
sein, ihre Kenntnisse auszubauen. Je aktiver sie im Unterricht sind, umso besser können
Studierende Fortschritte machen.

Ziele:

• Die Studierenden reaktivieren die bereits vorhandenen Kenntnisse und vertiefen die Kenntnisse
der Grammatik und Syntax durch schriftliche und mündliche Übungen.

• Die Studierenden erweitern das Fachvokabular zum wissenschaftlichen Schreiben und Sprechen
und kennen Strategien und Techniken, um selbständig ihre Kenntnisse zu verbessern.

• Die Studierenden können frei über allgemeine Fragen des akademischen Lebens sprechen, sie
können über Dokumente und Ergebnisse wissenschaftlicher Arbeiten in Gruppen Fragen stellen
und ihren Standpunkt ausdrücken.

• Die Studierenden sind in der Lage, einen wissenschaftlichen Text und einen mündlichen Vortrag
zu strukturieren und zu schreiben bzw. zu halten.

Bewertungsschema:

Die Studierenden erbringen eine mündliche und eine schriftliche Prüfungsleistung. Die mündliche
Prüfungsleistung besteht aus einem Kurzreferat zu einem wissenschaftlichen Thema. Die
schrifltiche Prüfungsleistung ist ein wissenschaftlicher Text, der zum Ende des Semesters (letzte
Sitzung) abgegeben wird. Das Thema kann jeweils frei aus dem eigenen Fachbereich gewählt
werden. Zudem wird die rege Teilnahme am Unterricht, an Diskussionen und Übungen erwartet.

Über die Dozentinnen:

Paula Scholemann unterrichtet Technical English sowie English for Scientific Purposes. Sie ist
zudem Dozentin für Business English an der Fachhochschule für Oekonomie und Management
(FOM) in Köln. Nach ihrem Studium der "European Studies" am Trinity College in Irland absolvierte
Paula Scholemann einen Master in Verwaltungswissenschaften an der französischen Sciences-Po,
Paris.
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Katja Reerink ist Dozentin an der TH Köln, u.a. für Englisch für Bauingenieure. Außerdem
unterrichtet sie Englisch für Naturwissenschaften und Academic English an der Rheinischen
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn.
Externe Dozentin: Frau P. Scholemann

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:
- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Das Material wird in Form eines Skripts zur Verfügung gestellt.

13986.1007 Wissenschaftliches Arbeiten für Geistes-, Sozial- und
Wirtschaftswissenschaftler/-innen (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Mi. 10 - 11.30, 103 Philosophikum, S 76, nicht am 15.6.2016 Fällt
aus!

H . E s s e l b o r n

Inhalte:

In diesem Seminar lernen die Studierenden an konkreten Beispielen das Know-how

wissenschaftlichen Arbeitens und Schreibens. Ihre eigenen Projekte und Erfahrungen können sie
dabei in die gemeinsame Arbeit einbringen.

Das Seminar umfasst 3 Module:

 

1. Seminar- und Studienabschlussarbeiten zielorientiert schreiben:

- Arbeitsorganisation und Zeitplanung

- Grenzen und Fokus des Themas

- Strukturieren der Arbeit

- Zitieren

 

2. Forschungsliteratur effektiv lesen:
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- Was lesen?

- Wie lesen?

- Wie exzerpieren?

- Wie wiedergeben?

 

3. wissenschaftlichen Ausdruck üben:

- Grundlagen wissenschaftlichen Schreibens

- Gedankliche Gliederung von Texten

- Sprachliche Präzision von Texten

- Das Textskelett: ein Modell der Textproduktion

Ziele:

Die Studierenden können

- eine wissenschaftliche Arbeit sinnvoll planen

- Forschungsliteratur arbeitsökonomisch und zielorientiert auswählen und bearbeiten

- ein Thema strukturiert bearbeiten

- wissenschaftlich argumentieren

- richtig zitieren

- angemessen wissenschaftlich formulieren

- Schreibblockaden überwinden

Beurteilungschema:

Als Leistungsnachweis werden im Lauf des Seminars verschiedene kleinere schriftliche
Hausaufgaben gestellt.

Über die Dozentin:

Dr. Helga Esselborn, Studium der Germanistik, Anglistik und Komparatistik in München,
Bristol (England), Bonn und Köln. Promotion in Germanistik, Lehrtätigkeit an der Universität zu
Köln, Ausbildung in Poesie- und Bibliotheraphie. Leitet das Schreibzentrum Köln. Zahlreiche
Publikationen zur Didaktik wissenschaftlichen Schreibens, zum Bildungsroman, zur Autobiographie
und über Hermann Hesse, Herausgeberin mehrerer Reihen zu Schlüsselkompetenzen im Studium
(UTB).
Externe Dozentin: Frau Dr. H. Esselborn

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
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Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Empfohlene Literatur

Esselborn-Krumbiegel, Helga: Richtig wissenschaftlich schreiben. Wissenschaftssprache in Regeln
und Übungen. 3. Aufl., Paderborn 2014.

Esselborn-Krumbiegel, Helga: Von der Idee zum Text. Eine Anleitung zum wissenschaftlichen
Schreiben. 4. Aufl., Paderborn 2014.

Esselborn-Krumbiegel, Helga: Tipps und Tricks bei Schreibblockaden. Paderborn 2015.

Herrmann, Markus; Hoppmann, Michael; Stölzgen, Karsten; Taraman, Jasmin: Schlüsselkompetenz
Argumentation. 2. Aufl., Paderborn 2012

Lange, Ulrike: Fachtexte lesen - verstehen – wiedergeben. Paderborn 2013. 

Püschel, Edith: Selbstmanagement und Zeitplanung. Paderborn 2010.

Schindler, Kirsten: Klausur, Protokoll, Essay. Kleine Texte optimal verfassen. Paderborn 2011.

Staaden, Steffi: Rechtschreibung und Zeichensetzung endlich beherrschen. Paderborn 2015.

13986.1008 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens - Von der Recherche zum fertigen
Paper (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 8.30 - 13.30, 107b USB-Verwaltungstrakt (Eingang über Ker-
pener Str.), B III, 14tägl 28.5.2016 - 9.7.2016

C . S u t h a u s

Inhalte:

Das Schreiben der ersten Hausarbeit ist für fast jeden Studierenden eine große Herausforderung.
Schwierigkeiten bereiten dabei aber nicht nur die noch ungewohnte Form der wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit einer Fragestellung, sondern auch das Finden der wichtigen und
wissenschaftlich hochwertigen Literatur sowie die formalen Hürden, über die die man stolpern
kann. Dieser Kurs bietet eine Anleitung zum Schreiben einer Haus-, Seminar-, Bachelor- oder
Masterarbeit. Es erfolgt eine intensive Einführung in die Literaturrecherchetechniken in Katalogen
(Portal der USB, KUG) sowie in den elektronischen Datenbanken. Hierbei lernt man alle Tricks der
Recherchetechnik (Boolesche Operatoren, Trunkieren, Limitieren, Indexsuchen, Stichwortsuche).
Strukturierung der gefundenen Literatur, Erstellung einer Gliederung sowie Darstellung von
Zitierregeln und Grundregeln für die wissenschaftliche Sprache sind weitere Kursbestandteile. Ziel
ist die Vorbereitung der Anfertigung einer eigenen Hausarbeit.

 
Ziele:

Die Studierenden

• erlernen die Technik der Generierung einer Forschungsfrage
• beherrschen die Tipps &Tricks bei der Literaturrecherche
• erlernen die Technik des Gliederns,
• besitzen Kenntnisse und Anwendungswissen der formalen Grundlagen zum Anfertigen einer

wissenschaftlichen Arbeit
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• sind in der Lage wissenschaftliche Methoden und Instrumente in Haus-, Projekt- und
Abschlussarbeiten anzuwenden

Beurteilungsschema:

Die Prüfungsleistung besteht aus vier Hausaufgaben, die  der Übung zu den im Kurs
angesprochenen Themen dienen.Termin für die Abgabe der Hausaufgaben zu den ersten drei
Kursterminen ist jeweils der Donnerstag vor dem folgenden Termin. Die letzte Hausaufgabe
muss 14 Tage nach der letzten Präsenzveranstaltung eingereicht werden. Sollten Sie eine
Hausaufgabe nicht rechtzeitig abgeben können, kann auf Antrag per E-Mail ein Mal im Semester
eine Fristverlängerung von einer Woche gewährt werden. Alle Hausaufgaben schicken Sie bitte als
E-Mail-Attachment an die beiden Dozentinnen im PDF-Format. 

Über die Dozentinnen:

Dr. Beate Gleitsmann hat BWL an der Universität zu Köln studiert und war langjährige Mitarbeiterin
am Lehrstuhl für Marktforschung und Marketing. Heute ist sie Professorin an der RFH Köln und lehrt
an der Uni Köln fakultätsübergreifend Techniken wissenschaftlichen Arbeitens.

Dr. Christiane Suthaus hat BWL an der Universität zu Köln und an der Eastern Illinois University in
Charleston, Illinois, studiert. Sie war langjährige Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik in
Mainz. Heute ist sie Fachreferentin für BWL an der USB Köln.
Externe Dozentinnen: Dr. C. Suthaus und Prof. Dr. B. Gleitsmann

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Gleitsmann, B./Suthaus, C. (2013): Wissenschaftliches Arbeiten im Wirtschaftsstudium, München
2013 Theisen, M. R. (2013): Wissenschaftliches Arbeiten, 16. Aufl., München 2013

S P R A C H E N  ( S I )

13986.2000 Berlitz®: Spanisch-Grundkurs "Àvila"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 18 - 21 18.4.2016 - 20.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
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Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 

Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.

Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771229.html 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.
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13986.2001 Berlitz®: Spanisch-Grundkurs "Barcelona"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Di. 18 - 21 19.4.2016 - 14.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 

Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771230.html

Teilnahmebescheinigungen:
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- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.

13986.2002 Berlitz®: Spanisch-Grundkurs "Cartagena"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21 20.4.2016 - 15.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät 

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 

Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.
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Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771231.html

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.

13986.2003 Berlitz®: Spanisch-Grundkurs "Donostia"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Do. 18 - 21 21.4.2016 - 30.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Spanisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.

Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Spanisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Spanisch für Sie.

Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 

Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.
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ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771232.html

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.

13986.2004 Berlitz®: Italienisch Grundkurs "Siracusa"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 18 - 21 18.4.2016 - 20.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Italienisch- Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Italienisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Italienisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2. Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 
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Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771233.html

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.

13986.2005 Berlitz®: Französisch Grundkurs "Cannes"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 18 - 21 18.4.2016 - 20.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Französisch-Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Französisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Französisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:

1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.
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2. Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 

Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.

Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771234.html

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.

13986.2006 Berlitz®: Französisch Grundkurs "Grenoble"
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21 20.4.2016 - 15.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Dieser Französisch-Kurs für Einsteiger wird nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird
besonderer Wert auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine
Umstellung im Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Französisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation auf Französisch für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Einsteiger-Sprachkurse:
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1. Mit Vorkenntnissen, die sich auf wenige Worte beschränken, stellen Sie einen Antrag auf
Aufnahme in den von Ihnen gewünschten Kurs in Ilias.

2.Innerhalb von einer Woche reichen Sie bitte eine Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über
KLIPS 2.0) und eines Kopie Ihres Lichbildausweises bei BerlitzKöln, Schildergasse 72-74, 50667
Köln (Katharina.Honesz@berlitz.de) ein. 

Achtung: Die Plätze in den Sprachkursen werden nach dem "First-come,-first-served"-Prinzip
vergeben. Erst der Eingang Ihrer Unterlagen gilt als Anmeldedatum.

3. Warten Sie ab, bis Berlitz Ihren Antrag auf Aufnahme annimmt und nehmen Sie im Anschluss am
Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/-r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den
Kursplatz an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren
Kurs, den Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache,
müssen Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Sie können sich unter folgendem Link für den Sprachkurs anmelden:

https://www.ilias.uni-koeln.de/ilias/goto_uk_crs_1771235.html

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleitung) vom Professional
Center eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten
ist nicht möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können, sobald die Bescheinigungen unterzeichnet vorliegen.

13986.2007 Berlitz®-Englischkurs "Aberdeen" Level 5
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 18 - 21 18.4.2016 - 20.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse
ab dem Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert
auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:
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- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz
Köln aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr
und geben Sie dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an (Berlitz Köln, Schildergasse
72-74, 50667 Köln Innenstadt).Zur mündlichen Einstufung bringen Sie zusätzlich bitte eine
Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über KLIPS 2.0) und eine Kopie Ihres Lichbildausweises
mit.

4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem
Niveau anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von
Berlitz mit der Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und
nehmen Sie am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz
an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den
Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen
Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.2008 Berlitz®-Englischkurse "Dundee" Level 6
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Di. 18 - 21 19.4.2016 - 14.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse
ab dem Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert
auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
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Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz
Köln aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr
und geben Sie dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an (Berlitz Köln, Schildergasse
72-74, 50667 Köln Innenstadt).Zur mündlichen Einstufung bringen Sie zusätzlich bitte eine
Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über KLIPS 2.0) und eine Kopie Ihres Lichbildausweises
mit.

4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem
Niveau anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von
Berlitz mit der Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und
nehmen Sie am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz
an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den
Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen
Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.2009 Berlitz®-Englischkurse "Elgin" Level 7
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21 20.4.2016 - 15.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse
ab dem Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert
auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
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Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz
Köln aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr
und geben Sie dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an (Berlitz Köln, Schildergasse
72-74, 50667 Köln Innenstadt).Zur mündlichen Einstufung bringen Sie zusätzlich bitte eine
Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über KLIPS 2.0) und eine Kopie Ihres Lichbildausweises
mit.

4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem
Niveau anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von
Berlitz mit der Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und
nehmen Sie am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz
an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den
Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen
Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
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Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.2010 Berlitz®-Englischkurse "Glasgow" Level 8
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Do. 18 - 21 21.4.2016 - 30.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse
ab dem Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert
auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz
Köln aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr
und geben Sie dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an (Berlitz Köln, Schildergasse
72-74, 50667 Köln Innenstadt).Zur mündlichen Einstufung bringen Sie zusätzlich bitte eine
Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über KLIPS 2.0) und eine Kopie Ihres Lichbildausweises
mit.

4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem
Niveau anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von
Berlitz mit der Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und
nehmen Sie am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz
an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den
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Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen
Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.2011 Berlitz®-Englischkurse "inverness" (TOEFL-Vorbereitungskurs)
2 SWS; Praktische Übung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 18 - 21 20.4.2016 - 15.6.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Das Professional Center der Universität zu Köln bietet in Kooperation mit Berlitz® Englisch- Kurse
ab dem Berlitz®-Level 5 an. Das Berlitz®-Level 5 entspricht dem CEF Level B1.1

Alle Englischkurse werden nach der Berlitz-Methode unterrichtet. Dabei wird besonderer Wert
auf das aktive Sprechen der Teilnehmer gelegt. Für viele Studierende ist dies eine Umstellung im
Vergleich zur Schulzeit und dem Studium.
Durch kleinere Gruppen und das bewusste Einbinden in den Sprachprozess werden Sie als
Teilnehmer/in viel mehr aktiv gefordert und auch dementsprechend gefördert, als Sie es womöglich
bislang kennen. Kursziel ist weniger das "Pauken" neuer Vokabeln und Grammatikregeln, als das
aktive meistern (realistischer) Situationen auf Englisch. Natürlich werden auch Grammatik und
neues Vokabular gelernt, allerdings stets in einem möglichst direkten Zusammenhang zu einer
realistischen Situation.
Mitwirken statt konsumieren ist die Devise, das spontane Sprechen und Artikulieren wird so zur
natürlichen Form der Kommunikation in einer fremden Sprache für Sie.
Veranstaltungsort:

Berlitz Köln
Schildergasse 72-74
50667 Köln
Tel: +49 221 27739 -0

Dozenten/-innen der Sprachschule Berlitz

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden nicht über KLIPS vergeben. Hinweise zur
Anmeldung finden Sie nachstehend.
Anmeldung für die Englisch-Kurse:

1. Zugangsvoraussetzung: Bestehen Sie den Berlitz-Level Test online mit mind. Level 4.
(http://www.berlitz.de/de/online_buchen/produktuebersicht/suchausgabe/sprachtest_online.html)

2. Machen Sie im Anschluss an den Online-Test einen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz
Köln aus.
(Berlitz Köln, Tel: +49 221 27739-0)

3. Nehmen Sie Ihren persönlichen Termin zur mündlichen Einstufung bei Berlitz Köln wahr
und geben Sie dort Ihre Präferenzen für einen Schwerpunkt an (Berlitz Köln, Schildergasse
72-74, 50667 Köln Innenstadt).Zur mündlichen Einstufung bringen Sie zusätzlich bitte eine
Immatrikulationsbescheinigung (abzurufen über KLIPS 2.0) und eine Kopie Ihres Lichbildausweises
mit.
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4. Warten Sie im Anschluss an Ihren Termin bei Berlitz ab, ob Berlitz Ihnen einen Kurs auf Ihrem
Niveau anbieten kann. Sie erhalten ca. eine Woche vor Beginn der Englischkurse eine e-Mail von
Berlitz mit der Bitte, dem für Sie passenden Kurs in Ilias beizutreten.

5. Treten Sie dem Ihnen angebotenen Kurs über den in einer Mail gesandten Link bei bei und
nehmen Sie am Kurs teil.

ACHTUNG: Das Professional Center übernimmt in der Kooperation mit Berlitz Köln die Gebühren
für einen Sprachkurs pro Studierendem/r. Mit Ihrem Beitritt in einen Kurs nehmen Sie den Kursplatz
an und das Professional Center kommt für die anfallenden Gebühren auf. Jeden weiteren Kurs, den
Sie über die Kooperation mit Berlitz Köln besuchen möchten, egal in welcher Zielsprache, müssen
Sie als Selbstzahler besuchen.

 

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

U N I V E R S I T A S  ( S I )

13986.3000 Recht für Nichtjuristen/-innen (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 45

Di. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIIb, ab 12.4.2016 S . P o v e d a n o  P e r a m a t o
Inhalte:

Jeder Studierende begegnet im Alltag einer Vielzahl von gängigen Rechtsproblemen, die ihm
nicht vertraut sind. Die Vorlesung setzt an diesem Punkt an und liefert unter Einbeziehung
praktischer Fälle für den Alltag nützliches und verwertbares Basiswissen. Hierzu gehören
insbesondere neben den Erläuterungen des täglichen Vertragsschlusses ein Überblick über häufig
wiederkehrende Vertragstypen, wie. z.B. den Kauf-, Miet- oder Arbeitsvertrag. Auch grundlegende
Haftungstatbestände sind Gegenstand der Vorlesung, sofern die Zeit dies erlaubt.

Voraussetzungen:

Diese Veranstaltung richtet sich nicht an Studierende der Rechtswissenschaft und der
Wirtschaftswissenschaften, die Leitungsnachweise zu rechtlichen Grundlagen des Rechts im
Rahmen Ihres Studiengangs erwerben müssen.

Ziele:

Überblick über juristische Arbeitsmethoden mit dem Gesetz Grundkenntnisse im Vertragsrecht

Beurteilungschema:

Am Ende der Vorlesung wird eine Abschlussklausur angeboten, deren Bestehen Voraussetzung für
den Nachweis von 3CP ist.

Über die Dozentin:
Silvia Povedano Peramato ist Volljuristin und ist nebem ihrer Tätigkeit als akademische Rätin an
der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln auch Leiterin des Studien- und
Karriereberatungszentrums der Rechtswissenschaftlichen Fakultät.
Externe/-r Dozent/-in: Frau S. Povedano Peramato

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
- erforderlich ist BGB, Bürgerliches Gesetzbuch, dtv-Ausgabe, in der aktuellen Auflage (5,50 €)

- Studienliteratur wird zu Beginn der Vorlesung bekannt gegebenen.

13986.3001 Kaufmännische Grundlagen (SI)
2 SWS; Seminar; Max. Teilnehmer: 45

Mo. 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 18.4.2016 - 25.4.2016

Do. 16 - 19.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110, Ende 28.4.2016

Di. 12.4.2016 12 - 15, 101 WiSo-Hochhaus, 110

Mo. 2.5.2016 8 - 11.30, 101 WiSo-Hochhaus, 110 D . F r i t z

Inhalte:

Wie funktioniert eine Bilanz? Wie kann beurteilt werden, ob ein Investitionsprojekt sich lohnt? Was
sind Kennzahlensysteme? Wozu brauchen wir Kostenrechnung? Innerhalb eines Unternehmens
wird man täglich mit den Konsequenzen betriebswirtschaftlicher Entscheidungen konfrontiert
und muss häufig selbst derartige Entscheidungen treffen. Auch in anderen Lebensbereichen
spielen wirtschaftliche Grundkenntnisse häufig eine Rolle, sei es bei der Finanzierung eines Autos,
beim Preisvergleich, bei der Entscheidung für ein Produkt oder bei Einstellungsgesprächen. Die
Veranstaltung „Kaufmännische Grundlagen“ richtet sich an Hörer aller Fakultäten und vermittelt
„Nicht-BWLern“ betriebswirtschaftliches Elementarwissen. Ziel des Kurses ist es, den Hörern
einen Einblick in wichtige Problemfelder und Methoden der Betriebswirtschaftslehre zu geben.
Geplante Themen sind u.a. Rechnungswesen, Bilanzierung, Kosten- und Leistungsrechnung,
Investitionsrechnung, Bankmanagement, Beschaffungs- und Absatzpolitik sowie privatrechtliche
Grundlagen.

Inhaltliche Voraussetzungen:

Besondere Vorkenntnisse sind für die Teilnahme am Kurs nicht erforderlich. Für den Erwerb der 3
CP im Rahmen des Studium Integrale ist neben der Anwesenheit und aktiven Teilnahme am Kurs
auch das Bestehen der abschließenden Klausur erforderlich.

Ziele:

Ziel des Kurses ist es, den Hörern einen Einblick in wichtige Problemfelder und Methoden der
Betriebswirtschaftslehre zu geben. Geplante Themen sind u.a. Rechnungswesen, Bilanzierung,
Kosten- und Leistungsrechnung, Investitionsrechnung, Bankmanagement, Beschaffungs- und
Absatzpolitik sowie privatrechtliche Grundlagen.

Beurteilungsschema:
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Für den Erwerb der 3 CP im Rahmen des Studium Integrale ist neben der Anwesenheit und aktiven
Teilnahme am Kurs auch das Bestehen der abschließenden Klausur erforderlich.

Über den Dozenten:

David Fritz studierte Mathematik, Informatik und Pädagogik an der Universität zu Köln. Nach
seinem Studium war er zunächst in einem Beratungsunternehmen für Kreditinstitute tätig. Seit 2013
arbeitet er wieder an der Universität zu Köln und promoviert im Bereich Banking und Finance. In
Einführungskursen vermittelt er sowohl an der Universität zu Köln als auch an privaten Hochschulen
mathematische und betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse an Studierende aller Fachrichtungen.

ACHTUNG: Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der Besuch dieses Seminar für Studierende
der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät nicht sinnvoll ist. Im Studium Integrale
der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät können KEINE Prüfungen angerechnet
werden, die im Rahmen eines Studiengangs an der WiSo-Fakultät Bestandteil irgendeines
Hauptfaches, Nebenfaches, des Faches Methoden und Nachbargebiete, des Wahlbereichs,
des Faches Information Systems, des Faches Betriebswirtschaftslehre sowie des Faches
Mathematik und Informatik eines Bachelorstudiengangs, eines Majors, eines Minors, des Faches
Methoden und Techniken eines Masterstudiengangs sowie für alle Prüfungen, die Bestandteil
eines Diplomstudiengangs oder eines Lehramtsstudienganges sind. Dies gilt unabhängig von dem
Studiengang, in dem Sie derzeit eingeschrieben sind. 
Externe/-r Dozent/-in: 

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.3002 Ringvorlesung: Exzellent. Spitzenforschung an der Universität zu Köln
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 500

Di. 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II, 14tägl, ab
26.4.2016

Di. 17.45 - 19.15, 315 COPT, Seminar S231, 14tägl 19.4.2016 -
12.7.2016

Di. 12.4.2016 17.45 - 19.15, 100 Hauptgebäude, Aula 2 P . E n g e l h a r d t
D . K l i n k h a m m e r

Inhalt:

Die Exzellenzinitiative ist eine Erfolgsgeschichte in der deutschen Wissenschaftspolitik. Die jetzige
Initiative kürt Spitzenuniversitäten, die durch Forschung in Verbünden („Exzellenzclustern“),
Graduiertenschulen und Zukunftskonzepten herausstechen. Dieses Konzept soll sich nun ändern.
Aktuell debattieren Politik und Hochschulen darüber, wie eine Fortsetzung des Förderprogramms
ab 2017 aussehen kann. Die Veränderung im Wettbewerb betrifft auch die Universität zu Köln, die
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seit 2012 zu den elf Exzellenzuniversitäten des Landes gehört. Inmitten der hochschulpolitischen
Debatte und nach der Hälfte der Förderperiode soll im Sommersemester 2016 in der Ringvorlesung
„Exzellent. Spitzenförderung an der Universität zu Köln“ ein Blick darauf geworfen werden, welche
Maßnahmen mit der Förderung derzeit erfolgreich umgesetzt werden und ebenso eine Perspektive
aufgezeigt werden, wie sich die Universität zu Köln in der vierten Runde des Wettbewerbs
durchsetzen will. In der Auftaktveranstaltung am 12.4.2016 werden Expert*innen aus Wissenschaft
und Politik unter der Moderation des Bildungsjournalisten Jan-Martin Wiarda über die Zukunft der
Exzellenzinitiative und den Weg der Universität zu Köln in die neue Bewerberrunde diskutieren.
In den folgenden Wochen des Semesters werden die Koordinator*innen der Universität zu Köln
ihre Projekte der Exzellenzcluster vorstellen, sowie die geförderten Graduiertenschulen und das
Zukunftskonzept präsentieren. Um die Verbesserung der Studienbedingungen während des
Förderzeitraums abzubilden und die Partizipation am weiteren Prozess der Exzellenzinitiative
anzuregen, wird eine Sonderveranstaltung in Kooperation mit der Abteilung „Zentrale Evaluation
von Studium und Lehre“ realisiert werden, in der Ergebnisse der „Campus im Dialog“-Umfrage,
die die Perspektive der Studierenden in den Fokus rückt, präsentiert werden. In der Veranstaltung
sollen nach einer Rückmeldung ausgewählter Ergebnisse gemeinsam mit den Studierenden
Handlungsmöglichkeiten erarbeitet werden. Als besonderes Highlight und Abschluss der
Ringvorlesung wird es einen Science Slam geben, bei dem Nachwuchswissenschaftler*innen
aus Exzellenzprojekten in packenden Kurzvorträgen die Forschung ins Rampenlicht rücken. Als
Ergänzung zu den Vorlesungen, die im 14-Tage-Rhythmus stattfinden, wird als Prüfungsleistung
für 3 CP`s im Studium Integrale ein begleitendes Praxisseminar angeboten. Dieses bietet die
Möglichkeit, einer im Zusammenhang mit der Exzellenzinitiative stehenden Fragestellung mittels
einer anwendungsorientierten Erhebung nachzugehen. Im Vordergrund stehen die Grundlagen der
marktforschungsorientierten Datenerhebung und Auswertung mit einer geeigneten Analysesoftware
(SPSS).

Ziele:

Die Ringvorlesung gibt einen Einblick in die  Maßnahmen, die an der Universität zu Köln während
der noch laufenden zweiten Förderperiode umgesetzt werden. Darüber hinaus wird ein Blick auf die
Zukunft der Exzellenzinitiative geworfen - Studierende werden zur aktiven Partizipation am Thema
angeregt. 

Bewertungsschema:

- Regelmäßige und aktive Teilnahme an der Ringvorlesung sowie dem Begleitseminar -
Ausarbeitung und Präsentation eines wissenschaftlichen Forschungskonzeptes - Konzeption eines
Erhebungsdesigns / Fragebogens inkl. anschließender Umfrage und Auswertung - Verfassen
eines wissenschaftlichen Abschlussberichtes - Lektüre des "Evaluations-Readers" und aktive
Diskussionsbeteiligung - Alle Leistungen sind im Seminarverlauf möglich und zu erbringen

Über die Dozierenden: 

Pia Maria Engelhardt – Magisterstudium der Pädagogik und Kulturwissenschaften mit
dem Schwerpunkt Angewandte Psychologie in Karlsruhe. Laufende Promotion im Bereich
Erziehungswissenschaften. Seit 2014 wissenschaftliche Mitarbeiterin und Lehrbeauftragte an der
Uni Köln.

Dennis Klinkhammer – Studium der Sozialwissenschaften mit den Schwerpunkten
Volkswirtschaftslehre, Statistik und Wirtschaftspsychologie in Köln und Utrecht. 2015 Promotion
in Sozialwissenschaften an der Justus-Liebig-Universität Gießen. Seit 2010 wissenschaftlicher
Mitarbeiter und Lehrbeauftragter an der Uni Köln.
Dozenten/-innen: wechselnde, primär externe Referenten/-innen
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. M. Schemmann

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an ringvorlesung-professionalcenter@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
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- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Teilnahmebescheinigungen:
- ordentlich eingeschriebene Studierende aller Fakultäten der Universität zu Köln erhalten
nach bestandener Prüfungsleistung in Form eines Essays am Ende des Semesters eine
aussagekräftige Bescheinigung vom ProfessionalCenter und Bachelor-Studierende darüber hinaus
drei Leistungspunkte im Studium Integrale.

- Alle Studierenden werden über ihre Studierenden-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert,
wann und wo sie ihre Bescheinigungen abholen können.
Die Präsentationen, mögliche Basisliteratur sowie eine Auflistung vertiefender Literatur werden zur
Verfügung gestellt und den Studierenden über die Lernplattform ILIAS zugänglich gemacht.

13986.3003 Grundlagen der Existenzgründung (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 50

Di. 14 - 15.30, 106 Seminargebäude, S22 T . Z i e g l e r
Inhalte:

In Kooperation mit GATEWAY - Gründungsservice der Universität zu Köln.
Studierende der Universität zu Köln, die unternehmerisches Denken und Handeln verstehen
möchten, erlangen in der Vorlesung „Grundlagen der Existenzgründung“ das notwendige Wissen
für den Start in die Selbstständigkeit, sei es als FreiberuflerIn oder durch Gründung eines
Unternehmens. Selbst wenn gerade keine Existenzgründung geplant ist, profitieren Studierende
aller Fakultäten, die künftigen Fach- und Führungskräfte, von diesem wirtschaftlichen Rüstzeug zur
Bewältigung ihrer Aufgaben in der Arbeitswelt.
Neben den Fragen, was überhaupt eine Geschäftsidee ist, wie ein tragfähiges Geschäftsmodell
aussehen kann und wie sich der Start in die Selbstständigkeit finanzieren lässt, erfahren die
TeilnehmerInnen, teils „aus erster Hand“ durch Gastvorträge von erfahrenen ExpertInnen und
GründerInnen, welche Erfolgsfaktoren und Stolpersteine beim Start in die Selbstständigkeit zu
erwarten sind. Auch „harte Fakten“, wie z. B. die Erstellung eines Businessplans, die Wahl der
Rechtsform und der richtige Finanzierungsweg, werden im Rahmen der Veranstaltung thematisiert.
Die theoretischen Inhalte sind für die praktische Anwendung konzipiert.

Voraussetzungen:

Vorkenntnisse sind nicht gefordert.
Wer sich für das Thema Entrepreneurship und Unternehmertum interessiert und eine konkrete
Gründungsidee hat, sollte zusätzlich zur Vorlesung auch das Praxisseminar „Businessplan“
besuchen.
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende aller Fachrichtungen, die Interesse an
unternehmerischem Denken und Handeln oder auch der Gründung eines Unternehmens haben.

Ziele:

Vermittlung von
... Grundlagen zu Unternehmertum und zum Aufbau und Entwicklung eines (Teil-) Unternehmens.
... Methoden und Techniken zur Erfassung und Darstellung betriebswirtschaftlicher Kenngrößen.
... grundlegenden Fähigkeiten von Fach- und Führungskräften im beruflichen Alltag, wie
Budgetierung oder Personalplanung.

Wer sich für das Thema Entrepreneurship und Unternehmertum interessiert und eine konkrete
Gründungsidee hat, sollte zusätzlich zur Vorlesung auch das Praxisseminar „Businessplan“
besuchen.
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende aller Fachrichtungen, die Interesse an
unternehmerischem Denken und Handeln oder auch der Gründung eines Unternehmens haben.

Beurteilungsschema:

Die Vorlesung schließt mit einer 1-stündigen Klausur ab.
Diese wird teilweise im Multiple-Choise-Verfahren gestellt. 50% der Klausur repetiert den
vermittelten Lehrstoff, 50% erwartet ein kombinatorische Weiterentwicklung der Lerninhalte.

Über den Dozenten:
Torsten Ziegler studierte Elektrotechnik und nachfolgend Betriebswirtschaft. 2014 hat er
zusätzlich seinen Master zum Wirtschaftsjuristen abgeschlossen. Seit 1999 ist er freiberuflicher
Hochschuldozent. Aktuell ist er Vorstandsvorsitzender der Thurn und Taxis Consulting AG,
GATEWAY-Gründungsberater und Geschäftsführer der Ideas Factory Cologne GmbH an der UzK
in Teilzeit.
Als Mitgründer und Finanzierer verschiedener Unternehmungen verfügt er auch über praktische
Erfahrungen im Bereich Entrepreneurship.
Als Reiss-Profile-Master hat er zudem Fachkenntnisse im Bereich HR und Teambildung.
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Verantwortlicher Mitarbeiter: Herr T. Ziegler

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studiengänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.3004 Allgemeine Staatslehre (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 20

Mi. 8.30 - 9.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II, ab 20.4.2016 S . H o b e
Dies ist eine Veranstaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln. Sie ist für
Studierdende anderer Fakultäten im Rahmen des Studium Integrales geöffnet.

Die Vorlesung behandelt den Begriff des Staates in seinem rechtlichen, aber auch
politikwissenschaftlichen, historischen und philosophischen Kontext. Schwerpunkte
werden einerseits die Herausbildung des freiheitlich demokratischen Verfassungsstaates
wie andererseits auch vor allem die Einbindung des modernen Staates in internationale
Kooperationszusammenhänge sein. Die Vorlesung gibt Antworten auf die Frage der Zukunft
des Staates im Zeitalter der Globalisierung. Insofern soll die Vorlesung in den Stand versetzen,
Genaueres über den Rechtsbegriff des Staates zu erlernen, was neben Aspekten der
Allgemeinbildung auch unerlässliche Voraussetzung für das Erlernen des öffentlichen Rechts ist.

Die Vorlesung schließt mit einer Klausur ab.
Wissenschaftliche Leitung: Herr Prof. Dr. Muckel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Medizinische Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
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Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Reinhold Zippelius, Allgemeine Staatslehre, 16. Aufl. 2010; Schöbener/Knauff, Allgemeine
Staatslehre, 3. Aufl. 2016

13986.3005 Service Learning - Lernen durch Engagement (SI)
2 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 80

Inhalte:

Service Learning verbindet universitäres (Projekt-)Lernen mit gemeinnützigem Engagement. Der
Reiz dieses Studium Integrales Angebotes besteht darin, dass Studierende ihr Know-How aus dem
Studium oder Ihrer sonstigen Interessen und Fähigkeiten zu aktiven Unterstützung gemeinnütziger
Einrichtungen einbringen und somit einen Mehrwert für sich und andere schaffen können. Hierbei
erworbene Schlüsselkompetenzen sind auch im Hinblick auf den Berufseinstieg wertvoll. Neben
der Praxisarbeit innerhalb des Projekts finden vier themenspezifische Meilensteintreffen statt. Alle
Projekte und weitere Informationen finden Sie unter: http://www.professionalcenter.uni-koeln.de/
servicelearning.php

Inhaltliche Voraussetzungen:

Sowohl die Einführungs- und die Abschlussveranstaltung als auch die Meilensteintreffen sind
verpflichtend. Während des Semesters treffen sich die Teilnehmer/-innen selbstorganisiert in
ihren Projektgruppen und arbeiten eigenständig an ihren Zielen. Außerdem können Projekte vom
Ford Fund finanziell unterstützt werden. Auftaktveranstaltung am 14.04.2016, 18:00 - 21:00 Uhr
Abschlussveranstaltung am 21.04.2016, 18:00 - 21:00 Uhr Meilensteintreffen: (18.- 22.04.), (09.
- 13.05.), (06. - 10.06.) &(27.06. - 01.07.) - Es kann zu Abweichungen der genannten Termine
kommen, Sie finden die Wochentage und Uhrzeiten in den jeweiligen Projektbeschreibungen Die
Anmeldephase endet am 08.04.2016.

Ziele:

Die Studierenden ...

... arbeiten selbstständig in interdisziplinären Teams.

... übernehmen (gesellschaftliche) Verantwortung.

... erkennen eigene Potentiale.

... verwirklichen eigene Ideen.

... lernen durch Erfahrung und erwerben/erweitern so persönliche und berufliche Kompetenzen.

... erhalten Erfahrungen im Projektmanagement.

... leisten einen gesellschaftlichen Beitrag und gestalten aktive ihre Umwelt/Zukunft.

... erhalten Einblick in verschiedene Arbeitsfeld und Organisationen.

Beurteilungsschema:
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Teilnahme an allen Meilensteintreffen, sowie der Auftakt- und Abschlussveranstaltung regelmäßige
Treffen im Projektteam und dem Projektpartner Darstellung und Reflexion des Projektprozesses
durch Portfolio Präsentation des Projektes auf der Abschlussveranstaltung

Verantwortlich:

Pia Kollender zusätzlich externe Dozierende für die Meilensteintreffen und die einzelnen
Projektbetreuenden
Die Auftaktveranstaltung findet am am 29.10.2015 von 18.00 bis 21.00 Uhr statt.

Verantwortlich: P. Kollender, zusätzlich wechselnde Dozenten/-innen und Projektbetreuer/-innen

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an service-learning@uni-koeln.de@uni-
koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
- ebenfalls anerkannt werden manche Projekte als Berufsfeldpraktikum für Lehramtsstudierene.
Informationen dafür unter: http://zfl.uni-koeln.de/14316.html

Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden NICHT über KLIPS vergeben. Detaillierte
Informationen zur Anmeldung finden Sie auf unserer Website: http://www.professionalcenter.uni-
koeln.de/servicelearning

Anmeldephase beginnt am 28.09.2015 und endet am 23.10.2015.

Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden zeitnah im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt.
Alle Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und
wo sie diese abholen können, sobald diese vorliegen.

Zur Prüfungsleistung zählen:

• Teilnahme an allen Meilensteintreffen, sowie der Auftakt- und Abschlussveranstaltung
• Regelmäßige Darstellung und Reflexion des Projektprozesses durch Portfolioeinträge
• Präsentation des Projektes auf der Abschlussveranstaltung

13986.3007 Einführung in das Kirchenrecht (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 25

Fr. 10 - 11.30, 105 Hörsaalgebäude, A1, nicht am 27.5.2016
Krankheitsbedingt muss die Vorlesung leider ausfallen. Die näch-
ste Vorlesung findet planmäßig am 3. Juni 2016 statt.

S . M u c k e l

Dies ist eine Veranstaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln. Sie ist für
Studierdende anderer Fakultäten im Rahmen des Studium Integrales geöffnet.

Die Lehrveranstaltung führt in Rechtsfragen um Religion und Kirche ein, befasst sich dabei vor
allem mit dem Verhältnis von Staat und Religion bzw. Kirche sowie mit dem Recht der römisch-
katholischen Kirche (kanonisches Recht) und dient so der Vermittlung grundlegender Kenntnisse
über den Umgang von Rechtsordnungen mit Religion.
Wissenschaftliche Leitung: Herr Prof. Dr. Muckel

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
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Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Medizinische Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.3008 Römische Rechtsgeschichte (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 20

Mo. 14 - 15.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal II M . A v e n a r i u s
Dies ist eine Veranstaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln. Sie ist für
Studierdende anderer Fakultäten im Rahmen des Studium Integrales geöffnet.

Das römische Recht ist diejenige unter den kulturellen Errungenschaften der römischen Antike, die
den bedeutendsten Einfluß auf die Gegenwart ausübt. In Deutschland bis 1899 geltendes Recht,
wurde es vom BGB abgelöst, das damit unmittelbar aus dem römischen Recht hervorgegangen
ist. Dieses bildet daher einen unverzichtbaren Schlüssel zum tieferen Verständnis des geltenden
Privatrechts.

Die Vorlesung vermittelt einen Eindruck von den geistigen Leistungen der römischen Jurisprudenz
und ihrer Wirkungsgeschichte. Sie beginnt mit einer Darstellung der Rezeption des römischen
Rechts in Europa und behandelt dann die Entstehung und Vermittlung des Rechts im Altertum.

Wissenschaftliche Leitung: Herr Prof. Dr. Avenarius

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Medizinische Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
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- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.
Liebs, Römisches Recht, 6. Aufl. (2004). Weitere Literaturempfehlungen werden über
die Homepage des Instituts für Römisches Recht gegeben. Dort werden auch andere
vorlesungsbegleitende Materialien angeboten, so z.B. eine Gliederung sowie Quellentexte.

13986.3009 Umweltrecht (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 5

Mo. 12 - 13.30, 106 Seminargebäude, S15, nicht am 25.4.2016
Krankheitsbedingt muss die Vorlesung heute leider ausfallen

D . W i n k l e r

Dies ist eine Veranstaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln. Sie ist für
Studierdende anderer Fakultäten im Rahmen des Studium Integrales geöffnet.

Die Vorlesung thematisiert die grundlegenden Fragestellungen des deutschen Umweltrechts und
nimmt zugleich dessen europäische Bezüge in den Blick. Zum Ende der Veranstaltung ist der
gemeinsame Besuch einer nahe gelegenen Windkraftanlage geplant. Ein Kursskript und weitere
Materialien werden in Ilias hochgeladen.

Form der Prüfungsleistung:
Es wird eine zweistündige Abschlussklausur angeboten.
Wissenschaftliche Leitung: Herr Prof. Dr. Daniela Winkler

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Medizinische Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.3010 Verfassungsgeschichte (SI)
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 20
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Fr. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Aula 1, nicht am 27.5.2016
Krankheitsbedingt muss die Vorlesung leider ausfallen.

D . W i n k l e r

Dies ist eine Veranstaltung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln. Sie ist für
Studierdende anderer Fakultäten im Rahmen des Studium Integrales geöffnet.

Die Vorlesung Verfassungsgeschichte vereint historische, kulturwissenschaftliche und normative
Aspekte der Beschreibung des Verfassungsprozesses der Neuzeit. Der Schwerpunkt der
Veranstaltung liegt in den Entwicklungen des 18. bis 20. Jahrhunderts. Materialien und Literatur
werden in Ilias hochgeladen.

Form der Prüfungslesitung:
Es wird eine zweistündige Abschlussklausur angeboten.
Wissenschaftliche Leitung: Herr Prof. Dr. Daniela Winkler

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an lehrveranstaltungen-
professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale der Bachelor-Studeingänge folgender
Fakultäten:

- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Medizinische Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Plätze innerhalb dieser Veranstaltung werden im Anschluss an die 2. Belegphase über KLIPS
verlost. Eine Bewerbung für einen Platz während der 3. Belegphase ist nur dann möglich, wenn
noch freie Plätze vorhanden sind.
Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden, sobald die Prüfungsergebnisse von den jeweiligen
Dozenten/-innen im ProfessionalCenter gemeldet worden sind, zeitnah ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
ihre Bescheinigungen abholen können.

13986.3011 Power Your Life (Projektarbeit in Unternehmen) (SI)
2 SWS; Projekt; Max. Teilnehmer: 100

Eine Veranstaltung in Kooperation mit diversen Unternehmen und Institutionen, zudem in
Kooperation mit der Fachhochschule Köln, der Stadt Köln und der Agentur für Arbeit Köln.
Theorien sind eine feine Sache, doch ohne praktische Erfahrungen bleiben sie Schall und Rauch!
Unter dem Motto „Wissenschaft trifft Wirtschaft“ bietet Ihnen die Veranstaltung Power Your Life die
Möglichkeit, praktische Erfahrungen in renommierten Unternehmen und Institutionen zu sammeln.
Bearbeiten Sie spannende und vielseitige Projektaufträge im Unternehmen und erwerben Sie
nebenbei 3 Leistungspunkte für Ihr Studium Integrale! Die Projekte setzen einen unterschiedlichen
Studienfokus, werden von Mentoren aus den Unternehmen begleitet und ermöglichen Ihnen
Kontakt zu Personalverantwortlichen. Die Veranstaltungsreihe steht in Kooperation mit der Agentur
für Arbeit, der Stadt Köln und der Fachhochschule Köln.
Neben den semesterbegleitenden Projektarbeiten bieten die Auftakt- und Abschlussveranstaltung
einen Einblick und Kontakt in die Welt der Praxis.

Die Auftakt- und Abschlussveranstaltung sind Pflichttermine:
21.04.2016, 18:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr
07.07.2016, 18:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr

Die Projekte werden in Kooperation mit folgenden 9 Unternehmen und Institutionen ermöglicht, die
insgesamt 14 Projekte für Sie anbieten:
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+ apobank
+ Axa
+ Flowfact
+ Ford
+ Früh Kölsch
+ Generali
+ KPMG
+ Oscar
+ Staufenbiel

Weitere Informationen zur Anmeldung und Projektdetails finden Sie auf unserer Homepage:

http://www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife

Inhaltliche Voraussetzungen:

Die Bewerbung erfolgt über einen Motivationsfragebogen, den Sie auf unserer Homepage
herunterladen können (www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife) und bitte bis zum
04.04.2016 an folgende E-Mail-Adresse schicken:

professionalcenter-pyl@uni-koeln.de

Sie können sich für maximal 3 Projekte mit Angabe Ihrer Priorität bewerben. Eine verbindliche
Zusage und eine Zuteilung zum entsprechenden Projekt erhalten Sie zeitnah nach Ablauf der
Bewerbungsfrist per E-Mail. Bitte bestätigen Sie dann umgehend - ebenfalls per E-Mail - Ihre
verbindliche Teilnahme.

Der erste Pflichttermin ist der 21.04.2016 (18:00 - ca. 20:30 Uhr), an dem Sie Ihre
Projektleiter*innen des jeweiligen Unternehmens und Ihr Kommiliton*innen kennenlernen.

Weitere Informationen und Projektdetails finden Sie auf unserer Homepage: http://
www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife 

Ziele:

Nähere Informationen zu den Projektzielen entnehmen Sie bitte den Projektbeschreibungen auf
unsere Homepage: http://www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife

Beurteilungsschema:

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten: - Wirtschafts-und
Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch

Teilnahmebescheinigungen:

- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Präsentation der Projektergebnisse)
eine Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.

- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können.

-  Ordentlich eingeschriebene Studierende aller Fakultäten der Universität zu Köln (auch „Nicht-
Bachelor-Studierende“) sowie der TH Köln können sich zur Veranstaltung anmelden und erhalten
bei Bestehen ein aussagekräftiges Zertifikat.
Wechselnde Referenten und Projektmentoren

Anerkannt mit 3 LP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
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- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät
Platzvergabe:
Die Bewerbung erfolgt über einen Motivationsfragebogen, den Sie auf unserer Homepage
herunterladen können (www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife) und bitte bis zum
04.04.2016 an folgende E-Mail-Adresse schicken:
professionalcenter-pyl@uni-koeln.de

Sie können sich für maximal 3 Projekte mit Angabe Ihrer Priorität bewerben. Eine verbindliche
Zusage und eine Zuteilung zum entsprechenden Projekt erhalten Sie zeitnah nach Ablauf der
Bewerbungsfrist per E-Mail. Bitte bestätigen Sie dann umgehend - ebenfalls per E-Mail - Ihre
verbindliche Teilnahme.

Der erste Pflichttermin ist der 21.04.2016 (18:00 - ca. 20:30 Uhr), an dem Sie Ihre
Projektleiter*innen des jeweiligen Unternehmens und Ihr Kommiliton*innen kennenlernen.

Weitere Informationen und Projektdetails finden Sie auf unserer Homepage: http://
www.professionalcenter.uni-koeln.de/poweryourlife
Teilnahmebescheinigungen:
- Studierende erhalten nur nach erfolgreichem Abschluss der gesamten Veranstaltung
(regelmäßige, aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung) eine
Bescheinigung, bzw. die ausgeschriebenen LP. Eine Staffelung von Leistungspunkten ist nicht
möglich.
- Die Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss an die Veranstaltungen ausgestellt. Alle
Studierenden werden über ihre S-Mail-Accounts (webmail.uni-koeln.de) informiert, wann und wo sie
diese abholen können.
-  Ordentlich eingeschriebene Studierende aller Fakultäten der Universität zu Köln (auch „Nicht-
Bachelor-Studierende“) können sich zur Veranstaltung anmelden und erhalten bei Bestehen ein
aussagekräftiges Zertifikat.  

14358.0070 Berufsstrategien für Frauen
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), H 123 (ehem.
H3), ab 21.4.2016

J . B ä u e r l e n

Was für berufliche Möglichkeiten habe ich? Welche Bewerbungsstrategie ist für mich die Richtige?
Wie kann ich meine Kompetenzen erkennen – entwickeln – und optimal präsentieren?

Die Vortragsreihe mit wechselnden (externen) Referent*innen wird vom Career Service der
Humanwissenschaftlichen Fakultät in Kooperation mit dem Female Career Center (FCC)
organisiert. Sie möchte Studierenden aller Fakultäten durch eine Mischung aus fachlichem
Input und Persönlichkeitsberichten, mit individuellen Erfahrungen und Tipps, einen Einblick in
verschiedene Berufsfelder und den entsprechenden Berufsalltag geben. Tücken und Problemfelder,
aber auch Möglichkeiten und Chancen bei der Berufswahl werden erörtert. Dabei stehen stets
auch die aktuellen Herausforderungen der Arbeitswelt, insbesondere für Frauen, im Fokus der
Diskussionen.

**********************************

PROGRAMM

Um Ihnen, auch visuell, einen kleinen Einblick in die Vortragsreihe gewähren zu können, haben wir
für Sie ein kurzes Videoerstellt:

https://youtu.be/iC5_L-i2aLw

Sitzungsübersicht (Stand: 18.04.2016):

Datum Referent*innen Titel

21.04.2016 Jana Bäuerlen (Career
Service HF)

Berufsorientierung:
persönliche
Standortbestimmung und
berufliche Perspektivplanung

28.04.2016 Anne Haffke Die gläserne Decke
durchbrechen: Wie
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Genderkompetenz und
individuelle Strategien helfen
können

12.05.2016 Olivera Wahl Karriere 2.0 – neue
Jobchancen durch Social
Media und Netzwerken

02.06.2016 Ellen Aschermann/ Nadine
Scholten

Wege in die/der Wissenschaft
– Arbeitsplatz Hochschule

09.06.2016 Maike Hellmig (Un-) Vereinbar? Zum
Verhältnis von Studium/
Erwerbsarbeit und Familie

16.06.2016 Anne Kabelitz Gehaltsverhandlungen –
welche Strategien zum Erfolg
verhelfen

23.06.2016 Vesna Domuz Karriereoption
Selbstständigkeit – auch ein
Weg für mich?

30.06.2016 Jana Bauer Me, my stress and I – Stress
verstehen, eigene Ressourcen
stärken und in Balance
bleiben

07.07.2016 Tanja Bastian Erfolgreich Überzeugen
und sicher Auftreten - mit
Statussignalen Wirkung
zeigen

14.07.2016 Sylvia Schnödewind Strategien für einen
erfolgreichen Berufseinstieg:
Von der Bewerbungsmappe
zum Bewerbungsgespräch

21.07.2016 Career Service HF Individuelle Berufsstrategie:
Diskussion und persönliche
Ziele

Zielgruppe dieser Veranstaltung sind Frauen aller Fachrichtungen, die sich gezielt auf ihren
beruflichen Werdegang vorbereiten möchten, sowie Männer, die sich für das Thema interessieren.

Gasthörerinnen und Gasthörer sind zu den einzelnen Vorträgen der Vortragsreihe herzlich
willkommen.

                                              ***

! Bitte beachten Sie: Diese Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche, also am Do.,
21.4.2016 !

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an: careerservice-hf@uni-koeln.de

Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, schriftliche Übungsaufgaben bzw. Reflexionsbericht

Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2016

Seite 93

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

!! Es besteht keine Möglichkeit, 4 CP zu erhalten !!

Der 1. Termin der Lehrveranstaltung ist von zugelassenen Studierenden obligatorisch zu besuchen.
Bei unentschuldigtem Fehlen wird der Platz an Studierende der Warteliste weitervergeben.

C A R E E R  S E R V I C E  ( S I / K E I N  S I )

14358.0071 Kommunikationsprozesse im Team. Praktische Kommunikationsübungen im
lichtlosen Raum
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Fr. 29.4.2016 16 - 21, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), Semi-
narraum S 131 (ehem. R 103)

Fr. 3.6.2016 16 - 21, 210a Bauwens Gebäude, 2.B11

Fr. 10.6.2016 16 - 21, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), Semi-
narraum S 131 (ehem. R 103)

Sa. 11.6.2016 9 - 15.30, 103 Philosophikum, S 78 A . T o d o r a n
Kommunikation ist die Basis von zwischenmenschlicher Interaktion, so auch der Zusammenarbeit
im Team. Welche typischen Kommunikationsprozesse gibt es in einem Team? Wie entstehen
Konflikte? Und welche Kommunikationsstrategien besitze ich für gelingende Kommunikation?

Das Thema wird aus einer psychologischen Perspektive bearbeitet. Mit dem Workshop werden
verschiedene Kommunikationsmodelle wie z.B.  das "Vier-Seiten-Modell" von Friedemann Schulz
von Thun, das Eisbergmodell und die Kommunikationsaxiome von Paul Watzlawick  theoretisch
erarbeitet und mit verschiedenen Übungen praktisch erprobt und gemeinsam kritisch reflektiert.
Auch werden wir uns mit verschiedenen Arten und Formen von Konflikten, also misslungener
Kommunikation, auseinandersetzen. Am letzten Blockseminartag werden verschiedene Übungen in
einem lichtlosen Raum durchgeführt.

Warum in einem lichtlosen Raum?

Die Übungen in der Lichtlosigkeit kreieren eine absolut unberechenbare Situation. Das unbekannte,
herausfordernde Umfeld provoziert, irritiert und sensibilisiert gleichermaßen. Durch das Erleben
eigener Grenzen wird die Selbstreflexion angeregt und die Möglichkeit für persönliche Entwicklung
gegeben. Ohne visuelle Wahrnehmungsmöglichkeiten müssen zur Erlangung eines definierten Ziels
ungenutzte Potenziale und ganz neue Ressourcen aktiviert werden.

Ziel des Seminars: Durch die Analyse verschiedener Theorien und die praktischen Übungen
wird eine solide Grundlage für einen gelungenen und authentischen und konstruktiven Umgang
mit Kommunikation im Team erarbeitet. Dadurch können die Teilnehmer des Seminars ihr
eigenes Kommunikationsverhalten reflektieren, die Wahrnehmung sensibilisieren und die Wirkung
verborgener Anteile auf den Gesprächsprozess erkennen und verstehen.

Anforderungen: aktive Mitarbeit und Bereitschaft sich auf das besondere Erfahrungsfeld der
Lichtlosigkeit einzulassen, Abgabe eines Reflexionsberichts und die Teilnahme an allen vier
Veranstaltungen.
Diese Veranstaltung wird über den Career Service der Humanwiss. Fakultät angeboten.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte direkt an die Dozentin.
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
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- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Basisliteratur:

Schulz von Thun, Friedemann (2001): Miteinander reden. Bd. 1-2. Reinbek bei Hamburg.

• Bd. 1: Störungen und Klärungen.

• Bd. 2: Stile, Werte und Persönlichkeitsentwicklung.

14358.0072 Rollen im (Berufs-)Leben: Improvisationstheater als Hilfe des beruflichen
Handelns
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Do. 28.4.2016 17.30 - 21.30, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude),
Seminarraum S 139 (ehem. R 324)

Fr. 10.6.2016 14 - 21, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), Semi-
narraum S 138 (ehem. R 316)

Sa. 11.6.2016 9 - 19, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), Semi-
narraum S 138 (ehem. R 316)

C . A r m b r ü s t e r

So unterschiedlich die Vielzahl von Berufsbildern auch sein mag, besonders wichtig ist für jede
Profession, gerade die unvorhergesehenen Situationen gut zu meistern. Doch wie können Novizen
lernen, mit den unterschiedlichsten (Rollen-)Anforderungen umzugehen? 

In diesem Seminar werden wir uns zum einen den unterschiedlichen Rollen des (Berufs-)Lebens
widmen und das System der verschiedenen Rollen der Teilnehmenden erkunden. Zum anderen
lernen die Teilnehmenden durch Methoden des Improvisationstheaters, in komplexen Situationen
den Überblick zu behalten, spontan auf unerwartete Situationen reagieren zu können und souverän
Gesprächssituationen zu gestalten.
Anforderungen: aktive Mitarbeit, Abgabe eines schriftlichen Reflexionsberichts und die Teilnahme
an allen (!) drei Veranstaltungstagen.
Diese Veranstaltung wird über den Career Service der Humanwiss. Fakultät angeboten und von
einer externen Dozentin durchgeführt: Dr. Corinna Armbrüster

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an: careerservice-hf@uni-koeln.de
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.

14358.0073 Meinen beruflichen Weg finden: Persönliche Stärken und Kompetenzen
erkennen und für Berufsziele nutzen
2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Fr. 22.4.2016 12 - 16, 214 Heilpädagogik Pavillon, Seminarraum S
168 (ehem. 0.717)

Fr. 10.6.2016 12 - 16.30, 214 Heilpädagogik Pavillon, Seminar-
raum S 168 (ehem. 0.717)

Sa. 11.6.2016 10 - 15, 214 Heilpädagogik Pavillon, Seminarraum S
168 (ehem. 0.717)
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Fr. 8.7.2016 12 - 16.30, 214 Heilpädagogik Pavillon, Seminarraum
S 168 (ehem. 0.717)

Sa. 9.7.2016 10 - 15, 213 DP Heilpädagogik, Seminarraum S 166
(ehem. R 1.24)

S . T h o m a s

Welcher Job/Beruf passt zu mir?

Ein Großteil aller Studiengänge bietet ein breites und vielseitiges Spektrum an beruflichen
Perspektiven. Der Abschluss geht nicht zwingend mit einem eindeutigen Berufsbild oder Berufsziel
einher. Um hier eine Orientierung zu geben, richtet sich das Seminar an alle, die eine persönliche
Standortbestimmung vornehmen wollen: wo liegen meine Stärken und Kompetenzen? Welche
Lebensthemen und Arbeitstätigkeiten interessieren und bewegen mich? Wie kann ich einen dazu
passenden beruflichen Weg planen und eine erfolgreiche Bewerbungsstrategie entwickeln?

Mit dem Seminar erarbeiten wir u.a. folgende Inhalte:

 

• Die Erstellung eines individuellen Persönlichkeitsbilds durch eine umfassende, aufbauende
Analyse der persönlichen Stärken und Kompetenzen

• Sensibilisierung für Selbst- und Fremdwahrnehmung mit dem Ziel einer realistischen
Selbsteinschätzung

• Die daraus abgeleitete Passung und Entwicklung beruflicher Ziele
• Allgemeine und individuelle Strategien zur Zielerreichung
• Gestaltung von Bewerbungsunterlagen und, optional, Vorbereitung von Vorstellungsgesprächen

 

Ein Schwerpunkt liegt in der biographischen und ressourcenorientierten Arbeit auf Basis einer
systemischen (Beratungs-)Haltung. Das theoretische Hintergrundwissen wird jeweils in praktischen
Übungen vertieft. Der Ablauf wird durch Einzel- und Gruppenarbeiten interaktiv gestaltet. Ziel des
Seminars ist es, Methoden und Lösungsansätze kennenzulernen, die in Eigenreflexion wiederholt
angewendet werden können, um eine fundierte Entscheidungsgrundlage für die nächsten
beruflichen Schritte zu erhalten.

 

Anforderungen: Zur ersten Seminarsitzung sind ein computererstelltes Anschreiben (Praktikum,
Nebentätigkeit oder sonstiges), die entsprechende Stellenanzeige und ein Lebenslauf (max.
2 Seiten) mitzubringen. Daher ist eine Teilnahme an der ersten Sitzung obligatorisch. Die
Seminarinhalte bauen aufeinander auf und setzen eine regelmäßige, aktive Teilnahme an allen
Terminen zwingend voraus. Zudem erarbeiten die TeilnehmerInnen durch Hausaufgaben, Übungen
und Seminarreflexion ein Portfolio, das bis zum Vorlesungsende einzureichen ist.
Diese Veranstaltung wird über den Career Service der Humanwiss. Fakultät angeboten und von
einer externen Dozentin durchgeführt: Dipl.-Kffr. und Pädagogin (BA) Sarah Thomas

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an die Dozentin.
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
BOLLES, RICHARD N. (2012): Durchstarten zum Traumjob. Frankfurt/New York.

BOLLES, RICHARD N. (2010): What color is your parachute? Job-hunter’s workbook. Berkeley.

SHER, BARBARA (2006): Ich könnte alles tun, wenn ich nur wüsste, was ich will. München.

14358.0077 Die Kunst, Entscheidungen zu treffen
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2 SWS; Blockveranstaltung; Max. Teilnehmer: 15

Mi. 27.4.2016 17.30 - 20, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315

Fr. 29.4.2016 14 - 21, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315

Sa. 30.4.2016 9 - 18, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315

Mi. 11.5.2016 17.30 - 20, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), 315 J . B ä u e r l e n
Wann mache ich meine Abschlussprüfungen? Welchen Job soll ich wählen? Soll ich kündigen? –
Sowohl im beruflichen als auch im privaten Alltag stehen wir täglich vor mehr oder weniger großen
Entscheidungen: Wir fühlen uns ‚hin und hergerissen’, haben uns in eine ‚Einbahnstraße manövriert’
oder sagen, dass ‚doch endlich mal was passieren müsse…’. Häufig überlegen wir, was für die eine
oder andere Option spricht, schreiben Listen auf und denken über die Konsequenzen eben jener
oder dieser Entscheidung angestrengt nach.

Jedoch braucht es nicht nur einen klaren Verstand, um eine gute Entscheidung zu
treffen. Die Erkenntnisse der Psychologie und der Gehirnforschung zeigen uns, dass bei
Entscheidungsprozessen Unbewusstes, Gefühle und Intuition meist sogar schneller als unser
Denken arbeiten. Gleichzeitig können aber eingeschliffene Denkmuster, Glaubenssätze oder
Urteilsfehler uns daran hindern, zu einer guten und bewussten Entscheidung zu gelangen.

In diesem Seminar soll Ihre Perspektive auf und Kompetenz in Entscheidungssituationen erweitert
werden. Hierfür bietet es neben der theoretischen Auseinandersetzung einen hohen Übungs-,
Reflexions- und Selbsterfahrungsanteil. Daher sollten sie bereit sein, sich mit dem Thema, sich
selbst und anderen Teilnehmer_innen intensiv auseinanderzusetzen.

Themen werden u.a. sein:

• Psychologische Grundlagen der Urteilsbildung und des Entscheidens
• Verschiedene Entscheidungssysteme: Verstand, Bauchgefühl und Herz
• Wahrnehmungs- und Urteilsprozesse und der Einfluss unserer persönlichen Muster, Bedürfnisse

und Ziele
• Verwendung von intuitiven und emotionalen Anteilen im Entscheidungsprozess
• Verschiedene Übungen zur Entscheidungsfindung

Anforderungen: aktive Mitarbeit, Abgabe eines schriftlichen Reflexionsberichts und die Teilnahme
an allen (!) vier Veranstaltungstagen.
Diese Veranstaltung wird über den Career Service der Humanwiss. Fakultät angeboten.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte direkt an die Dozentin.
Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftlichen Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

Nachrücken:
- Studierende, die den über KLIPS zugewiesenen Platz in der ersten Sitzung nicht wahrnehmen
bzw. unentschuldigt fehlen, verlieren das Anrecht auf ihren Platz.
- Studierende, die auf der von KLIPS generierten Warteliste stehen, rücken vorrangig in Reihenfolge
der Warteliste nach, sofern noch freie Plätze vorhanden sind.
- Studierende (inklusive Gaststudierende und Promotionsstudierende) die nicht auf der von KLIPS
generierten Warteliste stehen, rücken nachrangig nach, sofern noch weitere freie Plätze vorhanden
sind.
Erste Literaturhinweise

• Kahneman, Daniel (2015): Schnelles Denken, langsames Denken. München.
• Storch, Maja (2014): Das Geheimnis kluger Entscheidungen. Von Bauchgefühl und

Körpersignalen. München.

C a r e e r  W e e k

14358.0070 Berufsstrategien für Frauen
2 SWS; Vorlesung; Max. Teilnehmer: 100

Do. 16 - 17.30, 216 HF Block A (HF Hauptgebäude), H 123 (ehem.
H3), ab 21.4.2016

J . B ä u e r l e n

Was für berufliche Möglichkeiten habe ich? Welche Bewerbungsstrategie ist für mich die Richtige?
Wie kann ich meine Kompetenzen erkennen – entwickeln – und optimal präsentieren?
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Die Vortragsreihe mit wechselnden (externen) Referent*innen wird vom Career Service der
Humanwissenschaftlichen Fakultät in Kooperation mit dem Female Career Center (FCC)
organisiert. Sie möchte Studierenden aller Fakultäten durch eine Mischung aus fachlichem
Input und Persönlichkeitsberichten, mit individuellen Erfahrungen und Tipps, einen Einblick in
verschiedene Berufsfelder und den entsprechenden Berufsalltag geben. Tücken und Problemfelder,
aber auch Möglichkeiten und Chancen bei der Berufswahl werden erörtert. Dabei stehen stets
auch die aktuellen Herausforderungen der Arbeitswelt, insbesondere für Frauen, im Fokus der
Diskussionen.

**********************************

PROGRAMM

Um Ihnen, auch visuell, einen kleinen Einblick in die Vortragsreihe gewähren zu können, haben wir
für Sie ein kurzes Videoerstellt:

https://youtu.be/iC5_L-i2aLw

Sitzungsübersicht (Stand: 18.04.2016):

Datum Referent*innen Titel

21.04.2016 Jana Bäuerlen (Career
Service HF)

Berufsorientierung:
persönliche
Standortbestimmung und
berufliche Perspektivplanung

28.04.2016 Anne Haffke Die gläserne Decke
durchbrechen: Wie
Genderkompetenz und
individuelle Strategien helfen
können

12.05.2016 Olivera Wahl Karriere 2.0 – neue
Jobchancen durch Social
Media und Netzwerken

02.06.2016 Ellen Aschermann/ Nadine
Scholten

Wege in die/der Wissenschaft
– Arbeitsplatz Hochschule

09.06.2016 Maike Hellmig (Un-) Vereinbar? Zum
Verhältnis von Studium/
Erwerbsarbeit und Familie

16.06.2016 Anne Kabelitz Gehaltsverhandlungen –
welche Strategien zum Erfolg
verhelfen

23.06.2016 Vesna Domuz Karriereoption
Selbstständigkeit – auch ein
Weg für mich?

30.06.2016 Jana Bauer Me, my stress and I – Stress
verstehen, eigene Ressourcen
stärken und in Balance
bleiben

07.07.2016 Tanja Bastian Erfolgreich Überzeugen
und sicher Auftreten - mit
Statussignalen Wirkung
zeigen

14.07.2016 Sylvia Schnödewind Strategien für einen
erfolgreichen Berufseinstieg:
Von der Bewerbungsmappe
zum Bewerbungsgespräch

21.07.2016 Career Service HF Individuelle Berufsstrategie:
Diskussion und persönliche
Ziele
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Zielgruppe dieser Veranstaltung sind Frauen aller Fachrichtungen, die sich gezielt auf ihren
beruflichen Werdegang vorbereiten möchten, sowie Männer, die sich für das Thema interessieren.

Gasthörerinnen und Gasthörer sind zu den einzelnen Vorträgen der Vortragsreihe herzlich
willkommen.

                                              ***

! Bitte beachten Sie: Diese Veranstaltung beginnt in der 2. Vorlesungswoche, also am Do.,
21.4.2016 !

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an: careerservice-hf@uni-koeln.de

Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, schriftliche Übungsaufgaben bzw. Reflexionsbericht

Anerkannt mit 3 CP (90h Workload) im Studium Integrale folgender Fakultäten:

- Wirtschafts-und Sozialwissenschaftliche Fakultät
- Rechtswissenschaftliche Fakultät
- Philosophische Fakultät
- Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät
- Humanwissenschaftliche Fakultät

!! Es besteht keine Möglichkeit, 4 CP zu erhalten !!

Der 1. Termin der Lehrveranstaltung ist von zugelassenen Studierenden obligatorisch zu besuchen.
Bei unentschuldigtem Fehlen wird der Platz an Studierende der Warteliste weitervergeben.

C a r e e r  W e e k  W i S e  0 9 / 1 0  v o m
0 7 . 1 2 . 2 0 0 9  b i s  1 1 . 1 2 . 2 0 0 9

C A R E E R  W E E K  ( K E I N  S I )

o.Nr. Vortrag: "Charismatische Wirkung im Bewerbungsgespräch" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 192

Mo. 9.5.2016 10 - 11.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Überzeugende Präsenz jenseits der Rhetorik

Erfolg ist heute eine Frage der Kommunikationsqualität. Oftmals werden Grenzen erlebt, wenn
es um den beruflichen Aufstieg oder die Anerkennung im Beruf geht. Wissen alleine reicht nicht
– man muss in der Lage sein, das Wissen auch umzusetzen. Eine charismatische Ausstrahlung
kann so manche Tür öffnen. Alle zwischenmenschlichen Aktionen werden durch nonverbale
Signale geregelt. Die Art, wie Menschen stehen und sich bewegen, löst Emotionen aus. Wir können
Signale, die wir aussenden, verändern, in dem wir uns einzelne Bausteine der charismatischen
Wirkung bewusst werden.

Inhalte:

• Die innere Haltung steuert unseren Erfolg

• Unterschied zwischen Rhetorik und charismatischer Wirkung
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• Körper- und Raumpräsenz – Wirkräume schaffen

• Von Königinnen und Mäusen - Status und Präsenz im Alltag

• Timing ist alles — Umgang mit der Zeit

• Der Erfolg von narrativen Methoden

• „Bühnen“ erschaffen und gestalten

Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Dozentin:

Edith Börner Schauspielerin und Coach, Spezialgebiet Auftrittspräsenz und Selbstmarketing.
Diplom-Studium der angewandten Sozialwissenschaften; Ausbildung für Theater, Regie und
Schauspiel. Seit 2000 Theater und Training als „performance consult“ in Köln. Als Expertin für
Auftrittspräsenz sind ihre Auftraggeber Unternehmen, Verbände und Seminaranbieter. Sie coacht
Führungskräfte aus Politik und Wirtschaft. Lehraufträge TH Köln, TU Dortmund und Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen und Gutenberg Universität Mainz.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Vortrag:"Das Career Coaching der Universität zu Köln" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 132

Mi. 11.5.2016 16 - 17.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal D ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Der Übergang vom Studium in den Beruf steht an oder es sind wichtige Entscheidungen zu treffen?
Es gibt immer wieder Situationen, in denen wir nicht richtig weiter wissen oder uns professionelle
Begleitung wünschen. Das Career-Coaching der Universität zu Köln bietet allen Studierenden
Hilfe zur Selbsthilfe. Die ehrenamtlichen Coaches sind Gasthörende der Universität zu Köln.
Sie verfügen über langjährige Berufserfahrung und begleiten die Studierenden mit dem Career-
Coaching in Hinblick auf Entscheidungen, Ziele und Potenziale für den Berufs- und individuellen
Lebensweg. Auch Kompetenzen und Interessen, sowie Entwicklungspotenziale können im
Verlauf des Coachings entdeckt werden. Im Vortrag wird eine erste Methode vorgestellt und der
Coachingprozess erläutert. Es besteht weiterhin die Möglichkeit einige der Coaches kennen zu
lernen und erste Fragen zu klären.
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Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Referentin:

Kristina König, ProfessionalCenter der Universität zu Köln

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Vortrag:"EU Careers - Berufliche Chancen und Perspektiven in der
Europäischen Union" (kein SI)
Tagung

Di. 10 - 11.30 10.5.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Karrieremöglichkeiten bei den Europäischen Institutionen

Your EU Career.

Our European Union.

Face A Bigger Challenge.

Du interessierst dich für eine Karriere bei der EU? Was bietet eine Karriere bei der EU? Welche
Kandidatinnen und Kandidaten werden gesucht? Was ist das EPSO-Auswahlverfahren? Welche
anderen Beschäftigungsmöglichkeiten bietet die EU?

Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek
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Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Referent:

Marius Apeler, EU Careers Ambassador der Universität zu Köln

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Vortrag:"Moderne Bewerbungsunterlagen - Mit den richtigen Argumenten
überzeugen" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 192

Mo. 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal XIII 9.5.2016 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Wie vermarkte ich meine Qualifikationen?

Lernen Sie im Rahmen eines spannenden Vortrags unterschiedliche Konzepte und Methoden
für die Erstellung von professionellen Bewerbungsunterlagen kennen. Wir zeigen auf, welche
Anforderungen Personaler bei der Rekrutierung von Mitarbeitern ansetzen und wie der
Auswahlprozess in Unternehmen gehandhabt wird.

Lernen Sie unterschiedliche Ideen und Ansätze kennen, um Ihr Profil (Ihre Bewerbung) optisch und
inhaltlich sehr gut zu gestalten und darzustellen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Bewerbung auf ein
konkretes Anforderungsprofil ausrichten können und welche Möglichkeiten es gibt, Ihre Soft Skills,
Qualifikationen und Managementfähigkeiten authentisch zu präsentieren. Profitieren Sie von den
sehr praxisnahen Tipps des Referenten, der Sie dabei unterstützt, Ihre Stärken und Fähigkeiten
optimal zu präsentieren.

Inhalte des Vortags:

+ Anforderungen, die Personaler stellen (Kompetenzen, Qualifikationen)

+ Einblicke in den Personalauswahlprozess (Ablauf, Selektionskriterien)

+ Gestaltung von Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Deckblatt, Lebenslauf, Dritte Seite:
Kompetenzprofil, Qualifikationsprofil, Arbeitsproben)

+ Tipps zur Optimierung der Bewerbung in Bezug auf ein konkretes Anforderungsprofil

+ Techniken für die Vermarktung der persönlichen Qualifikation und Berufskompetenz

Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:
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Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Infos zum Trainer:

Christian Richter ist Geschäftsführer der Unternehmen Karriereservice.de und select if
Personalberatung. Er besitzt langjährige Erfahrungen in der Abwicklung von Recruitingprojekten für
mittelständische Unternehmen. Diese berät er auch in Fragen des Hochschulmarketings und der
Personalauswahl. Zudem begleitet er als Coach Fach- und Führungskräfte auf ihrem Karriereweg.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Vortrag:"Praktische Tipps für das Bewerbungsgespräch" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 121

Mi. 11.5.2016 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VI ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Praktische Tipps für das Bewerbungsgespräch

Was mache ich bei Lampenfieber? Wenn Stress aufkommt? Beim Bewerbungsgespräch ist es die
Psyche, die uns oft einen Strich durch die Rechnung macht und gerne zu Black-outs führt. Unsere
Gefühle, Haltungen oder inneren Einstellungen lassen uns dann weniger optimal auftreten, als wir
es eigentlich könnten.

In diesem Vortrag geht es darum, was Sie dagegen tun können und wie Sie mit einfachen
Hilfsmitteln sich selbst gelassener und souveräner präsentieren können.

Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Referentin:

Christina Barandun, Aikido-Meditation &Coaching
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Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Vortrag: "Praxisaufenthalte im Ausland" (kein SI)
Tagung

Mo. 9.5.2016 14 - 15.30, 105 Hörsaalgebäude, Hörsaal G ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Praktika im Ausland gewinnen für Studierende aller Fachrichtungen vor allem hinsichtlich
der Globalisierung zunehmend an Bedeutung. Dabei steht die fachliche Qualifizierung an
erster Stelle. Zusätzlich können Fremdsprachenkenntnisse erworben bzw. verbessert werden
und der persönliche Erfahrungshorizont wird durch die intensive Auseinandersetzen mit den
unterschiedlichen Kulturräumen erweitert. Da jedoch auch diese kurzen Aufenthalte im Ausland
im Normalfall mit Mehrkosten verbunden und die Praktika oft nicht vergütet sind, sollte man
sich frühzeitig um eine finanzielle Förderung und Unterstützung bemühen. Der Vortrag geht
auf die wichtigsten Fragen rund um das Thema „Praktikum im Ausland“ ein. Was ist bei der
Planung unbedingt zu beachten? Welche Vorlaufzeiten sollten eingehalten werden? Welche
Fördermöglichkeiten gibt es?

Grundsätzliche Informationen zur 
Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter: www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Referentin:

Katrin Kaiser, International Office der Universität zu Köln

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Vortrag: "Wege in die Promotion" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 188

Fr. 13.5.2016 12 - 13.30, 100 Hauptgebäude, Hörsaal VIII ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Wege in die Promotion

Ein Doktortitel kann für die Karriere sehr hilfreich sein; in manchen Berufsfeldern ist eine Promotion
bereits beim Einstieg notwendig. Sie überlegen daher, nach dem Master-Abschluss noch eine
Promotion draufzusetzen? Dann sollten Sie diesen Vortrag nicht verpassen. Es werden wichtige
Fragen rund um das Thema Promotion angesprochen: Welche Voraussetzungen müssen Sie
erfüllen, um an der Uni Köln promovieren zu können? Wie lange dauert eine Promotion? Wie
kann man in dieser Zeit den Lebensunterhalt finanzieren? Was sollte man bei der Planung einer
Promotion unbedingt berücksichtigen? Im Anschluss an den Vortrag gibt es Gelegenheit, Fragen zu
stellen.



Universität zu Köln Vorlesungsverzeichnis (generiert, vorläufig) Sommersemester 2016

Seite 104

Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Referentin:

Dr. Valerie Lukassen, AMGC der Universität zu Köln

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Workshop: "Assessment Center Training" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 14.5.2016 10 - 15.30, 103 Philosophikum, S 89 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
"jung. dynamisch. eigenverantwortlich. OSCAR. Europas erfolgreichste studentische
Unternehmensberatung stellt sich vor! In einer entspannten Atmosphäre werden Aufgaben aus
dem "Assessment Center" mit Ihnen durchgeführt, anhand welcher gezeigt wird auf welche
persönlichkeitsmerkmale Personaler achten. Seien Sie gespannt auf Gruppen-, Einzel- und
Rollenübungen, sowie auf hilfreiche Tipps und Tricks von erfahrenen Assessment Center Leitern.
Zusätzlich erzählen die OSCARianer aus Ihrem Alltag und stehen für Fragen den gesamten Workshop
über zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Ihr OSCAR.team!"

Grundsätzliche Informationen zur
Career Week: Der Bewerbungsprozess

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter: www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Voraussetzungen:
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Eine Anmeldung über Klips ist erforderlich und verbindlich. Sollten Sie den Platz nicht wahrnehmen
können, melden Sie sich bis spätestens zum 01.04.2016 per Email ab: riccarda.aldenhoven(at)uni-
koeln.de

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten: Die
Studierenden... + lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten + können erste
Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen + erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den
Arbeitsmarkt

Keine Anerkennung im Studium Integrale!

Da es sich bei diesem Workshop um eine Einzelveranstaltung handelt, können keine Leistungspunkte
im Studium Integrale angerechnet werden.

Dozent:

Referierende: N.N., Oscar
Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!

o.Nr. Workshop: "Vorstellungsgespräche" (kein SI)
Tagung; Max. Teilnehmer: 25

Sa. 14.5.2016 10 - 15.30, 103 Philosophikum, S 78 ( . P r o f e s s i o n a l C e n t e r
Workshop: Vorstellungsgespräch

So überzeugen Sie den/die Personalchef/in. Damit Sie im Vorstellungsgespräch Ihre
Gesprächspartner überzeugen, bereiten wir Sie mit unserem Seminar optimal vor. Lernen Sie den
Ablauf eines Vorstellungsgesprächs kennen und bekommen Sie einen Einblick davon, was von
Ihnen gefordert wird. Wir geben Ihnen Anregungen für Ihre Vorbereitung auf die Auswahlgespräche
und zeigen Ihnen, wie Sie anhand eines Leitfadens Ihre Selbstpräsentation gestalten können.
Zudem veranschaulichen wir, wie Sie das Gespräch aktiv steuern können, um Ihre Kompetenzen
optimal zu vermarkten. Hierzu stellen wir auch typische Fragestellungen und -techniken vor, die
Personaler gerne einsetzen, um Sie zu testen.

Profitieren Sie von den sehr praxisnahen Tipps des Referenten, der Sie dabei unterstützt, Ihre
Stärken und Fähigkeiten optimal zu präsentieren.

Inhalte des Seminars:

+ Theorie: Ablauf des Vorstellungsgesprächs (Multimodales Interview)

+ Einblicke hinter die Kulissen (Worauf kommt es an?)

+ Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch (Kleidung, Unterlagen, usw.)

+ Vorstellung eines Leitfadens für die Vorbereitung der Selbstpräsentation

+ Tipps für verschiedene Gesprächssequenzen (Begrüßung, Small Talk, typische Fragestellungen,
Aufgabenstellungen)

+ Anregungen für den Einsatz von Gesprächstechniken (Argumentationstechniken, Körpersprache)

Voraussetzung:

Eine Anmeldung über Klips ist erforderlich und verbindlich.

Sollten Sie den Platz nicht wahrnehmen können, melden Sie sich bis spätestens zum 01.04.2016
per Email ab: riccarda.aldenhoven(at)uni-koeln.de

Grundsätzliche Informationen zur Career Week: Der Bewerbungsprozess
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Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf
Ihren Bewerbungsprozess gezielt vorzubereiten. Ob Sie sich um ein Praktikum oder gleich um den
Traumjob bewerben - ein geschultes Auftreten überzeugt immer!

Vom 09. bis 14. Mai 2016 stehen Ihnen professionelle Coaches und Unternehmen aus
unterschiedlichen Branchen mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich unter:

www.professionalcenter.uni-koeln.de/careerweek

Ziele:

Das Vortrags- und Workshopprogramm der Career Week bietet Ihnen folgende Möglichkeiten:

Die Studierenden...

+ lernen sich gezielt auf ihren Bewerbungsprozess vorzubereiten

+ können erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen

+ erarbeiten ihre individuellen Selbstmarketing-Strategien für den Arbeitsmarkt

Infos zum Trainer:

Christian Richter ist Geschäftsführer der Unternehmen Karriereservice.de und select if
Personalberatung. Er besitzt langjährige Erfahrungen in der Abwicklung von Recruitingprojekten für
mittelständische Unternehmen. Diese berät er auch in Fragen des Hochschulmarketings und der
Personalauswahl. Zudem begleitet er als Coach Fach- und Führungskräfte auf ihrem Karriereweg.

Administrative Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an professionalcenter@uni-koeln.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die E-Mail-Adressen unserer Referenten/-innen nicht
herausgeben.
Keine Anerkennung im Studium Integrale!


